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Vorbemerkung 

Im Rahmen des von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderten Systems der überregiona-
len Literaturversorgung werden Literatur und Informationsressourcen nahezu aller Wissensgebiete mit 
hohem Spezialisierungsgrad beschafft und wissenschaftlichen Nutzern über Informationssysteme im 
World Wide Web, den sogenannten Virtuellen Fachbibliotheken, zugänglich gemacht. Aufgrund seiner 
dezentralen Struktur ist das überregionale System auf Sammelschwerpunkte an Universalbibliotheken 
(Staats- und Universitätsbibliotheken), Zentralen Fachbibliotheken und Spezialbibliotheken verteilt. 

Die Sondersammelgebiete (im Folgenden: SSG) an gegenwärtig 21 Universalbibliotheken und 
zwölf Spezialbibliotheken (davon sechs in der DFG-Förderung/Stand 2010) dienen vor allem der über-
regionalen Versorgung der Geistes-, Rechts- und Sozialwissenschaften sowie einiger Fächer der 
Wirtschafts- und Naturwissenschaften. Sie werden durch Bereitstellung von Erwerbungsmitteln nach 
einem bestimmten Finanzierungsschlüssel laufend durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft ge-
fördert. Die Zuwendungen folgen dem Grundsatz, dass Mittel der Forschungsgemeinschaft allein für 
zusätzliche überregionale Funktionen, nicht aber für die durch die Träger zu finanzierenden Aufgaben 
eingesetzt werden. Daher werden die Kosten für die örtliche und regionale Versorgung, die auch ohne 
überregionale Verpflichtungen von den Bibliotheken zu leisten wäre, von ihnen selbst getragen. 

Die Zentralen Fachbibliotheken für Medizin (Köln), für Technik und deren Grundlagenwissen-
schaften Chemie, Informatik, Mathematik und Physik (Hannover) und für Wirtschaftswissenschaften 
(Volkswirtschaft, Weltwirtschaft) (Kiel) sind insbesondere für die überregionale Literaturversorgung der 
anwendungsorientierten Gebiete zuständig. Die Grundfinanzierung dieser Bibliotheken erfolgt im 
Rahmen der Bund-Länder-Gemeinschaftsfinanzierung der Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried-
Wilhelm Leibniz. 

Bei den von der Deutschen Forschungsgemeinschaft unterstützten Spezialbibliotheken handelt es 
sich um Bibliotheken, die aufgrund umfassender Spezialbestände und eines engen Zusammenhangs 
mit Forschungseinrichtungen in ihrem jeweiligen Fachgebiet in der Lage sind, für ein SSG oder einen 
Teil eines SSG die volle Verantwortung zu tragen. Trägerschaft, Rechtsform und Organisation ge-
währleisten die Grundfinanzierung und die Kontinuität der jeweiligen Institution. Diese Spezialbiblio-
theken nehmen voll die überregionalen Aufgaben eines SSG oder eines ergänzenden Teils des SSG 
wahr – wobei die Literatur in Virtuellen Fachbibliotheken und über Fernleihe und Dokumentlieferung 
bereitgestellt wird.  

Kooperationsgrundlage für die verteilte Wahrnehmung überregionaler Aufgaben sind die vorliegen-
den Richtlinien, die den fachlichen bzw. regionalen Rahmen der Sammelschwerpunkte des überregiona-
len Systems definieren. Soweit es sich dabei um Sammelschwerpunkte der mit DFG-Mitteln geförderten 
Bibliotheken handelt, haben die Richtlinien verbindlichen Charakter. Die Beschaffungsaktivitäten der 
Zentralen Fachbibliotheken werden nicht mit Mitteln der Forschungsgemeinschaft gefördert.  

Nutzerorientierte Informationen zu den Sammelschwerpunkten des überregionalen Systems und 
den damit verbundenen Dienstleistungen der Sammelschwerpunktbibliotheken sind mit dem WWW-
Informationssystem WEBIS (http://webis.sub.uni-hamburg.de) verfügbar. 

Allgemeiner Teil 

An dem seit 1949 bestehenden System der überregionalen Literaturversorgung sind heute die drei 
Zentralen Fachbibliotheken für Medizin (Köln), Technik (Hannover) und Wirtschaftswissenschaften 
(Kiel), 21 Universalbibliotheken (Staats- und Universitätsbibliotheken) und zwölf Spezialbibliotheken 
beteiligt (darunter sechs mit DFG-Förderung).  

Die vorliegenden Richtlinien beziehen sich nicht auf das System in seiner Gesamtheit, sondern 
legen in der Regel nur die Abgrenzungen zwischen den SSG fest. Dabei sind, soweit erforderlich, 
Fragen der Grenzziehung zwischen SSG und Aufgaben der Zentralen Fachbibliotheken berücksich-
tigt. Sie sind für folgende Bibliotheken mit SSG bindend (in eckigen Klammern: Bibliothekssigel):  
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 Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz [1, 1a] 
 Bayerische Staatsbibliothek München [12] 
 
 Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität zu Berlin [11] 
 Universitäts- und Landesbibliothek Bonn [5] 
 Universitätsbibliothek der Technischen Universität Braunschweig [84] 
 Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden [14] 
 Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg [29] 
 Universitätsbibliothek Frankfurt/Main [30] 
 Universitätsbibliothek der Technischen Universität Bergakademie Freiberg [105] 
 Universitätsbibliothek Freiburg [25] 
 Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen [7] 
 Universitätsbibliothek Greifswald [9] 
 Universitäts- und Landesbibliothek Halle/Saale [3] 
 Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg [18] 
 Universitätsbibliothek Heidelberg [16] 
 Universitätsbibliothek Kiel [8] 
 Universitäts- und Stadtbibliothek Köln [38] 
 Universitätsbibliothek Leipzig [15] 
 Universitäts- und Landesbibliothek Münster [6] 
 Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek Saarbrücken [291] 
 Universitätsbibliothek Tübingen [21] 
 
 Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung Berlin, Deutsches Institut für Internationale 

Pädagogische Forschung Frankfurt/Main und Berlin [B 478] 
 Bibliothek des Ibero-Amerikanischen Instituts Berlin, Preußischer Kulturbesitz [204] 
 Bibliothek des John-F.-Kennedy-Instituts Berlin, Freie Universität Berlin [188/144] 
 Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn [Bo 133] 
 Bibliothek der Tierärztlichen Hochschule Hannover [95] 
 Zentralbibliothek der Sportwissenschaften der Deutschen Sporthochschule Köln [Kn 41] 

Die Richtlinien dienen ausschließlich praktischen Zwecken. Sie sollen zum einen die SSG so vonei-
nander abgrenzen, dass bei der Literatur- und Informationsversorgung weder Lücken noch unnötige 
Überschneidungen entstehen, zum anderen die Zuständigkeiten der Bibliotheken so klar herausstel-
len, dass Nutzer sich mit ihren Informationsanforderungen gezielt an die Informationssysteme, d. h. in 
der Regel die Virtuellen Fachbibliotheken, der jeweiligen Bibliotheken wenden können. Sie gehen 
damit, wie der Sondersammelgebietsplan selbst, nicht primär von einer wissenschaftstheoretischen, 
sondern von einer pragmatischen Zielsetzung aus, indem sie der Tatsache Rechnung tragen, dass 
spezielle und hochspezielle Informationssammlungen mit seit Jahrzehnten gewachsenen Beständen 
gedruckter Literatur der laufenden Entwicklung der Wissenschaften organisatorisch nicht frei folgen 
können. Insoweit orientieren sich die Richtlinien an den vorhandenen Sammlungen und den „klassi-
schen“ Wissenschaftsbegriffen und versucht, Weiterentwicklungen in diesem Rahmen aufzufangen.  

Änderungen im Wissenschaftsgefüge sind nicht selten dadurch bedingt, dass einzelne Disziplinen 
ihre Methoden und Fragestellungen auf andere ausdehnen. Die so entstandenen Überschneidungsbe-
reiche sind vorrangig den Fächern zugeteilt, in die sie ihrem Inhalt nach fallen, weil nur dadurch Konti-
nuität zu gewährleisten ist. Die praktische Zielsetzung bringt es auch mit sich, dass die einzelnen 
Richtlinien die SSG in der Regel nicht positiv beschreiben, wenn sich Inhalt und Umfang mit dem übli-
chen Selbstverständnis der Fächer decken. Nur dort, wo verschiedene Zuweisungen denkbar sind, 
werden Regelungen getroffen und Hinweise gegeben, die in Zweifelsfällen eine Abgrenzung erleich-
tern. Bei dem für die Richtlinien verfolgten Konzept einer möglichst knappen und übersichtlichen Dar-
stellung konnten selbstverständlich nicht alle Detailfragen geregelt werden. Trotzdem kann davon 
ausgegangen werden, dass im Gesamtrahmen der sich ergänzenden fachlichen und regionalen SSG 
der überregionale Literaturbedarf der Forschung weitgehend gedeckt werden kann.  
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1. Zielsetzung und grundsätzliche Regelungen 

Die Pflege der SSG ist eine gemeinsame Aufgabe der Bibliotheken und der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft mit dem Ziel, fachlich spezialisierte wissenschaftliche Literaturversorgungs- und Infor-
mationssysteme aufzubauen, die Nachweis, Erschließung und Zugang zur Literatur im Internet für 
wissenschaftlichen Nutzer und für Hochschulen und Forschungseinrichtungen als wesentliche Res-
source für ihre eigene Literatur- und Informationsversorgung ermöglichen. 

 Neben der wachsenden Zahl freier und verlagsgebundener digitaler Inhalte bilden die systema-
tisch aufgebauten Spezialsammlungen gedruckter Literatur einen zuverlässigen Rückhalt für die über-
regionale Literaturversorgung des betreffenden Fachs.  

Die Bibliotheken beschaffen die konventionell und in digitaler Form erscheinende in- und auslän-
dische Literatur, die ihrem hauptsächlichen Inhalt nach in den fachlichen bzw. regionalen Bereich fällt, 
der nach diesen Richtlinien als SSG umschrieben wird. Sie gewährleisten darüber hinaus die über die 
Beschaffung hinausgehenden Funktionen der professionellen bibliothekarischen Pflege der Samm-
lungen von der Erschließung über die überörtliche Bereitstellung der Dokumente bis zur Sicherung der 
langfristigen Verfügbarkeit. 

Die Forschungsgemeinschaft gewährt den am überregionalen Versorgungssystem beteiligten 
SSG-Bibliotheken dafür finanzielle Zuwendungen, wobei die Finanzlasten grundsätzlich folgenderma-
ßen verteilt sind:  

 Die Forschungsgemeinschaft fördert den Aufbau sowie Maßnahmen zur qualitativen Weiter-
entwicklung der Virtuellen Fachbibliotheken durch zeitlich befristete Einzelprojekte. Die Bib-
liotheken tragen demgegenüber die Kosten des laufenden Betriebs, der Instandhaltung, Er-
neuerung und Pflege der Hard- und Software, sowie der redaktionell-inhaltlichen Betreuung 
der Virtuellen Fachbibliotheken.  

 Die Forschungsgemeinschaft fördert die Erwerbung von konventioneller und digitaler Litera-
tur auf der Grundlage jährlicher Projektanträge. Die Mittel der Forschungsgemeinschaft sind 
dabei für die Erwerbung spezieller ausländischer Literatur bestimmt. Die Bibliotheken tragen 
demgegenüber die Kosten für die ausländische Standardliteratur, die auch unabhängig von 
überregionalen Aufgaben von ihnen zu kaufen wäre. Diese Eigenleistung wird aus prakti-
schen Gründen pauschal durch einen bestimmten Anteil an den Gesamtkosten aufgebracht – 
in der Regel 25% der Gesamtkosten – und dient zusammen mit dem Verfügungsbetrag der 
Forschungsgemeinschaft der Beschaffung ausländischer Literatur. 

 Die in der Bundesrepublik Deutschland erscheinende Literatur wird von den Bibliotheken aus 
eigenen Mitteln beschafft. 

 Die Bibliotheken tragen außerdem die Kosten für das zur Bearbeitung der SSG-Literatur er-
forderliche Personal, der Pflege und dauerhaften Bereitstellung der Sammlungen sowie für 
bestimmte unter Punkt 6.5 näher beschriebene Materialien. 

 In den jährlichen Projektanträgen können mit besonderer Begründung Mittel für das laufende 
Jahr zur Nachbewilligung beantragt werden, sofern die Summe mehr als 5% der bereits für 
das laufende Jahr bewilligten Mittel übersteigt. 

 Die Fördermittel können innerhalb eines SSG flexibel für die Beschaffung verschiedener Me-
dienarten eingesetzt werden. Die im Antrag formulierten Finanzansätze für Monographien, 
Zeitschriften etc. bilden hierfür eine Planungs- und Beurteilungsgrundlage, die jedoch nicht 
bindend ist. Die Verschiebung von Fördermitteln von einem SSG in ein anderes („Umbu-
chungen“) sind nur dann ohne Rücksprache mit der Forschungsgemeinschaft zulässig, wenn 
es sich um inhaltlich eng verwandte SSG handelt. 

 Die Forschungsgemeinschaft kann Zuschüsse zu den Einbandkosten und zeitlich befristete 
Personalhilfen sowie Kostenzuschüsse zu Erwerbungsreisen im Ausland gewähren. Mittel für 
Erwerbungsreisen können nur im Rahmen der jährlichen Projektanträge erbeten werden. 

 Für besonders kostenträchtige Beschaffungsvorhaben zur Spitzenversorgung, z. B. den Er-
werb von Nationallizenzen für digitale Publikationen, können gesonderte Antragsverfahren 
ausgeschrieben werden. 
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2. Richtlinien für Virtuelle Fachbibliotheken 

Das Konzept der Virtuellen Fachbibliothek ist das Leitbild für ein umfassendes Serviceangebot, das 
die SSG im Kooperationsverbund mit anderen fachlichen Informationseinrichtungen erbringen. Im 
Mittelpunkt steht dabei die umfassende Versorgung mit allen in Deutschland zugänglichen, für ein 
bestimmtes Fach relevanten Informationsquellen.  

Im Rahmen einer Virtuellen Fachbibliothek arbeiten in der Regel mehrere fachlich verwandte SSG 
mit anderen für das Fach bedeutsamen überregionalen Informationsanbietern (z. B. Fachinformati-
onseinrichtungen, Spezialbibliotheken, Fachgesellschaften) zusammen. 

2.1 Integrierter Bestand von konventionellen und digitalen Informationsquellen 

Die Virtuellen Fachbibliotheken verbinden die Sammlung und Erschließung von konventionellen Publi-
kationen, freien Internet-Ressourcen und digitalen Verlagsangeboten in einer einheitlichen Umgebung 
für die formale und sachliche Erschließung sowie für den Nutzerzugriff.  

Ziel ist es, die fachlich einschlägigen im Internet verfügbaren Informationsquellen, insbesondere 
auch die über Publikationsserver und retrospektive Digitalisierung verfügbaren Informationen in glei-
cher Qualität und Sammlungsdichte wie die konventionellen Medien zur Verfügung zu stellen.  

Gegenüber den allgemeinen Internet-Suchmaschinen entwickeln die Virtuellen Fachbibliotheken 
Alleinstellungsmerkmale durch 

 die Integration digitaler und konventioneller Informationsressourcen, 
 die qualitative Erschließung und Auswahl von Internet-Ressourcen entsprechend den biblio-

thekarischen Anforderungen an Qualität, Stabilität, Authentizität und langfristiger Verfügbar-
keit der Information, 

 die umfassende Einbeziehung des hidden web/deep web in das Informationsangebot, 
 Die nahtlose Verbindung von Nachweis und Zugang zur Information über die verschiedenen 

entgeltfreien- oder entgeltpflichtigen Zugriffskanäle. 

2.2 Dienstleistungen im Bereich der Informationserschließung 

Eine Virtuelle Fachbibliothek sollte die folgenden Basisdienste im Bereich der Informationserschlie-
ßung anbieten: 

 Integrierter Zugriff auf alle fachlich relevanten, konventionellen und digitalen Informationsres-
sourcen über formale und sachliche Suchfunktionen sowie den navigatorischen Zugriff über 
Fachsystematiken, 

 Benutzerdefinierte Sichten auf den Informationsbestand nach den Kriterien Materialgattung, 
Erscheinungszeitraum, Sprache, etc., 

 Aktive Informationsvermittlung über neu erworbene Ressourcen durch Neuerwerbungslisten 
und Syndikationsdienste (z. B. RSS), 

 Umfassende Einbeziehung der Current-Content-Dienste für Zeitschrifteninhalte sowie geeig-
neter Fachinformationsdatenbanken in das Angebot, 

 Personalisierte Dienstleistungen für registrierte Benutzer, wie z. B. Informationsdienste nach 
individuellem Profil, Aufbau individueller Handbibliotheken, und dergleichen. 

2.3 Dienstleistungen im Bereich des Informationszugangs 

Die unmittelbare Verbindung von Informationsnachweis und Informationszugang ist ein besonderes 
Qualitätsmerkmal der Virtuellen Fachbibliotheken. 
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Die Virtuellen Fachbibliotheken sollen den Anteil der direkt zugänglichen Online-Dokumente am 
gesamten Informationsangebot stetig ausbauen. Soweit die digitalen Dokumente nicht im O-
pen Access zugänglich sind, müssen dem Nutzer komfortabel Mechanismen der Authentifizierung 
angeboten werden.  

Für die konventionellen Publikationen ist eine unmittelbare Verknüpfung zu Dokumentliefer- und 
Fernleihdiensten vorzusehen. Die Virtuellen Fachbibliotheken bzw. SSG sind Teilnehmer bzw. Mit-
glieder von SUBITO und bieten SUBITO als primären Dokumentlieferdienst an. Daneben sollte stan-
dardmäßig die Online-Fernleihe angeboten werden.  

2.4 Vermarktung der Informationsdienste über Drittanbieter 

Zusätzlich zur Verbreitung über das eigene Webportal sollten die Dienstleistungen der Virtuellen 
Fachbibliotheken – etwa in Form von Web-Service-Schnittstellen – als Hintergrundressourcen den 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen zur transparenten Einbindung in ihre eigenen Informati-
onssysteme, z. B. lokale Bibliotheks-OPACs und Webauftritte zur Verfügung stehen.  

3. Allgemeine Erwerbungsgrundsätze  

Die Auswahl der deutschen und ausländischen SSG-Literatur erfolgt durch die Bibliotheken in eigener 
Verantwortung. Sie sind verpflichtet, die erworbene Literatur externen Nutzern zur Verfügung zu stel-
len. Bei Literatur, die für eine Aufstellung im Präsenzbestand vorgesehen ist, wird eine Duplizierung 
aus eigenen Mitteln der Bibliotheken erwartet.  

Für die Erwerbungen der SSG-Bibliotheken sind die folgenden Grundsätze von Bedeutung: 

 Die in die SSG einschlägige Literatur soll unabhängig von ihrer Erscheinungsform in konven-
tioneller oder digitaler Form so umfassend wie möglich gesammelt werden. Von den Biblio-
theken ist folglich nicht nur die Nachfrage nach Literatur für die aktuelle Forschung, sondern 
auch der in Zukunft voraussichtlich zu erwartende Literaturbedarf (Reservoir-Funktion) in 
Rechnung zu stellen. 

 Unter Literatur werden Informationsträger im weiteren Sinne (Bücher, Zeitschriften, digitale 
Online-Medien, CD-ROMs, Mikroformen) verstanden. Wird ein Werk in digitaler und konven-
tioneller Form angeboten, ist nach Möglichkeit der digitalen Form der Vorzug zu geben, falls 
die folgenden Voraussetzungen gegeben sind: Die Medien müssen durch die Bibliothek für 
die überörtliche Nutzung zur Verfügung gestellt werden können; die langfristige Zugänglich-
keit muss durch eine ausreichende langfristige Haltbarkeit der Medien oder andere Vorkeh-
rungen zur langfristigen Nutzbarkeit zu gewährleisten sein. Generell ausgeschlossen sind 
z. B. Schallplatten, andere Tonträger, Filme, Videos (vgl. 6.5).  

 Damit die an das überregionale System gestellten Erwartungen erfüllt werden können, muss 
jede SSG-Bibliothek ihre Teilfunktion innerhalb des Systems wahrnehmen und alle Möglich-
keiten zur Beschaffung der in ihre Gebiete fallenden Literatur ausschöpfen. Dazu ist neben 
der laufenden Auswertung bibliographischer Hilfsmittel die sachangemessene Nutzung elekt-
ronischer Suchmaschinen und Harvester erforderlich. Wo für bestimmte Länder die bibliogra-
phische Situation nicht zufriedenstellend ist, sollten andere Beschaffungsmöglichkeiten ge-
nutzt werden. 

 Zeitschriften, die durch anerkannte Informationsdienste (Bibliographien, Referateorgane, 
Datenbanken) regelmäßig ausgewertet werden, sollen weitgehend und ohne differenzierende 
Wertung für das SSG beschafft werden, in das sie ihrem inhaltlichen Schwerpunkt nach ge-
hören. 
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 Im Leihverkehr nachgefragte SSG-Literatur, die bisher nicht vorgehalten worden ist, soll nach 
Möglichkeit beschafft werden. Dazu ist es erforderlich, dass die betreffenden Bestellungen 
systematisch durch den zuständigen Referenten ausgewertet und daraus Konsequenzen für 
die Erwerbung gezogen werden. Benutzer sollten über die Virtuellen Fachbibliotheken Be-
schaffungswünsche an die SSG richten können.  

Die Verfügungsbeträge der Forschungsgemeinschaft und die Eigenaufwendungen der Bibliotheken für 
die unter Punkt 5 aufgeführten Medientypen sollen in erster Linie für die Erwerbung von Neuerschei-
nungen eingesetzt werden. Einbezogen werden dürfen Publikationen, die nach 1950 – also nach der 
Entstehung des Sondersammelgebietsplans – erschienen sind. Für Nachdrucke gilt das Publikations-
datum des Nachdrucks als Erscheinungsdatum. Für Veröffentlichungen, deren Verlag seinen Sitz im 
Inland wie im Ausland hat, gilt zur Unterscheidung von „deutsch“ und „ausländisch“ folgende Regel: 
wenn nur der deutsche oder nur der ausländische Verlagsort auf dem Titelblatt erscheint, ist diese 
Angabe für die Zuordnung maßgebend. Sind im Impressum dagegen in- und ausländische Verlagsor-
te genannt, so wird das Werk als ausländische Publikation angesehen, wenn sich das Stammhaus 
des Verlags im Ausland befindet. Dies gilt in gleicher Weise auch für digitale Publikationen. Für Nach-
drucke und Wiederveröffentlichungen in Mikroform ist der Erscheinungsort des Originals ausschlag-
gebend.  

Da die Richtlinien sich auf die SSG konzentrieren, ist es wichtig, dass die für die fachlichen und 
regionalen SSG verantwortlichen Referenten über die Erwerbungsprofile der an dem überregionalen 
System beteiligten Bibliotheken und über die sonstigen Sammelschwerpunkte unterrichtet sind, soweit 
ihre Gebiete tangiert werden. Wo dies bisher nicht der Fall ist, sollten Kontakte hergestellt werden.  

4. Überschneidungsfelder und Doppelanschaffungen 

In einem dezentral organisierten System können Doppelanschaffungen und Überschneidungsfelder 
nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden, wenn man nicht Lücken in Kauf nehmen will, die durch 
eine von den Bibliotheken zu eng interpretierte Zuständigkeit entstehen. Die Sammelaufgaben sollen 
sich daher grundsätzlich an einem umfassenden Verständnis des Fachs orientieren, für das ein SSG 
besteht. Allerdings muss Literatur aus solchen Bereichen außer Betracht bleiben, die durch die Be-
schaffungsrichtlinien generell ausgeschlossen oder allein anderen Bibliotheken zugewiesen sind. Hier-
für dürfen weder die Verfügungsbeträge der Forschungsgemeinschaft in Anspruch genommen wer-
den, noch ist es zulässig, derartige Anschaffungen zu Lasten der festgesetzten Eigenleistung der Bib-
liotheken zu verbuchen.  

Anschaffungen derselben Publikation (Zeitschriften, Monographien) in zwei SSG sind dann mög-
lich, wenn das Werk vom Inhalt her gleichrangig zwei Aspekte behandelt. Abweichungen von dieser 
Regelung sind in den Einzelrichtlinien genannt. Dagegen sind Doppelanschaffungen zu Lasten der 
DFG-Mittel bzw. der Eigenleistung nicht zulässig, wenn an dem betreffenden Werk Wissenschaftler 
auch anderer Fächer Interesse haben, obwohl es eindeutig oder seinem inhaltlichen Schwerpunkt 
nach in ein bestimmtes SSG gehört. Die betreffenden Bibliotheken sollten ihre SSG in solchen Fällen 
aus eigenen Haushaltsmitteln abrunden. Im Interesse der Benutzer und der Kohärenz des Informati-
onsangebots der einzelnen Virtuellen Fachbibliotheken werden derartige Aktivitäten in einem vernünf-
tigen und vertretbaren Umfang erwartet.  

Die Abgrenzungen können dazu führen, dass interdisziplinäre Literatur zu wenig beachtet wird. 
Soweit die Regelungen über Mehrfachbeschaffungen eine Erwerbung zu Lasten der Verfügungsbe-
träge der Forschungsgemeinschaft bzw. der festgesetzten Eigenleistung nicht zulassen, empfiehlt es 
sich, auch hier Abrundungen aus eigenen Etatmitteln vorzunehmen.  

5. Medientypen 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft und die Bibliotheken bringen gemeinsam Erwerbungsmittel 
zur Beschaffung von SSG-Literatur der folgenden Medientypen auf:  
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5.1 Gedruckte ausländische Zeitschriften und Monographien 

Die Erwerbung gedruckter ausländischer Zeitschriften und Monographien wird grundsätzlich zu 75 
Prozent aus Mitteln der Forschungsgemeinschaft, zu 25 Prozent aus Eigenmitteln der Bibliotheken 
finanziert. Unter bestimmten Voraussetzungen, die u. a. von der Höhe der Verfügungsbeträge abhän-
gen, können die Bibliotheken auch Zuschüsse zu den Einbandkosten erhalten. Eigenfinanzierte Ein-
bandkosten für die aus DFG-Mitteln beschaffte Literatur können bis zur Höhe von 10% der bewilligten 
Erwerbungsmittel als Eigenleistung der Bibliothek angesetzt werden. 

5.2 Digitale Medien 

5.2.1 Erwerb digitaler Medien 

Unter Erwerb wird der Kauf von digitalen Medien auf Datenträgern (z. B. CD-ROM) sowie von zeitlich 
befristeten oder unbefristeten Nutzungslizenzen verstanden. Die Erwerbung digitaler Medien wird zu 
75 Prozent aus Mitteln der Forschungsgemeinschaft und zu 25 Prozent aus Eigenmitteln der Biblio-
theken finanziert. 

Zu Lasten der Verfügungsbeträge der Forschungsgemeinschaft bzw. der festgesetzten Eigenleis-
tung dürfen nur ausländische digitale Medien erworben werden, die von der Bibliothek für eine über-
örtliche Nutzung auf Dauer zur Verfügung gestellt werden können und dürfen.  

Im Rahmen des SSG-Programms kommen für die Beschaffung forschungsrelevante Produkte 
folgender Art in Betracht:  

 bibliographische Daten und Referenzdienste, 
 Volltexte (digitale Textsammlungen und Werkausgaben, E-Books, elektronische Zeitschriften), 
 Statistikdaten, 
 Multimedia-Produkte (keine Lehrmaterialien), 
 Parallelausgaben zu vorliegenden Veröffentlichungen. 

Ausgeschlossen ist die Beschaffung von:  

 Softwareprogrammen, 
 Zeitungen (Ausnahmen s. Punkt 6.5), 
 Parallelausgaben zu allgemein zugänglichen Online-Datenbanken. 

Bei der Beantragung von Fördermitteln zur Beschaffung digitaler Medien sind die Titel einzeln aufzu-
listen und Informationen zur Bedeutung für das Sondersammelgebiet, zum Preis und zum Inhalt an-
zugeben. Außerdem sollte angegeben werden, ob es sich um eine einmalige Anschaffung oder um 
eine laufende Erwerbung handelt und ob die Beschaffung mit anderen ggf. für die Erwerbung in Frage 
kommenden SSG Bibliotheken abgestimmt wurde. Im Übrigen gelten die Beschaffungsrichtlinien, wie 
sie auch für konventionelle Literatur bestehen (vgl. Ziffern 3 und 6.5).  

5.2.1.1 Überörtliche Nutzung 

Die überörtliche Nutzung soll in der Regel durch Online-Zugriff erfolgen. Der Online-Zugriff kann ent-
geltfrei oder entgeltbewehrt (Pay-Per-Use, vgl. hierzu 5.2.1.2) sein.  

Für einzelne Medientypen kann die Ausleihe des Datenträgers oder die Bearbeitung von Anfra-
gen und Auftragsrecherchen eine sinnvolle Nutzungsform sein. Für diese Fälle bzw. falls die Lizenzen 
nur eine überörtliche Bereitstellung durch elektronische oder Papierkopien im Rahmen der Fernleihe 
und des Dokumentliefersystems SUBITO zulassen, ist eine vorherige Abstimmung mit der For-
schungsgemeinschaft erforderlich.  

Digitale Medien müssen in der Regel auf Einzeltitelebene in den Informationssystemen erschlos-
sen werden und aus den Katalogsystemen durch Verlinkung direkt aufgerufen werden können. Die 
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Zugriffskontrolle und Authentifizierung soll in ein einheitliches System aller Virtuellen Fachbibliotheken 
eingebunden sein. Die digitalen Medien sind darüber hinaus über die ZDB/EZB bzw. DBIS nachzu-
weisen und überörtlich zugänglich zu machen.  

5.2.1.2 Finanzierung 

Für den Erwerb digitaler Medien im Rahmen der jährlichen Verfügungsbeträge kommen einzelne Ob-
jekte in Betracht, deren Lizenzkosten sich im Rahmen der üblichen Kosten für Mikroformsammlungen 
oder umfangreiche gedruckte Ausgaben bewegen. 

Für Medien, die im entgeltpflichtigen Zugang (Pay-Per-Use) angeboten werden, können Grundli-
zenzen, die sich in dem umrissenen Kostenrahmen bewegen, aus den Verfügungsmitteln bezahlt 
werden, soweit die übrigen Richtlinien erfüllt sind. 

Aus den Verfügungsmitteln können ebenfalls die Kosten für den Erwerb von Sicherungskopien für 
digitale Open-Access-Medien bestritten werden, insofern sie sich in dem umrissenen Kostenrahmen 
bewegen, die übrigen Richtlinien erfüllt sind, und der Erwerb einer Sicherungskopie ein sinnvoller 
Beitrag zur Langfristsicherung (z. B. im Rahmen eines LOCKSS-Konzepts) ist.  

Digitale Objekte, deren Lizenzkosten den Rahmen der jährlichen Verfügungsbeträge sprengen 
oder die größere Teile von Verlagsprogrammen beinhalten und daher in der Regel mehrere SSG be-
rühren (z. B. Nationallizenzen für umfangreiche Textkorpora oder Pakete elektronischer Zeitschriften) 
werden im Rahmen von Sondermaßnahmen beschafft. Vor der Beschaffung von digitalen Medien ist 
zu prüfen, ob diese bereits in einem ggf. geplanten Sonder- oder kooperativem Beschaffungsprojekt 
berücksichtigt ist.  

Aus Mitteln der Bibliothek ist die örtliche Grundversorgung mit digitalen Medien zu leisten. Kriteri-
um hierfür ist die Beschaffung der betreffenden Medien auch bei anderen (Nicht-SSG-)Bibliotheken 
aus eigenen Erwerbungsmitteln. 

5.2.2 Akquisition freier Internetmedien 

Die Auswahl, Erschließung, Speicherung und Archivierung von frei zugänglichen Internetmedien mit 
wissenschaftlicher Relevanz für das jeweilige Fach ist Bestandteil des Sammelauftrags der SSG-
Bibliotheken. Dabei können in diesem Zusammenhang zwei Typen von Internetmedien unterschieden 
werden: 

 (Thematische) Websites, die in ihrer Art eine neue Medienform darstellen, 
 Digitale Einzeldokumente (Volltexte – digitale Bücher, Working Papers, Preprints etc. –, die 

ein digitales Pendant zu gedruckten Medienformen darstellen, aber auch andere Medienty-
pen wie z. B. Audiomaterial, Videoclips, Animationen umfassen können). 

Digitale Einzeldokumente sind in der Regel – falls erforderlich unter Einholung entsprechender Ge-
nehmigungen durch die Rechteinhaber – zur Speicherung in DV-Systeme der SSG-Bibliotheken zu 
überführen oder zu spiegeln, um sie langfristig verfügbar zu halten. Nur soweit eine Langzeitarchivie-
rung auf anderen Servern zuverlässig erfolgt (z. B. durch die Deutsche Nationalbibliothek) liegt es in 
der Entscheidung der jeweiligen SSG-Bibliothek, ob sie eine eigene Archivierung für notwendig hält. 

Die spezifischen Leistungen der SSG-Bibliotheken bei der Akquisition freier Internetmedien be-
stehen darüber hinaus in der systematischen und umfassenden Sammlung der Medien unter fachwis-
senschaftlichen Auswahlgesichtspunkten, ihrer professionellen Erschließung, einer für Endnutzer ent-
geltfreien überörtlichen Bereitstellung in geeigneten Such- und Zugangssystemen sowie der Gewähr-
leistung des dauerhaften Zugangs durch geeignete Maßnahmen der Archivierung und Langfristerhal-
tung.  

Diese Leistungen sind durch die SSG-Bibliothek gemäß professionellen Standards nach jeweils 
aktuellem Stand der Technik sowie unter einheitlicher Anwendung der von der Arbeitsgemeinschaft 
der SSG bzw. Vascoda empfohlenen fachlichen Richtlinien zu erbringen (vgl. z. B. „Arbeitsgemein-
schaft der Sondersammelgebietsbibliotheken“ in der Sektion 4 des DBV, Kooperative Interneter-
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schließung: Sammeln – Erschließen – Archivieren von Digitalen Dokumenten, Ergebnisse eines 
Workshops der AG SSG in der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg am 12/13. Januar 2006). 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft fördert die Akquisition freier Internetmedien in SSG-
Bibliotheken durch die Bereitstellung von Mitteln im Rahmen der Erwerbungsmittel oder als Mittel für 
Aufträge an Dritte. Zu Lasten der Verfügungsbeträge der Forschungsgemeinschaft können für jede 
neu akquirierte, d. h. archivierte, fachlich erschlossene und zur Nutzung bereitgestellte Medieneinheit 
pauschal Mittel im Wert von höchstens € 10,- in Anspruch genommen werden. Die Antragssumme 
ergibt sich aus der von der SSG-Bibliothek erwarteten Anzahl neu zu akquirierender Internetquellen 
im Antragszeitraum. Alle hierdurch nicht abgegoltenen Kosten der Akquisition freier Internetmedien im 
Sinne des oben aufgeführten Leistungskatalogs werden in Eigenleistung durch die SSG-Bibliothek 
getragen.  

Im Antrag ist die Bezeichnung der primären Virtuellen Fachbibliothek anzugeben, in der die im 
Antragszeitraum akquirierten Internetmedien nachgewiesen werden sollen. Der Nachweis eines Inter-
netmediums in weiteren Virtuellen Fachbibliotheken zählt nicht als eigenständige Akquisition. Die An-
zahl der tatsächlich im Bewilligungszeitraum akquirierten Internetmedien ist im Arbeitsbericht des 
Folgejahres in nachprüfbarer Form zu dokumentieren (durch eine maschinenlesbare Liste der einzel-
nen Internetmedien mit der jeweiligen Verknüpfung zum Aufruf des Internetmediums innerhalb der 
primären Virtuellen Fachbibliothek). 

5.3 Ausländische Literatur in Mikroform  

Für die Beschaffung ausländischer Literatur in Mikroform kommen in erster Linie Quellenmaterialien, 
insbesondere Erstveröffentlichungen, in Betracht, außerdem Publikationen, die anderweitig nicht oder 
nicht mehr zugänglich sind. Dies gilt auch für in Mikroform angebotene Zeitschriften, soweit nicht Re-
cherchen in Gesamtzeitschriftenverzeichnissen ergeben, dass die Originale in anderen Bibliotheken 
vorhanden sind. Sind Mikroformsammlungen auch in digitaler Form verfügbar, sollte nach Möglichkeit 
diese beschafft werden.  

Sofern Fördermittel zur Beschaffung von Literatur in Mikroform beantragt werden, sind im Antrag 
die Titel einzeln aufzulisten und Angaben zur Bedeutung für das Sondersammelgebiet, zum Preis, und 
zum Inhalt beizufügen. Außerdem sollte angegeben werden, ob es sich um eine einmalige Anschaf-
fung oder um eine laufende Erwerbung handelt und ob die Beschaffung mit anderen ggf. für die Er-
werbung in Frage kommenden SSG Bibliotheken abgestimmt wurde. 

Vor dem Kauf umfangreicher Veröffentlichungen in Mikroform sollte geprüft werden, ob das Mate-
rial durch entsprechende Hilfsmittel (Kataloge, Guides) ausreichend erschlossen ist. Publikationen in 
Mikroform, die von Archiven herausgegeben werden und deren Originale in der Bundesrepublik ver-
fügbar sind, dürfen aus Mitteln des Programms nicht beschafft werden. Vor der Erwerbung einer 
Sammlung von mehr als € 5.000,– sollte geprüft werden, ob eine andere wissenschaftliche Bibliothek 
in der Bundesrepublik beabsichtigt, die Sammlung zu erwerben, oder diese bereits erworben hat. 
Wenn dies der Fall ist, sollen Mittel der Deutschen Forschungsgemeinschaft dafür nicht mehr in An-
spruch genommen werden. Für Dissertationen aus den USA oder Großbritannien in Mikroform wird 
auf eine „vorsorgende“ Beschaffung verzichtet. Sie sollen nur dann erworben werden, wenn konkrete 
Benutzeranforderungen vorliegen. Um in diesen Fällen die Beschaffung zu beschleunigen, können die 
Arbeiten per Luftfracht bestellt und die dafür von University Microfilms berechneten Kosten aus Mitteln 
des Programms bestritten werden, die sonst für die Erwerbung von Monographien oder Zeitschriften 
vorgesehen wären. Eine vorausschauende Beantragung von Mitteln für diesen Zweck wird nicht zuge-
lassen. Die Verfügungsbeträge der Forschungsgemeinschaft dürfen im Übrigen nicht für die Beschaf-
fung von hardcopies eingesetzt werden. Soweit Papierausgaben erworben werden, muss die Kos-
tendifferenz zwischen Mikroformen und hardcopies aus Haushaltsmitteln der Bibliotheken aufgebracht 
werden.  

Abweichend von der allgemeinen Regelung können Dissertationen aus den USA für einzelne Ge-
biete in breiterer Auswahl und unabhängig von vorliegenden Leihverkehrsbestellungen gekauft wer-
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den, wenn eine im Vergleich mit anderen Fächern deutlich höhere Nachfrage nachgewiesen wird. In 
diesen Fällen ist eine vorherige Absprache mit der Forschungsgemeinschaft erforderlich. 

Die Erwerbung ausländischer Literatur in Mikroform wird zu 80 Prozent aus Mitteln der For-
schungsgemeinschaft, zu 20 Prozent aus Eigenmitteln der SSG-Bibliotheken finanziert.  

6. Einzelne Literaturgruppen 

Das wesentliche Ziel des Sondersammelgebietsplans ist die Beschaffung von Forschungsliteratur, 
d. h. von Veröffentlichungen mit wissenschaftlichen Originalbeiträgen. Außerdem spielen Publikatio-
nen eine Rolle, die im strengen Sinne keinen wissenschaftlichen Charakter besitzen, für die For-
schung aber als Quellen Bedeutung haben bzw. von informatorischem und dokumentarischem Wert 
sind. Für einzelne Literaturgruppen gilt folgendes:  

6.1 Literarische Texte und Trivialliteratur  

Literarische Texte sollen als Quellen für die Forschung in weitem Umfang beschafft werden. Einzube-
ziehen sind auch zeitgenössische Werke, die für das geistige Leben eines Landes eine Rolle spielen. 
Die Beschaffungsdichte ist hierbei umso größer, je engere Zusammenhänge mit der europäischen 
Kultur bestehen. Die Erwerbung von Trivialliteratur muss sich demgegenüber auf Beispiele für die 
einzelnen Gattungen beschränken. Sie sollten bei Forschungsprojekten, die sich auf ausländische 
Trivialliteratur beziehen, eine erste Orientierungshilfe bieten können. Die Beschaffung deutscher Trivi-
alliteratur im Rahmen des SSG Germanistik erübrigt sich im Hinblick auf die Bestände der Deutschen 
Bibliothek und der regionalen Pflichtexemplarbibliotheken.  

6.2 Nicht-konventionelle Literatur  

Nicht-konventionelle Literatur wird grundsätzlich nicht als minder wichtiges Material angesehen; viel-
mehr handelt es sich um eine formal definierte Gattung, die Veröffentlichungen außerhalb des Buch-
handels umfasst. Für die SSG einschlägige, nicht-konventionelle wissenschaftliche Originalliteratur 
(z. B. Forschungsberichte, Kongress- und Tagungsberichte, Preprints) ist nach den gleichen Ge-
sichtspunkten zu beschaffen wie die konventionelle wissenschaftliche Literatur. Darüber hinaus sollen 
sonstige wissenschaftlich relevante Materialien (z. B. Berichte von internationalen Organisationen, 
Regierungsstellen, halbstaatlichen Einrichtungen, Verbänden, Genossenschaften, Industrie- und Han-
delskammern, Banken sowie Statistiken und Pläne) nach Maßgabe der vorhandenen Möglichkeiten 
erworben werden, soweit nicht aufgrund entsprechender Vereinbarungen Spezialbibliotheken zustän-
dig sind, die bestimmte SSG für diese Gruppe von Materialien vollständig übernehmen oder in Aufga-
benteilung ergänzen. Dies ist in den Richtlinien im Einzelnen vermerkt (vgl. etwa SSG 6.23 und 6.231; 
6.25 und 6.251; 6.31 und 6.311; 20 und 20.1) und ist für die Beschaffung nicht-konventioneller Materi-
alien der Parteien und Gewerkschaften im Allgemeinen Teil unter 8.2 geregelt.  

6.3 Amtliche Veröffentlichungen  

Die Sammlung von Veröffentlichungen amtlicher Herausgeber rechnet grundsätzlich zu den Sammel-
aufgaben derjenigen Bibliotheken, die dafür fachlich oder regional verantwortlich sind. Ausnahmen 
bilden Parlamentsschriften und Gesetzesblätter, für die innerhalb des überregionalen Systems die 
Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz zuständig ist. Die Sammlung von Parlamentsschriften be-
zieht sich bei föderativ organisierten Staaten in der Regel auf Veröffentlichungen der Zentralparlamen-
te; hierbei hat es sich als zweckmäßig erwiesen, diesen Sammelschwerpunkt zu entlasten und die 
Verantwortung für die Bereiche Israel, Ibero-Amerika, Vorderer Orient einschl. Nordafrika, Afrika süd-
lich der Sahara, Ozeanien, Süd-, Ost- und Südostasien den regional dafür zuständigen Bibliotheken 
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zu übertragen. Gesetzesblätter sind dem SSG Rechtswissenschaft der Staatsbibliothek zu Berlin – 
Preußischer Kulturbesitz zugeordnet. 

6.4 Karten und Atlanten 

Karten und Atlanten, die die Ergebnisse wissenschaftlicher Bearbeitung darstellen, werden als For-
schungsmaterial angesehen. Sie werden im Rahmen des SSG 28.1 der Staatsbibliothek zu Berlin – 
Preußischer Kulturbesitz (Topographische Karten) und des SSG 28.2 der Staats- und Universitätsbib-
liothek Göttingen (Thematische Karten) gesammelt. Sind thematische Karten außerdem für einzelne 
Fachgebiete von Bedeutung und kann darauf im Interesse der Benutzer nicht verzichtet werden, soll-
ten für ihre Erwerbung eigene Mittel der Bibliotheken eingesetzt werden. Für die Beschaffung von 
Seekarten ist die Bibliothek im Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie Hamburg, für meteoro-
logische und klimatologische Karten die Bibliothek des Deutschen Wetterdienstes Offenbach zustän-
dig. 

6.5 Sonstige Literaturgruppen und Materialien  

Anschaffungen aus folgenden Bereichen dürfen weder zu Lasten der Verfügungsbeträge der For-
schungsgemeinschaft noch der festgesetzten Eigenleistung der Bibliotheken verbucht werden  

 allgemeine Nachschlagewerke (z. B. Nationalbibliographien, Bibliothekskataloge, Adressbü-
cher, Buchhandelsverzeichnisse, Enzyklopädien und biographische Verzeichnisse). Diese 
Materialien gelten als „Handwerkszeug“ der Bibliotheken, 

 handschriftliche Materialien und solche Werke, die nach Ausstattung und Preis der Kategorie 
der bibliophilen Sammelstücke zuzurechnen sind, 

 ausländische Zeitungen. Hierfür ist allein die Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbe-
sitz zuständig – im Fall nordamerikanischer Zeitungen die Bibliothek des John-F.-Kennedy-
Instituts, im Fall lateinamerikanischer Zeitungen die Bibliothek des Ibero-Amerikanischen 
Institut Berlin – Preußischer Kulturbesitz. (Für deutsche Zeitungen existiert im Hinblick auf die 
in der Bundesrepublik vorhandenen Ressourcen, z. B. Pflichtexemplarbibliotheken, kein ei-
gener Sammelschwerpunkt.), 

 Schallplatten und andere Tonträger, Filme, Videos. 

Als SSG-Literatur beschafft werden können  

 spezielle fachliche oder regional bezogene Nachschlagewerke (z. B. Fachbibliographien und 
-kataloge), 

 Kompendien, Anthologien, Grammatiken und Lehrbücher, soweit sie als Quellen für wissen-
schaftliche Untersuchungen erforderlich sind und Universitätsstandard besitzen; desgleichen 
Fachwörterbücher im Rahmen des fachlichen und des für die betreffende Fremdsprache zu-
ständigen SSG, im letzteren Fall dann, wenn einschlägige Publikationen für die Forschung 
unter linguistischem Aspekt von Interesse sind, 

 Inventare von Museen und Archiven; wissenschaftliche Abbildungswerke; Bildbände mit 
Quellencharakter für die Forschung in angemessener Auswahl. 

Für Gruppen nichtwissenschaftlicher Literatur, die, wie z. B. „Weltanschauungsliteratur“, Kinder- und 
Jugendliteratur gleichwohl Gegenstand der Forschung sein können, gilt die gleiche Regelung wie für 
Trivialliteratur (vgl. Punkt 6.1).  
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7. Beschaffung von Publikationen unter sprachlichem Aspekt  

Die Beschaffung wissenschaftlicher Literatur in entlegenen Sprachen rechnet im Prinzip nicht zu den 
Aufgaben der fachlich definierten SSG. Fachlich wichtige Literatur in den slawischen Sprachen muss 
jedoch durch die zuständige SSG-Bibliothek erworben werden, notfalls mit Hilfe sprachkundiger Mitar-
beiter aus dem eigenen Haus bzw. der Universität. Bei literarischen Texten bestimmt die Sprache der 
Publikation die Zuordnung. Doch werden Texte, die in Israel, dem Vorderen Orient einschl. Nordafrika, 
Afrika, Ozeanien, Süd-, Ost-, Südostasien oder Ibero-Amerika veröffentlicht werden und in anderen 
Sprachen als den Landessprachen geschrieben sind, von den für diese Region zuständigen regiona-
len SSG beschafft.  

Übersetzungen wissenschaftlicher Literatur können beschafft werden, wenn sie als wissenschaft-
liche Bearbeitungen Bedeutung haben, wenn sie Ergänzungen enthalten oder – ohne diese Ein-
schränkungen – wenn es sich um Übersetzungen aus einer im betreffenden Fach als nicht geläufig 
geltenden Sprache in eine geläufige Sprache (d. h. zumeist englisch oder deutsch) handelt. Ebenso 
können Übersetzungen literarischer Texte gekauft werden, wenn die Übersetzung als wissenschaftli-
che Ausgabe von Bedeutung oder wirkungsgeschichtlich wichtig ist. Um Mehrfachanschaffungen zu 
vermeiden und die Steuerung im auswärtigen Leihverkehr zu erleichtern, ist grundsätzlich die SSG-
Bibliothek zuständig, in deren Sammelgebiet der originale Text gehört. 

8. Fachliche und regionale Sondersammelgebiete  

Für das Verhältnis zwischen fachlichen und regionalen SSG gilt folgendes: Soweit Veröffentlichungen 
mit Bezug auf einzelne Regionen und Länder für das regionale SSG beschafft werden sollen, ist dies 
in den Richtlinien vermerkt. Die andere Literatur rechnet zu dem betreffenden Wissenschaftsfach. Bei 
der Zuweisung war im Allgemeinen der Grundsatz maßgebend, dass die inhaltlichen Grenzen eines 
regionalen SSG umso weiter gezogen sind, je weiter die betreffende Region räumlich oder kulturell 
von Mitteleuropa entfernt liegt.  

8.1 Allgemeine Regelungen für fachliche Sondersammelgebiete 

Um Wiederholungen bei den einzelnen Richtlinien zu vermeiden, werden im Folgenden einige gene-
relle Regelungen getroffen. Soweit im Einzelfall nichts anderes bestimmt ist, gehören zum fachlich 
zuständigen SSG:  

 die Geschichte des Fachs, soweit nicht die Einzeldisziplinen übergreifende Veröffentlichun-
gen zu dem SSG 19.2 „Technikgeschichte“ zählen, 

 auf das Fach bezogene soziologische Darstellungen (soweit für die Sozialwissenschaften 
grundlegend und methodisch relevant, auch SSG 3.4), 

 Publikationen zur angewandten Psychologie (soweit für die Psychologie grundlegend und 
methodisch relevant, auch SSG 5.2), 

 Veröffentlichungen zu Massenmedien, die sich eindeutig einem fachlichen SSG zuordnen 
lassen, 

 Veröffentlichungen zur fachbezogenen Pädagogik und Didaktik. Hierbei werden nur Publika-
tionen zur Hochschuldidaktik und Didaktik der Sekundarstufe II berücksichtigt. Grundsätzlich 
ist der hochschuldidaktischen Literatur bei der Beschaffung ein höherer Stellenwert beizu-
messen. 

Nicht erfasst werden im Hinblick auf vorhandene andere Ressourcen didaktische Literatur zur Primar-
stufe und Sekundarstufe I sowie Schriften zur Fort- und Weiterbildung. Für allgemeine und verglei-
chende pädagogische Literatur und allgemeine Schuldidaktik ist das SSG 5.3 „Bildungsforschung“, für 
allgemeine Hochschuldidaktik das SSG 24.2 „Hochschulwesen: Organisation der Wissenschaften und 
ihrer Einrichtungen“ verantwortlich. 
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Für die fachlichen SSG gilt darüber hinaus folgendes:  

 Juristische Abhandlungen und Materialien, die sich auf einzelne Fächer und Gebiete bezie-
hen (z. B. Hochschulrecht, Bibliotheksrecht) sind grundsätzlich dem SSG „Rechtswissen-
schaft“ vorbehalten (Ausnahmen beim SSG 2 vermerkt). 

 Veröffentlichungen zu fachübergreifenden, großen Themenkreisen (wie z. B. Umwelt) rech-
nen zu dem SSG, in das sie der angewandten Methode oder der fachlichen Herkunft des Au-
tors nach fallen. Bei gleichrangigen Aspekten sind Doppelanschaffungen möglich. 

8.2 Regionale Zuweisungen  

Für die im Folgenden genannten Disziplinen und Bereiche der regionalen SSG gilt:  

 Regionale Geschichte: Hierzu rechnet auch die Zeitgeschichte. Fachübergreifende soziokul-
turelle Darstellungen (landes- oder ortsbezogene Literatur zum geistigen, kulturellen, sozia-
len und wirtschaftlichen Leben der Vergangenheit und/oder Gegenwart einschließlich der so-
genannten „Kulturzeitschriften“) rechnen aus praktischen Gründen zur regionalen Geschichte 
bzw. Sozial- oder Wirtschaftsgeschichte. Genealogische und lokalhistorische Literatur soll 
beschafft werden, soweit sie für die allgemeine Geschichte der Region von Bedeutung ist. 

 Minoritäten: werden in der Regel dem Sitzland zugehörig betrachtet, Emigranten dagegen 
dem Herkunftsland. 

 Kolonien: Veröffentlichungen über ehemalige Kolonien gehören zum SSG des „Herrschafts-
landes“ nur dann, wenn sie dessen Beziehungen zur Kolonie darstellen oder die Kolonialver-
waltung behandeln. 

 Verfassung und Verwaltung: Rein juristische Publikationen bleiben in der Regel ausgeklam-
mert; zuständig ist das SSG 2 „Rechtswissenschaft“. 

 Parteien und Gewerkschaften: Wissenschaftliche Darstellungen über dieses Thema sollen in 
den regionalen SSG beschafft werden. Dagegen sind für nicht-konventionelle, von Parteien, 
Gewerkschaften und ähnlichen Verbänden in Nordamerika und Europa selbst herausgege-
bene Materialien Gegenstand eines eigenen SSG (SSG 3.61, Bibliothek der Friedrich-Ebert-
Stiftung). Entsprechendes gilt für die jeweiligen regionalen Schwerpunkte der ergänzenden 
SSG 6.231, 6.251 und 6.311. 

 Sozialgeschichte, Anthropogeographie, Länderkunde: Veröffentlichungen werden von den 
Bibliotheken erworben, die für die regionale Geschichte zuständig sind. Sozialgeschichtliche, 
anthropogeographische und länderkundliche Publikationen können zusätzlich auch im SSG 
„Sozialwissenschaften“ bzw. „Geographie“ beschafft werden, soweit sie von allgemeinem 
fachlichen Interesse sind und nicht primär regionale oder lokale Aspekte behandeln. Zur 
Länderkunde rechnen Publikationen, die ein Land und seine Bewohner unter mehreren As-
pekten (z. B. literarisch, historisch, politisch, wirtschaftlich, geographisch) behandeln. Expedi-
tionsberichte und wissenschaftliche Reiseführer dürfen innerhalb der Länderkunde gekauft 
werden. 

 Wirtschaftsgeschichte: Hierzu zählen nur historische Werke. Einbezogen werden sollte fir-
mengeschichtliche Literatur, wenn sie für die Lokal- oder Regionalgeschichte bedeutsam ist. 
Ausgeschlossen sind Werke über die wirtschaftliche Situation der Gegenwart, auch wenn sie 
später zu Quellen der Wirtschaftsgeschichte werden können; hierfür ist die Deutsche Zent-
ralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften bzw. das SSG 3.2 „Betriebswirtschaftslehre“ zu-
ständig. 

 Erziehungswesen: Der Begriff beinhaltet auch die regional bezogene wissenschaftliche Lite-
ratur zum Bildungswesen. 

Eine zusammengefasste Übersicht über die regionalen Zuweisungen gibt das Regionaltableau im 
Anhang (s. S. 78). 
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9.2 Einzelrichtlinien 

0 Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft 
Universitätsbibliothek Tübingen: 21 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Religionsphilosophie  
 Religionskritik  
 Atheismus  
 Para- und Pseudoreligion* 
 Weltanschauungsgemeinschaften unter religiösem Aspekt* 
 Postchristliche Religionen* 
 Neue religiöse Bewegungen* 

- Allgemeines  
- in Europa und Nordamerika  

 Anthroposophie* 
- Allgemeines  
- Religiöser Aspekt  

 Theosophie* 

* = Quellenliteratur dazu nur in Auswahl 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Einzelne Religionen: siehe jeweiliges fachliches oder regionales SSG  
 Veröffentlichungen über zwei Religionen: siehe jeweilige fachliche und/oder regionale SSG  
 Religionsethnologie: siehe SSG 10 Volks- und Völkerkunde 
 Neue religiöse Bewegungen  

- auf einzelne Kulturkreise beschränkt: siehe jeweiliges regionales SSG  
- aus orientalischen Religionen: siehe jeweiliges orientalistisches SSG  

 Angewandte Anthroposophie: siehe jeweiliges fachliches SSG  
 Okkultismus: siehe SSG 5.21 Parapsychologie 

1 Theologie 
Universitätsbibliothek Tübingen: 21 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Christentum, Allgemeines  
 Bibelwissenschaft  
 Kirchengeschichte und Kirchenkunde  
 Systematische Theologie:  

- Dogmatik, Glaubenslehre, Dogmengeschichte  
- Christologie  
- Mariologie  
- Fundamentaltheologie, Apologetik  
- Kontroverstheologie, Polemik  
- Konfessionskunde, Symbolik  
- Ökumene  
- Ethik, Moraltheologie  

 Praktische Theologie:  
- Kirchliches Amt, kirchliche Berufe  
- Liturgik, Gottesdienst  
- Hymnologie, Kirchenlied  
- Homiletik, Predigt  
- Katechetik, Unterricht, Erziehung  
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- Seelsorge, Pastoraltheologie  
- Gemeinde, Kirchenleitung  
- Diakonie, Caritas, Innere Mission 
- Frömmigkeit, Spiritualität, Erbauungsschrifttum, Gebetsschrifttum  
- Mission (äußere Mission)  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Christliche Archäologie: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Christliche Kunst  

- bis 1945: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 
bis 1945 

- ab 1945: siehe SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 
 Christliche Staatslehre: siehe SSG 3.6 Politik. Friedensforschung  
 Hymnologie und Liturgik, musikwissenschaftlicher Aspekt: siehe SSG 9.2 Musikwissenschaft  
 Kirchenrecht, wenn nicht historischer oder praktisch-theologischer Aspekt: siehe SSG 2 Rechtswissen-

schaft  
 Religiöse Volkskunde: siehe SSG 10 Volks- und Völkerkunde bzw. jeweiliges regionales SSG  
 Veröffentlichungen, die das Christentum mit mehr als einer anderen Religion vergleichen: siehe SSG 0 

Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft  
 Christliche Wirtschaftslehre: siehe SSG 3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft  

2 Rechtswissenschaft 
Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz: 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Römisches Recht  
 Rechtsgeschichte  
 Rechtsvergleichung  
 Privatrecht  
 Schuldrecht  
 Familienrecht  
 Handelsrecht  
 Wirtschaftsrecht  
 Gesellschaftsrecht  
 Strafrecht  
 Zivilprozessrecht  
 Strafprozessrecht  
 Arbeitsrecht  

 Sozialrecht  
 Urheberrecht  
 Kirchenrecht  
 Völkerrecht  
 Recht der europäischen Union  
 Steuerrecht  
 Staatsrecht  
 Verwaltungsrecht  
 Polizeirecht  
 Umweltschutzrecht  
 Feministische Rechtswissenschaften  
 Rechtsphilosophie  
 Rechtssoziologie  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Arzneimittelrecht: siehe SSG 15.3 Pharmazie  
 Traditionelles Recht außereuropäischer Kulturvölker: siehe jeweiliges regionales SSG  
 Rechtsliteratur aus und über Spanien, Portugal und Lateinamerika: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika  
 Agrarrecht: siehe SSG 21  
 Rechtsmedizin: siehe SSG 4 Medizin  
 Kriminologie und Kriminalistik (SSG 2.1) 
 Rechtswissenschaftliche Literatur zu den Fächern Landwirtschaft, Medizin und Pharmazie erwirbt das 

SSG nur in äußerst begrenztem Umfang. Ibero-Amerika betreffende Literatur ist nur in den allgemei-
nen länderübergreifenden Enzyklopädien enthalten.  

 Zur Kriminologie erwirbt das SSG 2 Rechtswissenschaft nur grundlegende Werke von hohem wissen-
schaftlichem Rang wie Enzyklopädien, Handbücher und Kommentare 
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2.1 Kriminologie und Kriminalistik 
Universitätsbibliothek Tübingen: 21 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Entstehungszusammenhänge von Kriminalität  
 Erscheinungsformen von Kriminalität und Tätergruppen  
 Prävention und Bekämpfung von Kriminalität  
 Sanktions- und Behandlungsformen von Kriminalität  
 Kriminalitätsopfer  

3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft 
Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften Kiel: 206 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

regional (Länderranking): 
 Deutschland 
 Vereinigte Staaten, Großbritannien 
 Europa, Australien, Kanada, Neuseeland 
 Lateinamerika 
 Asien 
 Afrika 

Sachlich: 
 Wirtschaftswissenschaftliche / wirtschaftstheoretische Literatur 
 Empirische / länderbezogene Literatur 
 Statistiken 
 Internationale Wirtschaftsorganisationen 
 Arbeits- und Diskussionspapiere 
 Lehrbücher 
 Dissertationen 
 Geschäftsberichte 

3.2 Betriebswirtschaft 
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln: 38 (bis einschließlich 2012) 
Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften Kiel: 206 (ab 2013) 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 BWL allgemein 
 Geschichte u. Theorie der BWL 
 Methoden u. Techniken der BWL 
 Management / Unternehmensführung 
 Organisation, Planung, Kontrolle, Controlling 
 Forschung und Entwicklung / Innovationsmanagement 
 Unternehmensformen 
 Unternehmensbewertung / Finanzmanagement, Investition, Finanzierung 
 Rechnungswesen / Betriebliche Steuerlehre 
 Betriebliche Datenverarbeitung, Betriebliche Information u. Kommunikation 
 Anlagen- u. Material- Wirtschaft / Logistik 
 Produktionsmanagement 
 Qualitätsmanagement 
 Personalwesen  
 Marketing  
 Spezielle BWL: Industriebetriebslehre, Handelsbetriebslehre, Betriebslehre der Dienstleistungsbetriebe 

usw. 
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 Dissertationen 
 Arbeitspapiere, Preprints usw. 
 Versicherungswirtschaft 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Versicherungsmathematik: siehe SSG 17.2 Angewandte Mathematik  
 Medizinische Aspekte: siehe SSG 4 Medizin  
 Versicherungsrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Volkswirtschaftliche Aspekte: siehe SSG 3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft 

3.4 Sozialwissenschaften 
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln: 38 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Soziologie 
 Allgemeine Sozialgeschichte 
 Sozialpolitik, Sozialversicherung 
 Bevölkerungswissenschaft 
 Gewerkschaften und vergleichbare Verbände 
 Allgemeine Berufskunde, Sozialarbeit 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

Einschränkungen bestehen (insbesondere nach 1984):  
 in den Bereichen Sozialgeschichte und Gewerkschaften  
 bei der Literatur, die primär regional bezogen ist (außer Belgien. Luxemburg). Sie wird möglichst um-

fassend bei den Bibliotheken mit regionalem Schwerpunkt gesammelt.  
 in den Bereichen Sozialpolitik und Bevölkerungswissenschaft  
 bei der Literatur, die rein wirtschaftliche Aspekte behandelt. Sie wird von der Deutschen Zentralbiblio-

thek für Wirtschaftswissenschaften betreut (SSG 3.1).  
 im Bereich Soziologie  
 bei der Literatur, die sich thematisch und methodisch so eng auf andere Fachgebiete bezieht, dass sie 

für die Soziologie nur von geringerer Relevanz ist. Sie ist den jeweiligen fachlichen SSG zugeordnet.  
 im Bereich Sozialarbeit  
 einerseits bei der Literatur, die sich überwiegend mit berufspraktischen Fragestellungen beschäftigt, 

und andererseits bei der Literatur, die thematisch und methodisch vorwiegend andere Fachgebiete als 
Sozialpolitik und Soziologie betrifft.  

 Soziobiologie (medizinische Aspekte): siehe SSG 4 Medizin 

3.5 Kommunikations- und Medienwissenschaften, Publizistik 
Universitätsbibliothek Leipzig: 15 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

 Neue Medien  
 Medienökonomie, -politik, -ethik  
 Geschichte und Theorie der Medien  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Neue Medien, soweit technisch, sowie Druck- und Vervielfältigungstechnik: siehe SSG 19 Ingenieur-
wissenschaften, Technik  

 Regional bezogene Veröffentlichungen zur Publizistik: siehe jeweiliges regionales SSG; vgl. Regional-
tableau, Spalte IV  

 Theater und Filmkunst (SSG 9.3) 
 Regional bezogene Veröffentlichungen zu Film, Rundfunk, Fernsehen: siehe jeweiliges regionales 

SSG; vgl. Regionaltableau, Spalte V  
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 Medienrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Zeitschriften bzw. Zeitungen, soweit nicht auf den Gegenstand dieses SSG bezogen: siehe SSG 25 

Universale wissenschaftliche Zeitschriften; SSG 26 Ausländische Zeitungen bzw. jeweiliges fachliches 
SSG  

 Medienpädagogik: siehe SSG 5.3 Bildungsforschung 

3.6 Politik, Friedensforschung 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg: 18 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Allgemeine Methodenlehre, grundlegende Werke zum Gesamtgebiet der Wissenschaft von der Politik 
sowie zu Geschichte und Soziologie des Faches  

 Politische Theorie, Politische Philosophie  
 Politische Systeme, Lehre von den politischen Institutionen und Organisationen  
 Internationale Beziehungen (Theorie und einzelne Regionen übergreifende allgemeine Literatur)  
 Allgemeine Staats- und Verfassungslehre, Vergleichende Regierungslehre, Staatsphilosophie  
 Veröffentlichungen über Parteien, soweit nicht auf die Bezugsregion eines einzelnen regionalen SSG 

beschränkt  
 Politische Bildung  
 Friedensforschung  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Staats- und Verfassungsrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Parlamentsschriften, Gesetzessammlungen: siehe SSG 27 Parlamentsschriften  
 Kommunalwissenschaften (deutschsprachiger Bereich) (SSG 3.8) 
 Zeitgeschichte: siehe SSG 8 Geschichte, Allgemeines und SSG 8.3 Nicht-konventionelle Materialien 

zur Zeitgeschichte aus dem deutschsprachigen Bereich  
 Verwaltung: siehe SSG 3.7 Verwaltungswissenschaften  
 auf einzelne Weltregionen bezogene Veröffentlichungen: siehe jeweiliges regionales SSG 

3.61 Parteien und Gewerkschaften aus Europa und Nordamerika (nicht-konventionelle 
Literatur) 
Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn: Bo 133 

Zu diesem Sammelgebiet gehören 

Sachlich: 
  Veröffentlichungen von Stiftungen und Forschungsinstituten, die mit Parteien und Gewerkschaften in-

stitutionell verbunden sind oder ihnen nahe stehen 
 Publikationen internationaler Partei- und Gewerkschaftszusammenschlüsse (z. B. Internationaler Bund 

Freier Gewerkschaften) und Publikationen Internationaler Berufssekretariate (z. B. Internationaler Me-
tallgewerkschaftsbund) 

 Publikationen europäischer Partei- und Gewerkschaftszusammenschlüsse (z. B. Europäischer Ge-
werkschaftsbund, Europäische Volkspartei). 

3.7 Verwaltungswissenschaften 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg: 18 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 allgemeine, übergreifend vergleichende oder exemplarische Werke der ausländischen Verwaltungs-
lehreliteratur 
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Staats-, Verwaltungs- und Kommunalrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Regional bezogene Veröffentlichungen: siehe jeweiliges regionales SSG  
 Kommunalwissenschaften (deutschsprachiger Bereich) (SSG 3.8) 
 Betriebswirtschaft (SSG 3.2) 
 Sozialwissenschaften (SSG 3.4) 
 Politik. Friedensforschung (SSG 3.6) 
 Architektur. Städtebau. Landesplanung. Raumordnung (SSG 20) 
 Nicht-konventionelle Materialien zu Städtebau, Landesplanung, Raumordnung aus dem deutschspra-

chigen Bereich (SSG 20.1) 
 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft (SSG 3.1) 

3.8 Kommunalwissenschaften (deutschsprachiger Bereich) 
Senatsbibliothek Berlin: 109/720 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Recht und Verwaltung: Kommunalrecht; Kommunalverwaltung; kommunales Management; kommunale 
Sicherheit (Polizei, Feuerwehr); öffentliches Dienstrecht; Haushaltswesen (Steuer-, Kassen- und 
Rechnungswesen)  

 Verkehrs-, Bau- und Wohnungswesen, Umwelt: Straßen-, Bahn-, Luft- und Wasserverkehr; Baurecht 
und -verwaltung; Ver- und Entsorgung; Denkmalpflege; kommunaler Umweltschutz  

 Bevölkerung: Sozialpolitik; Kulturpolitik; Öffentliches Gesundheitswesen; Statistik verschiedener Berei-
che (z. B. Sozial-, Verkehrs- und Wirtschaftsstatistik); Stadtgeschichte  

 Raum- und Siedlungsstruktur: Stadtplanung, -entwicklung, -sanierung; Siedlungswesen; Bodenpolitik; 
Ballungs- und Großräume; Stadt und Umland  

 Wirtschaft: kommunale Wirtschaft (Handel und Gewerbe, Wirtschaftsförderung); städtische Verkehrs- 
und Versorgungsbetriebe 

4 Medizin 
Deutsche Zentralbibliothek für Medizin Köln: 38 M 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören : 

 Ärztlicher Beruf siehe Medizinisches Perso-
nal  

 Akupunktur  
 Allergologie  
 Allgemeinmedizin  
 Alte Medizin  
 Anästhesiologie  
 Anatomie  
 Andrologie  
 Angiologie  
 Anthropologie (medizinische und physische 

Aspekte)  
 Arbeitsmedizin  
 Arzneipflanzen (medizinische Aspekte) 
 Augenheilkunde siehe Ophthalmologie  
 Ausbildung in der Medizin  
 Balneologie  
 Berufswesen (Medizin) 
 Bibliothekswesen (medizinische Aspekte)  
 Bildgebende Verfahren in der Medizin  
 Biochemie  
 Biomedizinische Technik  
 Biometrie (medizinische Aspekte)  
 Biophysik (medizinische Aspekte)  

 Biotechnologie (medizinische Aspekte)  
 Chirurgie  
 Dermatologie  
 Dietätik  
 Dokumentation in der Medizin  
 Endokrinologie  
 Epidemiologie  
 Ergonomie (medizinische Aspekte)  
 Ernährungsmedizin  
 Ethik der Medizin  
 Ethnomedizin  
 Evidenz-basierte Medizin  
 Experimentelle Medizin  
 Forensische Medizin  
 Fotografie (medizinische Aspekte)  
 Frauenheilkunde siehe Gynäkologie  
 Gastroenterologie  
 Geburtshilfe siehe Gynäkologie und Ge-

burtshilfe  
 Gentechnologie (medizinische Aspekte)  
 Geriatrie  
 Gerontologie  
 Gesetzgebung (medizinische Aspekte)  
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 Geschichte der Medizin, dazu gehört auch 
Alte Medizin ab 1900 

 Gesundheitserziehung  
 Gesundheitsökonomie  
 Gynäkologie und Geburtshilfe  
 Hämatologie  
 Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde siehe 

Oto-, Rhino-, Laryngologie  
 Hebammenwesen siehe Medizinisches Per-

sonal  
 Heilberufe siehe Medizinisches Personal  
 Homöopathie  
 Humanbiologie (medizinische Aspekte) 
 Humangenetik  
 Hygiene  
 Immunologie  
 Infektiologie  
 Informatik (medizinische Aspekte)  
 Innere Medizin  
 Instrumentenkunde (medizinische Aspekte)  
 Intensivmedizin  
 Kardiologie  
 Kinderheilkunde siehe Pädiatrie  
 Klimatologie (medizinische Aspekte)  
 Klinische Chemie  
 Klinische Immunologie  
 Klinische Ökonomik  
 Kosmetik (medizinische Aspekte)  
 Krankenpflegeberufe siehe Medizinisches 

Personal  
 Krankenhauswesen  
 Krankenversicherungswesen  
 Kunst und Medizin  
 Kunsttherapie  
 Laboratoriumsmedizin  
 Literatur und Medizin  
 Luftfahrtmedizin  
 Männerheilkunde siehe Andrologie  
 Medizinisches Personal  
 Mikrobiologie (medizinische Aspekte)  
 Militärmedizin  
 Molekularbiologische Medizin  
 Molekulare Bioinformatik  
 Musiktherapie  
 Naturwissenschaftliche Anthropologie 
 Neonatologie  
 Nephrologie  
 Nervenheilkunde siehe Neurologie  
 Neurochirurgie  
 Neurologie  
 Neurowissenschaften  
 Notfallmedizin  
 Nuklearmedizin  
 Öffentliches Gesundheitswesen  
 Onkologie  
 Ophthalmologie  
 Orthopädie  
 Osteologie  
 Oto-, Rhino-, Laryngologie  
 Pädiatrie  
 Palliativmedizin  
 Paläoanthropologie 
 Parasitologie (medizinische Aspekte)  
 Pathologie  

 Perinatologie  
 Pflegewesen  
 Pflegewissenschaften  
 Pharmakologie  
 Pharmazie (medizinische und pharmakolo-

gische Aspekte)  
 Philosophie (medizinische Aspekte)  
 Phlebologie  
 Phoniatrie  
 Physik (medizinische Aspekte)  
 Physikalische Medizin  
 Physiologie 
 Physiologische Chemie 
 Physiotherapie  
 Phytotherapie  
 Plastische Chirurgie  
 Pneumologie  
 Präventivmedizin  
 Psychiatrie  
 Psychoanalyse  
 Psychologie (medizinische Aspekte)  
 Psychosomatik  
 Psychotherapie  
 Public Health  
 Qualitätssicherung in der Medizin  
 Radiologie  
 Raumfahrtmedizin  
 Rechtsmedizin  
 Rehabilitation (medizinische Aspekte)  
 Schiffahrtsmedizin  
 Sexualwissenschaft  
 Sozialmedizin  
 Soziobiologie (medizinische Aspekte) 
 Soziologie (medizinische Aspekte)  
 Sportmedizin  
 Statistik (medizinische Aspekte)  
 Stomatologie  
 Strahlenbiologie  
 Strahlentherapie  
 Tauch- und Überdruckmedizin  
 Technik (medizinische Aspekte)  
 Thanatologie  
 Toxikologie  
 Transfusionsmedizin  
 Transplantationsmedizin  
 Traumatologie  
 Tropenmedizin  
 Tumorbiologie  
 Umweltmedizin  
 Unfallchirugie  
 Unkonventionelle Medizinische Richtungen  
 Urologie  
 Venerologie  
 Verbrennungsmedizin  
 Verkehrsmedizin  
 Versicherungsmedizin  
 Versorgungsforschung (medizinische As-

pekte) 
 Versuchtstierkunde (medizinische Aspekte)  
 Virologie (medizinische Aspekte)  
 Wiederherstellungschirurgie siehe Plasti-

sche Chirurgie  
 Wissenschaftsorganisation in der Medizin  
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 Zahn-, Mund- und Kiefernheilkunde siehe 
Stomatologie  

 Zellbiologie (medizinische Aspekte)  
 Zytologie (medizinische Aspekte)  

5.1 Philosophie Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg: 29 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

 Sprachphilosophie  
 Regional bezogene Veröffentlichungen, soweit nicht einem regionalen SSG zugewiesen  
 (Philosophische) Wissenschaftstheorie 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Philosophie bezogen auf folgende Länder und Regionen (siehe auch Regionaltableau, Spalte V):  
- SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
- SSG 7.6 Israel  
- SSG 6.25 Ost- und Südostasien  
- SSG 6.24 Südasien  
- SSG 6.31 Afrika südlich der Sahara  
- SSG 6.32 Ozeanien  
- SSG 7.36 Ibero-Amerika  

 Geschichtsphilosophie: siehe SSG 8 Geschichte, Allgemeines  
 Kunstphilosophie: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschich-

te bis 1945 
 Rechtsphilosophie: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Religionsphilosophie: siehe SSG 0 Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft  
 Staatsphilosophie und Politische Philosophie: siehe SSG 3.6 Politik. Friedensforschung  
 Philosophische Grundlagen der Naturwissenschaften: siehe SSG 11 Naturwissenschaften, Allgemei-

nes  
 Mathematische Logik: siehe SSG 17.1 Reine Mathematik  
 Angewandte Ästhetik: siehe jeweiliges fachliches SSG  
 Philosophische Veröffentlichungen aus Latein-Amerika: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika  
 Theorie und Geschichte wissenschaftlicher Institutionen: siehe SSG 24.2 Hochschulwesen, Organisa-

tion der Wissenschaften und ihrer Einrichtungen 
 Angewandte Ethik / Bereichsethiken (sofern nicht von allgemeinem Interesse): siehe jeweilige fachliche 

SSG 

5.2 Psychologie 
Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek: 291 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Allgemeine Psychologie (Richtungen, Didaktik, Methoden der Psychologie)  
 Kognition (Empfindung, Wahrnehmung, Gedächtnis, Denken)  
 Emotion (Trieb, Strebungen, Wille, Stimmung, Gefühl, Gefühlsdispositionen)  
 Differentielle Psychologie (Persönlichkeitspsychologie, Ausdruckskunde, Typologie, Charakterologie, 

Psychodiagnostik/Testpsychologie)  
 Entwicklungspsychologie (Kinder- und Jugendpsychologie, Psychologie des Erwachsenenalters, Al-

terspsychologie, Sexualpsychologie)  
 Tiefenpsychologie (Psychoanalyse, Individualpsychologie, Komplexe Psychologie, Schicksalspsycho-

logie, Neopsychoanalyse)  
 Arbeits- und Berufspsychologie  
 Medizinische Psychologie  
 Pädagogische Psychologie  
 Psycholinguistik, soweit nicht rein linguistisch  
 Sozialpsychologie  
 Allgemeine und vergleichende Psychologie der Kulturvölker  
 Übrige angewandte Psychologien, soweit methodisch relevant  
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Ethnopsychologie: siehe SSG 10 Volks- und Völkerkunde 
 Psychologie einzelner Kulturvölker: siehe jeweiliges regionales SSG  
 Parapsychologie (SSG 5.21) 
 Psychiatrie, Psychosomatik: siehe SSG 4 Medizin 

5.21 Grenzgebiete der Psychologie, Parapsychologie 
Universitätsbibliothek Freiburg: 25 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Systematische und möglichst vollständige Erfassung des internationalen Schrifttums, das sich mit dem 
Gesamtgebiet parapsychologischer Forschung befasst. Darunter fallen spontane paranormale Erfah-
rungen (z. B. Telepathie, Hellsehen, Präkognition und Prophetien, Psychokinese, Erscheinungen, Ah-
nungen, Spuk- und Poltergeistphänomene), wie auch Feldstudien, Laborexperimente und theoretische 
Modelle einschließlich ihrer Entwicklung, Methoden, Ergebnissen, Problemen, Kontroversen und inter-
disziplinären Aspekten  

 Psychologische Grenzerfahrungen (z. B. Außerkörperliche Erfahrungen, Nahtoderfahrungen, Luzide 
Träume, Multiple Persönlichkeiten)  

 Erfassung des gesamten Spektrums der Grenzwissenschaften: z. B. Okkultismus und Spiritismus (ok-
kulte Praktiken, Pendel, Jenseitskontakte, mediale Kundgaben, Wiedergeburtserinnerungen, Ton-
bandeinspielungen, Channeling u. ä.)  

 Esoterik und New-Age-Literatur  
 Wünschelrute und Radiästhesie (Erdstrahlen)  
 Geistige/Spirituelle Heilung und Paramedizin  
 Astrologie  
 Chirologie  
 Magie, Besessenheit, Hexen/Dämonen  
 Geheimbünde, Sekten, Logen  
 Kabbala, Numerologie, Symbolistik  
 Divinations- und Orakelpraktiken (Tarot, I Ging)  
 UFO-Forschung  
 Zauberkunst und Tricktäuschung  
 Anomalistik (einschließlich der Forteana, den nach Charles Fort benannten Phänomenen), z. B. Kryp-

tozoologie, Atlantis, Bermuda-Dreieck, Astro-Archäologie u. ä. 

5.3 Bildungsforschung 
Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg: 29 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Erziehungswesen einzelner Länder, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen  
 Berufspädagogik, Allgemeines, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen  
 Erwachsenenbildung, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen  
 Medienpädagogik, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen  
 Sonderpädagogik, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen  
 Sonderschulwesen, soweit nicht regionalen SSG zugewiesen Sozialpädagogik, soweit nicht regionalen 

SSG zugewiesen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Erziehungswesen, Berufspädagogik usw. folgender Länder und Regionen (siehe auch Regional-
tableau, Spalte IV):  

- Baltische Länder (SSG 7.44), GUS-Länder (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa), Polen, 
Tschechien, Slowakei, Bulgarien, Slowenien, Kroatien, Bosnien, Herzegowina, Serbien, Mon-
tenegro, Makedonien, Albanien (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa), Neuzeitliches 
Griechenland (SSG 6.16), Rumänien (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa) 

- Vorderer Orient einschließlich Nordafrika (SSG 6.23), Israel (SSG 7.6) 
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- Afrika südlich der Sahara (SSG 6.31) 
- Ibero-Amerika (SSG 7.36) 
- Südasien (SSG 6.24), Ost- und Südostasien (SSG 6.25) 
- Ozeanien (SSG 6.32) 

 Politische Bildung: siehe SSG 3.6 Politik. Friedensforschung  
 Hochschuldidaktik, Allgemeines: Hochschulwesen. Organisation der Wissenschaften und ihrer Einrich-

tungen (SSG 24.2) 
 Pädagogik und Didaktik einzelner Fächer: siehe jeweiliges fachliches SSG  
 Pädagogische Psychologie: Psychologie (SSG 5.2) 
 Schulrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Schulbücher (SSG 30) 

5.31 Deutschsprachige Bildungsgeschichte (Bildungsgeschichte bis 1989/1990) 
Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung Berlin: B 478 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Zeitlich:  
 Literatur, deren Gegenstand die Bildungsgeschichte bis 1989/1990 ist 

Sachlich, deutschsprachige Literatur zu den Themen: 
 Geschichte der Pädagogik (Wissenschafts- und Theoriegeschichte), Bildungsgeschichte 
 Geschichte des Bildungsrechts, der Bildungspolitik und Bildungsverwaltung 
 Geschichte der institutionellen Erziehung und Bildung (Theorien pädagogischer Institutionen, Institutio-

nengeschichte) 
 historische Sozialisationsforschung 
 Sozialgeschichte, Kulturgeschichte, Mentalitätsgeschichte (soweit für die historische Bildungsfor-

schung relevant) 

6.11 Vor- und Frühgeschichte 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Vor- und Frühgeschichte allgemein  
 Vor- und Frühgeschichte einzelner Regionen Europas (außer Skandinavien) 

Zeitlich: 
 von der Urgeschichte bis zum Beginn der klassischen Antike bzw. bis zur Zugehörigkeit der jeweiligen 

Region zum Römischen Reich 

Inhaltlich: 
 Vor- und Frühgeschichte, d. h. Archäologie und Kunst der Vorzeit 

Sprachlich: 
 in allen Sprachen  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Archäologie allgemein: siehe: SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Klassische Archäologie und Vorstufen der Klassischen Antike: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie 
 Provinzialrömische Archäologie: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie 
 Unterwasserarchäologie im Raum der antiken Kultur: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Ägyptologie (SSG 6.21) 
 Keltologie (SSG 7.27) 
 Paläoanthropologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Paläontologie und Paläobiologie: siehe SSG 13 Geologie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde  
 Alter Orient (bis zum Ende der Keilschrift): siehe SSG 6.22 Alter Orient 
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6.12 Klassische Altertumswissenschaft einschließlich Alte Geschichte, Mittel- und Neula-
teinische Philologie 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Griechisch-römische Antike  

Zeitlich: 
 Gesamte Epoche der griechisch-römischen Antike  

Inhaltlich: 
 Altertumswissenschaft, Allgemeines  
 Klassische Philologie  
 Alte Geschichte und Hilfswissenschaften (Numismatik, Epigraphik, Papyrologie, Onomastik, Prosopo-

graphie, Chronologie, Historische Geographie und Topographie) 
 Mittel- und Neulateinische Philologie  
 Nicht-literarische Texte der Antike und des Mittelalters und dazugehörige Sekundärliteratur 

Sprachlich: 
 in allen Sprachen  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Rechtsgeschichte (auch Antike): siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Verfassungsgeschichte, rechtlicher Aspekt: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Archäologie allgemein und Kunstgeschichte: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Klassische Archäologie und Vorstufen der Klassischen Antike: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie 
 Provinzialrömische Archäologie: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie 
 Unterwasserarchäologie im Raum der antiken Kultur: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie 
 Mediävistik, Allgemeines: siehe SSG 8 Geschichte, Allgemeines  
 Kirchengeschichte: siehe SSG 1 Theologie  
 Ägyptologie (SSG 6.21) 
 Alter Orient (bis zum Ende der Keilschrift): siehe SSG 6.22 Alter Orient  

6.14 Klassische Archäologie 
Universitätsbibliothek Heidelberg: 16 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Klassische (griechisch-römische) Archäologie: 
- Vorstufen der klassischen Antike wie z. B. die minoische und mykenische Kultur 
- Etruskologie  
- Provinzialrömische Archäologie 

 allgemeines und theoretisches Schrifttum zum Thema Archäologie (Geschichte des Faches, Theorien, 
Methoden, Arbeitstechniken etc.) 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Archäologie und Kunst der Vorzeit: siehe SSG 6.11 Vor- und Frühgeschichte  
 Archäologische Literatur, die sich nicht mit dem Fachgebiet Klassische Archäologie deckt: siehe jewei-

liges für die Geschichte zuständiges SSG  
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6.15 Byzanz 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Byzantinisches Reich in seinen Ausdehnungen bis 1453  

Zeitlich: 
 Spätantike-frühbyzantinische Ära (ca. 330-610)  
 Mittelbyzantinisches Reich (610-1204)  
 Spätbyzantinische Ära (1204-1453)  

Inhaltlich: 
 Geschichte (Geschichtswissenschaft)  
 Geschichtsphilosophie  
 Didaktik der Geschichte  
 Kulturgeschichte  
 Mentalitätsgeschichte  
 Bildungswesen  
 Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Archivkunde  
 Politische Geschichte, Politik  
 Verfassung  
 Verwaltung  
 Wirtschaftsgeschichte  
 Sozialgeschichte  
 Minderheiten, weltanschauliche Gruppen oder Geheimbünde  
 Kriegs- und Militärgeschichte 
 Anthropogeographie  
 Länderkunde  
 Historische Hilfswissenschaften:  

- Chronologie  
- Epigraphik  
- Genealogie  
- Diplomatik (Urkunden- und Aktenlehre, Paläographie, Handschriftenkunde)  
- Heraldik  
- Sphragistik (Siegelkunde)  
- Numismatik  
- historische Geographie  

Sprachlich: 
 in allen Sprachen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Byzantinische Kunst: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstge-
schichte bis 1945 

 Nicht-griechische christliche Völker des Vorderen Orients: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. 
Nordafrika  

 SSG 6.16 Neuzeitliches Griechenland (Literatur hierzu bis zum Erwerbungsjahr 1997 an der Bayeri-
schen Staatsbibliothek) 

6.16 Neuzeitliches Griechenland 
BSB München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional:  
 auch Zypern  
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Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschl. Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  

Zeitlich:  
 der Zeitraum ab 1453  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Byzanz (bis 1453): siehe SSG 6.15 Byzanz  
 Byzantinische Kunst: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstge-

schichte bis 1945 
 türkischer Teil Zyperns: siehe 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika 

6.21 Ägyptologie 
Universitätsbibliothek Heidelberg: 16 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Altes (pharaonisches) Ägypten:  
alle Aspekte der pharaonischen Hochkultur wie Schrift, Sprache, Kunst, Archäologie, Geschichte etc.  

 Zeitraum von ca. 4000 v.Chr. bis etwa Christi Geburt.  
 koptische Sprache des christlichen Ägypten  
 koptische Literatur 
 Vor- und Frühgeschichte Ägyptens  
 Nubiologie  
 Koptische Sprache und Literatur  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Nach-antikes Ägypten: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
 Nach-antikes Nubien: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika 
 Äthiopisch-abessinischer Bereich: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika 

6.22 Alter Orient 
Universitätsbibliothek Tübingen: 21 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional:  
 Kleinasien, Syrien, Palästina, Mesopotamien, Elam, Zypern  

Sachlich:  
 alle Bezüge  

Zeitlich:  
 der gesamte Zeitraum bis zum Ende der Keilschriftperiode  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Altes Ägypten: siehe SSG 6.21 Ägyptologie  
 Vorderer Orient und Nordafrika seit dem Auftreten des Islam: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. 

Nordafrika  
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 Klassisches Altertum: siehe SSG 6.12 Klassische Altertumswissenschaft einschl. Alte Geschichte. Mit-
tel- und Neulateinische Philologie  

 Nachbiblisches Judentum: siehe SSG 7.7 Judentum  
 Mittelhebräisch: siehe SSG 7.7 Judentum 
 Neuhebräisch: siehe SSG 7.6 Israel  
 Staat Israel: siehe SSG 7.6 Israel 

6.23 Vorderer Orient einschließlich Nordafrika 
Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt Halle: 3 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional:  
 Ägypten, Äthiopien, Afghanistan, Algerien, Armenien, Aserbaidschan, Bahrein, Dschibuti, Eritrea, Ge-

orgien, Irak, Iran, Jemen, Jordanien, Kasachstan, Katar, Kirgisien, Kuwait, Libanon, Libyen, Malta, Ma-
rokko, Mauretanien, Oman, Palästina, Saudi-Arabien, Somalia, Sudan, Syrien, Tadschikistan, Türkei, 
Tunesien, Turkmenistan, Usbekistan, Vereinigte Arabische Emirate, West-Sahara  

Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und Technik in ihren traditionellen Er-

scheinungsformen  
 Parlamentsschriften der Zentralparlamente  
 auch:  
 Arabisch und Islam außerhalb der genannten Regionen sowie islamische Turkvölker, Kopten, autoch-

thone Völker des Kaukasus, neue religiöse Bewegungen islamischen Ursprungs  
 Semitistik. Hebraistik, Allgemeines sowie Alt- und Biblisch-Hebräisch  

Fachliche Schwerpunkte in der Bearbeitung von SSG-Literatur: 
Abgesehen von der regionalen und sachlichen Zuständigkeit ist das SSG in Halle in sechs Fächer unter-
teilt. 
Arabistik, Semitistik, Hebraistik, Äthiopistik: 
 Regional: Der gesamte semitische Sprachraum  
 Sachlich: Sprachen und Literaturen der Vergangenheit und Gegenwart, insbesondere  

- Arabische Sprache und Literatur 
- Biblisches Hebräisch 
- Aramäisch, Syrisch 
- Semitische und kuschitische Sprachen und Kulturen Äthiopiens bis zur Gegenwart 
- Nichtarabische Literatur arabischer Schriftsteller, insbesondere Nordafrikas und des Libanon 

Islamwissenschaft und verwandte Gebiete: 
 Regional: Die arabischsprachigen Länder des Vorderen Orients und Nordafrikas. 

Sachlich: Religion und Kultur (im oben erläuterten Sinn) vom Beginn des Islams bis heute. Hinzu 
kommen islamische Religion, Kultur und Geschichte in den übrigen Ländern Asiens darunter auch der 
GUS und Afrikas, z. B. der Türkei, Irans, Afghanistans, Indiens, Pakistans, Indonesiens, Nigerias, des 
Sudan sowie der Alten und Neuen Welt. 

Iranistik: 
 Regional: Iran, Afghanistan, Kurdistan, Belutschistan, Tadschikistan einschließlich der jeweiligen Exil- 

und Minderheitengebiete, z. B. in Pakistan. 
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 Sachlich: Sprachen, Literaturen, Religionen und Kulturen (s.o.) der Vergangenheit und Gegenwart ein-
schließlich der Literatur von und über Parsen in Indien, Bahaismus, Gnostische Bewegungen und Ma-
nichäismus. 

Turkologie: 
 Regional: Türkei, Republiken der islamischen Turkvölker auf dem Gebiet der ehemaligen UdSSR so-

wie islamische Turkvölker der Russischen Föderation einschließlich der jeweiligen Exil- und Minderhei-
tengebiete, z. B. im Iran, Irak, in Afghanistan. 

 Sachlich: Sprachen, Literaturen und Kulturen (s.o.) der Vergangenheit und Gegenwart. Ausgenommen 
sind die nicht-islamischen Turkvölker, wie z. B. die Chakassen, Gagausen und Jakuten. 

Armenistik: 
 Regional: Das historische Armenien einschließlich der jeweiligen Exil- und Minderheitengebiete. 
 Sachlich: Sprachen, Literaturen, Religionen und Kulturen (s.o.) der Vergangenheit und Gegenwart, 

insbesondere auch armenische Literatur in den USA und Europa und armenische Publikationen aus 
den UdSSR-Nachfolgestaaten. 

Kaukasologie: 
 Regional: Kaukasus und die Exil- und Minderheitengebiete der Kaukasusvölker z. B. in der Türkei und 

in Syrien. 
 Sachlich: Sprachen, Literaturen und Kulturen (s.o.) der Vergangenheit und Gegenwart, insbesondere 

auch Publikationen aus den UdSSR-Nachfolgestaaten. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Alter Orient (SSG 6.22) 
 Altes Ägypten: siehe SSG 6.21 Ägyptologie  
 Klassisches Altertum: siehe SSG 6.12 Klassische Altertumswissenschaft einschl. Alte Geschichte. Mit-

tel- und Neulateinische Philologie  
 Klassische Archäologie (SSG 6.14) 
 Nachbiblisches Judentum: siehe SSG 7.7 Judentum  
 Neu- und Mittelhebräisch: siehe SSG 7.6 Israel  
 Staat Israel: siehe SSG 7.6 Israel 
 Christentum: siehe SSG 1 Theologie  
 Veröffentlichungen in westlichen oder slawischen Sprachen zur russischen bzw. sowjetischen Staats- 

und Gesellschaftsordnung in den Ländern der GUS: siehe SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuro-
pa 

 Nicht-konventionelle Materialien aus den Gebieten Politik, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Er-
ziehungswesen: siehe SSG 6.231 Nicht-konventionelle Materialien aus dem Vorderen Orient einschl. 
Nordafrika  

 Nicht zum Sammelauftrag des SSG Vorderer Orient/Nordafrika gehört außerdem Literatur aus SSG-
Ländern zu den Schwerpunkten Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und 
Technik in ihren überregionalen und rein fachlichen Bezügen (Verschiedene Bibliotheken – zu erkun-
den über die Suche im DFG-Index). 

6.231  Nicht-konventionelle Materialien aus dem Vorderen Orient einschließlich Nordafrika 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Sachlich: 
 Gesammelt werden Veröffentlichungen aus den Gebieten Politik, Sozial- und Wirtschaftswissenschaf-

ten, Erziehungswesen.  

Zeitlich: 
 ab 1960  

Regional:  
 Afghanistan  
 Ägypten  
 Algerien  
 Bahrein  
 Irak  
 Iran  
 Israel  

 Israelisch besetzte Gebiete  
 Jemen  
 Jordanien  
 Katar  
 Kuwait  
 Libanon  
 Libyen  
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 Marokko  
 Mauretanien  
 Oman  
 Pakistan  
 Palästina / Palästinensische Selbstverwal-

tungsgebiete  
 Saudi-Arabien  

 Sudan  
 Syrien  
 Tunesien  
 Türkei  
 Vereinigte Arabische Emirate  
 West-Sahara 

6.24 Südasien Universitätsbibliothek Heidelberg: 16 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Folgende Länder werden zum SSG Südasien gerechnet: 
 Indien  
 Pakistan  
 Nepal  
 Bhutan  
 Bangladesch  
 Sri Lanka  
 Malediven  
 Tibet (vor allem Sprache, Literatur, Religion, Volkskunde; Geschichte vor 1950)  

Zu folgenden Fächern wird Literatur aus und über diese Länder angeboten: 
 Sprache und Literatur 

- Alt- und Mittelindische Sprachen: Vedisch, Sanskrit, Pali, Prakrit  
- Neuindoarische Sprachen: Bengali, Gujarati, Hindi, Marathi, Nepali, Oriya, Singhalesisch, Urdu 

u.v.m.  
- Drawidische Sprachen: Kannada, Malayalam, Tamil, Telugu; drawidische Stammessprachen  
- Tibetische Sprachen: Tibetisch, Dzongkha, Manipuri, Bodo, Garo  

 Geschichte  
- Archäologie, Vor- und Frühgeschichte  
- Geschichte einschließlich Sozial- und Wirtschaftsgeschichte  

 Politik und Verwaltung  
- Politikwissenschaft, Verfassung, Verwaltung  
- Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
- Publikationen der Zentralparlamente  

 Länder- und Völkerkunde  
- Anthropogeographie, Volkskunde, Völkerkunde, Landeskunde  

 Kunst  
- Bildende Kunst, Musik, Theater, Tanz  

 Erziehungs- und Hochschulwesen  
- Erziehungswissenschaften  
- Wissenschaftliche Einrichtungen  

 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen, Medienwissenschaften  
- Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
- Medienwissenschaften  
- Publizistik  
- Film, Rundfunk und Fernsehen  

 Religion und Philosophie 
- in Südasien entstandene Religionen: Buddhismus (in seinen südasiatischen Bezügen sowie 

Buddhismus in Europa und Nordamerika und Buddhismus allgemein), Hinduismus, Jainismus, 
Sikhismus und Stammesreligionen  

- außerhalb der Region entstandene Religionen nur in Beziehung zur Region: Islam, Christentum, 
Jugendreligionen wenn Südasienbezug  

 Die folgenden Fächer werden vom regionalen SSG 6.24 nur insoweit abgedeckt, als ein Bezug zu ein-
heimischen Traditionen hergestellt wird, z. B. zur Volksmedizin, Ayurveda. – Sonst erhalten Sie Litera-
tur zu diesen Fächern in den entsprechenden fachlichen SSG:  

- Landbau  
- Mathematik  
- Medizin  
- Naturwissenschaften  
- Psychologie  
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- Recht  
- Technik  
- Wirtschaft  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Tibet ab 1950 als autonome Region der VR China: siehe SSG 6.25 Ost- und Südostasien (Aber Spra-
che, Literatur, Religion und Volkskunde Tibets, die in ihren Bezügen untrennbar mit der älteren Ge-
schichte Tibets verbunden sind, gehören zum SSG Südasien.)  

 Hinduismus in Südostasien (nur dort erschienene Publikationen): siehe SSG 6.25 Ost- und Süd-
ostasien  

 Buddhismus in Ost- und Südostasien: siehe SSG 6.25 Ost- und Südostasien  
 Islam: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
 Christentum: siehe SSG 1 Theologie  
 Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft (SSG 0) 

6.25 Ost- und Südostasien 
Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz: 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 China/Taiwan, Tibet, Japan, Mongolei, Korea, Burma, Thailand, Laos, Kambodscha, Vietnam, Malay-

sia einschließlich Brunei, Singapur, Philippinen, Indonesien einschl. Irian Jaya 

Sachlich: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und Technik in ihren traditionellen Er-

scheinungsformen  
 Parlamentsschriften der Zentralparlamente 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Tibetanische Sprache, Literatur und Volkskunde: siehe SSG 6.24 Südasien 
 Hinduismus: siehe SSG 6.24 Südasien  
 Islam: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
 Papua-Neuguinea: siehe SSG 6.32 Ozeanien  

6.251 Nicht-konventionelle Materialien aus Ost- und Südostasien 
Informationszentrum GIGA Hamburg: H 222 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 China (VR), Hongkong, Indonesien, Japan, Kambodscha, Korea, Laos, Malaysia, Myanmar (Birma), 

Philippinen, Singapur, Taiwan, Thailand, Vietnam 
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Sachlich: 
 Veröffentlichungen zur gegenwartsbezogenen Forschung auf den Gebieten Politik, Sozial- und Wirt-

schaftswissenschaften, Erziehungswesen 

6.26 Altaische und paläoasiatische Sprachen, Literaturen und Kulturen 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Allgemeine und Vergleichende Turkologie  
 Nicht-islamische Turkvölker  
 Mongolische und tungusische Völker  
 Koreanische Sprache und Literatur  
 Paläoasiatische Völker 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Uralistik: siehe SSG 7.50 Finno-Ugristik, Allgemeines, SSG 7.51 Finnland, SSG 7.52 Ungarn, SSG 
7.53 Estnische Sprache und Literatur  

 Islamische Turkvölker: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika 
 Korea: siehe SSG 6.25 Ost- und Südostasien  
 Mongolei: siehe SSG 6.25 Ost- und Südostasien 

6.31 Afrika südlich der Sahara 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Äquatorialguinea, Angola, Benin, Botswana, Burkina Faso, Burundi, Elfenbeinküste, Gabun, Gambia, 

Ghana, Guinea, Guinea-Bissao, Kamerun, Kapverden, Kenia, Komoren, Kongo (Brazzaville), Kongo 
(Kinshasa), Lesotho, Liberia, Madagaskar, Malawi, Mali, Mauritius, Mocambique, Namibia, Niger, Nige-
ria, Republik Südafrika, Simbabwe, Rwanda, Sambia, Sao Tome und Principe, Senegal, Seychellen, 
Sierra Leone, Sudan (soweit nicht islamisch), Swasiland, Tansania, Togo, Tschad, Uganda, Zentralaf-
rikanische Republik 

Sachlich: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde 
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte 
 Politik, Verfassung, Verwaltung 
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen 
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und Technik in ihren traditionellen Er-

scheinungsformen  
 Parlamentsschriften der Zentralparlamente  

 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Afrikaans: siehe SSG 7.23 Niederlande  
 Nordafrika: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
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 Nicht-konventionelle Materialien: siehe SSG 6.311 Nicht-konventionelle Materialien aus Afrika  
 Moderne Medizin: siehe SSG 4 Medizin  
 Wirtschaft Afrikas: siehe SSG 3.1 Volks- und Weltwirtschaft  
 Modernes Recht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Flora und Fauna Afrikas: siehe SSG 12 Biologie. Botanik. Zoologie  
 Naturwissenschaften 

6.311 Nicht-konventionelle Materialien aus Afrika südlich der Sahara 
Informationszentrum des GIGA Hamburg: H221 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören : 

Regional: 
 ganz Afrika mit Ausnahme der Länder Ägypten, Algerien, Libyen, Marokko, Tunesien und Westsahara 

Sachlich: 
 Veröffentlichungen zur gegenwartsbezogenen Forschung auf dem Gebiet der Sozialwissenschaften 
 Die nicht-konventionelle, sogenannte graue Literatur erscheint zumeist außerhalb des Buchhandels 

und umfasst Veröffentlichungen von internationalen Organisationen, Regierungsstellen, halbamtlichen 
Einrichtungen, Nichtregierungsorganisationen, Verbänden, Genossenschaften, Industrie- und Han-
delskammern, Banken sowie Statistiken, Wirtschafts- und Entwicklungspläne. 

6.32 Ozeanien 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Melanesien: Fidschi, Neukaledonien, Papua-Neuguinea, Salomonen, Vanuatu, Maoris (Neuseeland) 
 Mikronesien: Vereinigte Staaten von Mikronesien, Kiribati, Marshall Inseln, Nauru, Guam, Nord Maria-

nen, Palau 
 Polynesien: Cook Inseln, Französisch Polynesien, Osterinseln, Niue, Pitcairn, Tokelau, Tonga, Tuvalu, 

Wallis und Futuna, Samoa (Westsamoa), Samoa (American Samoa) 

Sachlich: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und Technik in ihren traditionellen Er-

scheinungsformen  
 Parlamentsschriften der Zentralparlamente  
 ethnologische Veröffentlichungen über die Eingeborenen Australiens, Neuseelands, Hawaiis  

 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Irian Jaya: siehe SSG 6.25 Ost- und Südostasien  
 Hawaii: siehe SSG 7.26 Nordamerika 
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6.33 Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg: 18 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veröffentlichungen zu Sprachen und Kulturen der indigenen Völker Nordamerikas und der Arktis 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Moderne Verwaltung Grönlands: siehe SSG 7.22 Skandinavien 
Indianersprachen und -kulturen Mittel- und Südamerikas: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika 

7.11 Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft, Allgemeine Linguistik 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Das SSG Linguistik sammelt so vollständig wie möglich und ohne regionale Begrenzung die in europäi-
schen Sprachen geschriebene Literatur zur Allgemeinen Linguistik, i.e. nicht auf Einzelsprachen bezogene 
(oder beziehbare) Literatur.  

Der Sammelauftrag umfasst: 

 Angewandte Linguistik, Bilingualismus, Computerlinguistik (in Auswahl), Dialektologie · Grammatikthe-
orie · Idiomatik · Kindersprache · Kognitive Linguistik (in Auswahl), Künstliche Intelligenzforschung (in 
enger Auswahl) Lexikologie, Mathematische Linguistik, Morphologie, Neurolinguistik, Onomastik, Pho-
netik, Phonologie, Pragmalinguistik, Psycholinguistik, Rhetorik, Semantik, Semiotik, Soziolinguistik, 
Spracherwerb, Sprachgeschichte, Sprachlogik, Sprachnorm, Sprachpathologie, Sprachpflege, Sprach-
philosophie, Sprachtheorie, Sprachunterricht (in enger Auswahl), Sprachwandel, Syntax, Textlinguistik, 
Übersetzungstheorie, Umgangssprache 

 Indogermanistik  
 Indogermanische Sprachen, die keinem anderen Sammelschwerpunkt zugeteilt sind  
 Zigeunersprachen (aus bibliotheksgeschichtlichen Gründen)  
 Veröffentlichungen, die linguistische Phänomene aus mehr als zwei Sprachen behandeln, wenn dafür 

mehr als zwei Schwerpunktbibliotheken zuständig wären 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Sprachunterricht: siehe SSG 5.3 Bildungsforschung  
 Kognitionsforschung und Sprachpsychologie, soweit der psychologische Aspekt vorrangig ist gegen-

über dem linguistischen: siehe SSG 5.2 Psychologie  
 Sprachphilosophie, soweit überwiegend philosophisch: siehe SSG 5.1 Philosophie  
 Veröffentlichungen zu einer oder zwei (d. h. weniger als drei) einzelnen Sprachen oder Teilaspekten 

derselben werden vom jeweiligen fachlichen SSG und/oder vom jeweiligen Länder- und Regionen-
SSG erworben. 

7.12 Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Das SSG Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft sammelt so umfassend und vollständig wie 
möglich Forschungsliteratur zur allgemeinen, theoretischen und historischen Literaturwissenschaft, i.e. die 
nicht auf einzelne Literaturen bezogene Forschungsliteratur. Vergleichende Arbeiten werden nur dann be-
rücksichtigt, wenn mehr als zwei Literaturen miteinander verglichen werden. 

Allgemeine Literaturwissenschaft: 
 Theorie, Systematik  
 Methodologie, Methodendiskussion  
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 interdisziplinäre und personenbezogene Aspekte  
 Gattungspoetik  
 literarische Periodisierung  
 Epochenproblematik  
 Literaturästhetik  
 Literatursemiotik und -semantik  
 literarische Onomastik  
 Rezeptionsforschung einschließlich der Rezeptionsästhetik  
 Stilforschung  
 literarische Rhetorik  
 Metrik  
 Literatursoziologie  
 Literaturpsychologie  
 Literaturkritik  
 Literaturdidaktik  

Vergleichende Literaturwissenschaft: 
 vergleichende Gattungs-, Epochen- und Autorenforschung (Einflüsse, Beziehungen, Kontakte, Wirkun-

gen)  
 theoretische Grundlegung und Methodologie  
 Organisation der Komparatistik in Lehre und Forschung  
 wissenschaftliche Gesellschaften  
 Weltliteratur  
 Kontaktstudien, Stoffe, Motive, Gattungstransformationen  
 Theorie und Geschichte der literarischen Übersetzung  
 typologische Vergleiche  
 Rezeptionsvorgänge und regionale Synthesen  
 literarische Wechselbeziehungen  
 Rezeption deutscher Literatur im Ausland  
 Rezeption der Antike in der Neuzeit  
 Rezeption des Neulateinischen in volkssprachlichen Literaturen  

7.20 Germanistik, Deutsche Sprache und Literatur 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Das SSG 7.20 vereint die vormals getrennt geführten Gebiete 7.20 Germanistik, Allgemeines und 7.21 
Deutsche Sprache und Literatur. 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Bereich „Deutsche Sprachwissenschaft“: 
 Quellenliteratur 
 Forschungsliteratur theoretischen, historischen, vergleichenden, interdisziplinären und angewandten 

Inhalts zur deutschen Sprache (und Sprachwissenschaft) in ihrer Gesamtgeschichte von den voralt-
hochdeutschen-germanischen Vorstufen bis zur Gegenwart  

 Veröffentlichungen zu den germanischen Sprachen insgesamt  
 Literatur der Vergleichenden Sprachwissenschaft, wenn Deutsch Gegenstand ist  
 Literatur der Sprachgeographie, Mundartforschung, Sprachdidaktik (ohne praktische Lehr- und Lern-

materialien)  
 theoretisch-wissenschaftliche Arbeiten zu Deutsch als Fremdsprache 
 Grammatiken, Wörterbücher, Sprach- und Wortatlanten  
 Literatur über deutsche Sprache im Ausland  

Bereich „Deutsche Literaturwissenschaft“: 
Primärliteratur: 
 Umfassend und möglichst vollständig gesammelt wird die Literatur des gesamten deutschsprachigen 

Raums und deutschsprachige Literatur des Auslands: 
 Gesamt-, Teil- und Einzelausgaben der Autoren der deutschen Literaturgeschichte von den Anfängen 

bis zur Gegenwart (alle Gattungen, alle literarischen Strömungen, Stile und Epochen) 
 wissenschaftlich erschlossene fremdsprachliche Übersetzungen 
 Kinder- und Jugendliteratur  
 literarische Schallplatten, CD-ROMs, Hörbücher 
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 literarische Zeitschriften, auch Klein- und Kleinstzeitschriften 
 Libretti deutscher Autoren 

Wissenschaftliche Sekundärliteratur: 
 Gesammelt wird umfassend und möglichst vollständig:  
 Forschungsliteratur zur deutschsprachigen Literatur von den Anfängen bis zur Gegenwart in allen Gat-

tungen, Richtungen und Strömungen  
 Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft mit germanistischem Bezug  
 theoretische Arbeiten zur Literaturdidaktik 
 Literatur zu interdisziplinären Bereichen wie deutsche und germanische Mythologie, Motiv-, Stoff- und 

Toposforschung  
 Rhetorik, Stilforschung  
 literarische Semantik, Literatursemiotik  
 literarische Kommunikation, Literaturkritik und Literaturbetrieb  
 Forschungsliteratur zur Kinder- und Jugendliteratur  
 Theaterprogrammhefte  
 Publikationen über deutsche Literatur im Ausland  
 Veröffentlichungen zu den germanischen Literaturen insgesamt  
 Darstellungen der Geschichte der Germanistik und germanistischer Institutionen  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Hörspiele, Bühnenmanuskripte, Tonaufzeichnungen von Aufführungen: s. SSG 9.3 Theater und Film-
kunst 

7.22 Skandinavien 
Universitätsbibliothek Kiel: 8 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Schweden 
 Norwegen 
 Dänemark 
 Färöer 
 Grönland 
 Island 

Sachlich: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde 
 Geschichte einschl. Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte sowie Vor- und Frühgeschichte 
 Politik, Verfassung, Verwaltung 
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände sowie Anthropogeographie 

und Länderkunde 
 Samen (ausgenommen Sprache, Literatur und Volkskunde) 
 Germanisch-nordische Religion 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Finnland (SSG 7.51) 
 Sprache und Literatur der Inuit (SSG 6.33) 
 Sprache, Literatur und Volkskunde der Samen (SSG 7.50) 
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7.23 Benelux 
Universitäts- und Landesbibliothek Münster: 6 (Niederländischer Kulturkreis) 
gemeinsam mit:  
Stadt- und Universitätsbibliothek Köln: 38 (Kulturkreis Belgien / Luxemburg) 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Niederländische Sprache und Literatur (einschl. des Flämischen und Afrikaans) 
 Volkskunde 
 Geschichte (einschl. Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte) 
 Politik, Verfassung, Verwaltung 
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 
 Anthropogeographie und Länderkunde 
 auch: Friesische Sprache, Literatur und Volkskunde 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Geschichte, Politik, Länderkunde Südafrikas: siehe SSG 6.31 Afrika südlich der Sahara 

7.24 Anglistik, Allgemeines 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören : 

 Veröffentlichungen allgemeinen, methodisch grundlegenden, übergreifenden und vergleichenden In-
halts zur Anglistik und Amerikanistik und zur englischen Sprache und Kultur insgesamt 

Fördermittel für die SSG 7.24–7.29 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.25 Großbritannien und Irland 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Sprache und Literatur: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 auch: Commonwealth allgemein  

Geschichte, Politik, Verfassung und Verwaltung:  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 auch: Commonwealth allgemein  

Fördermittel für die SSG 7.24–7.29 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.26 Nordamerika 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Sprache und Literatur: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde 
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Geschichte, Politik, Verfassung und Verwaltung: 
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Frankophone Sprache, Literatur und Volkskunde Kanadas: siehe SSG 7.31 Französische Sprache und 
Literatur  

 Indianersprachen und -kulturen: siehe SSG 6.33 Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis  
 Vor- und Frühgeschichte: siehe SSG 6.33 Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis  
 Karibik: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika 

Fördermittel für die SSG 7.24–7.29 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.261  Nordamerikanische Zeitungen 
Bibliothek des John-F.-Kennedy-Instituts Berlin: 188/144 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 US-amerikanische und kanadische Zeitungen 
 Dazugehörige Zeitungsindizes zur Inhaltserschließung  
 Zeitungsähnliche Nachrichtenmagazine aus den USA und Kanada 

Entscheidend für die Zugehörigkeit einer Publikation ist der Erscheinungsort in den USA oder Kanada 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Zeitungen aus dem übrigen Ausland: siehe SSG 26 „Ausländische Zeitungen“ 
 Zeitungen aus Lateinamerika: siehe SSG 7.36 „Ibero-Amerika“ 
 Andere Medien zum Thema Nordamerika: siehe SSG 7.26 „Nordamerika“ 

7.27 Keltologie 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veröffentlichungen zu den Kelten 

Fördermittel für die SSG 7.24–7.29 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.29 Australien, Neuseeland 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Sprache, Literatur und Volkskunde 
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte 
 Politik, Verfassung, Verwaltung 
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 
 Anthropogeographie und Länderkunde 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Vor- und Frühgeschichte, Völkerkunde: siehe SSG 6.32 Ozeanien 
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Fördermittel für die SSG 7.24–7.29 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.30 Romanistik, Allgemeines 
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn: 5, 5M, 5N 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veröffentlichungen allgemeinen, methodisch grundlegenden, übergreifenden und vergleichenden In-
halts zur Romanistik und zu den romanischen Sprachen und Literaturen insgesamt 

Fördermittel für die SSG 7.30–7.32 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.31 Französische Sprache und Literatur 
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn: 5, 5M, 5N 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Volkskunde  
 Französische Sprache, Literatur und Volkskunde außerhalb Frankreichs (Belgien, Luxemburg, 

Schweiz) und Europas (Afrika, Kanada, Karibik)  
 Provenzalische Sprache, Literatur und Volkskunde  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Karibik: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika  
 Geschichte Frankreichs und Italiens (SSG 8.2) 

Fördermittel für die SSG 7.30–7.32 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.32 Italienische Sprache und Literatur 
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn: 5, 5M, 5N 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Volkskunde  
 Italienische Sprache, Literatur und Volkskunde der Schweiz  
 Rätoromanische Sprache, Literatur und Volkskunde  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Geschichte Frankreichs und Italiens (SSG 8.2) 

Fördermittel für die SSG 7.30–7.32 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.34 Spanien, Portugal 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg: 18 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Gesamte Iberische Halbinsel einschl. Baskenland  

Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
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 Innen- und Außenpolitik, Verfassung, Verwaltung und Gesellschaft  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Alle im obigen Abschnitt nicht genannten Teilgebiete gehören zum jeweiligen fachlichen Sammel-
schwerpunkt, z. B. Judentum Spaniens: siehe SSG 7.7 Judentum, Klassische Archäologie Spaniens: 
siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie, Vor- und Frühgeschichte Spaniens: siehe SSG 6.11 Vor- und 
Frühgeschichte. Vgl. Regionaltableau, Zeile E.  

 Arabistische bzw. islamwissenschaftliche Veröffentlichungen zu den Mauren in Spanien: siehe SSG 
6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  

 Spanische und portugiesische Sprache, Literatur und Volkskunde Ibero-Amerikas: siehe SSG 7.36 Ibe-
ro-Amerika  

 Rechtsliteratur aus und über Spanien, Portugal und Ibero-Amerika: siehe SSG 7.36 Ibero-Amerika 

7.36 Ibero-Amerika 
Ibero-Amerikanisches Institut Preußischer Kulturbesitz: 204 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional auch:  
 Karibik  

Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen von und über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen (Filme wurden bis ca. 1995 gesammelt)  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 Recht, Mathematik, Landbau, Medizin, Naturwissenschaften und Technik in ihren traditionellen Er-

scheinungsformen  
 Veröffentlichungen zu den Indianern Mittel- und Südamerikas  
 Parlamentsschriften der Zentralparlamente  
 Modernes Recht  
 Karten  
 Zeitungen  

Auch:  
 Rechtsliteratur aus und über Spanien und Portugal  
 Tonträger aus Lateinamerika, aus Spanien und Portugal  

7.38 Rumänische Sprache und Literatur 
BSB München: 20 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional:  
 Rumänien und Republica Moldova  
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Sachlich: Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Der Sammelauftrag beinhaltet sowohl die Erwerbung wissenschaftlicher Literatur zu den einzelnen 

Disziplinen als auch Gesamt- und Einzelausgaben der bedeutenderen Primärautoren sämtlicher Epo-
chen sowie entsprechende Sekundärliteratur. Zeitgenössische Literatur wird besonders im Hinblick auf 
historisch relevante Vergleiche sehr umfangreich erworben.  

 Im Bereich der Volkskunde wird ausschließlich Literatur, die die spezifischen Sitten und Gebräuche in 
Rumänien, der Republica Moldova und Gebieten, in denen rumänisch-sprachige Minderheiten leben 
zum Inhalt haben, erworben. Neben wissenschaftlichen Periodika werden auch Literatur- und Kultur-
zeitschriften berücksichtigt. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Rumänien. Geschichte, Politik, Anthropogeographie und Länderkunde u. a.: siehe SSG 7.41 Ost-, 
Ostmittel- und Südosteuropa 

 Romanistik, Allgemeines (SSG 7.30) 

7.39 Slawistik 
Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz: 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Bulgarien 
 Bosnien und Herzegowina 
 Jugoslawien (Montenegro und Serbien) 
 Kroatien 
 Mazedonien 
 Polen 
 Russland 
 Slowakei 
 Slowenien 
 Tschechische Republik 
 Ukraine 
 Weißrussland  
 der sorbische Sprachbereich in Deutschland;  
 Ferner wird Quellen- und Forschungsliteratur zur Slawistik aus allen Ländern der Welt berücksichtigt, 

insbesondere aus dem deutsch-, englisch- und französischsprachigen Raum.  

Sachlich: 
 Sprache, Literatur und Volkskunde; Quellenliteratur im Original wie in Auswahl auch in Übersetzung, 

Forschungsliteratur in breiter Auswahl 

7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Moldau, Moldawien  
 Russland  
 Ukraine  
 Weißrussland 
 Polen  
 Tschechien  
 Slowakei  
 Bulgarien  
 Slowenien  
 Kroatien  
 Bosnien  
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 Herzegowina  
 Serbien  
 Montenegro  
 Makedonien  
 Albanien 
 Rumänien 
 Moldau, Moldawien 

Zeitlich: 
 Prähistorie (inkl. Archäologie der Vor- und Frühgeschichte)  
 Alte Geschichte  
 Mittelalter  
 Neuere Geschichte und neueste Geschichte (hier Ausdehnung unter sowjetstaatlichem Aspekt auch 

auf autochthone Kaukasusvölker und Turkvölker der GUS; allerdings nur Publikationen in westlichen 
oder osteuropäischen Sprachen, nicht originalsprachiges Schrifttum)  

 Zeitgeschichte  

Inhaltlich: 
 Geschichte (Geschichtswissenschaft)  
 Geschichtsphilosophie  
 Didaktik der Geschichte  
 Kulturgeschichte  
 Mentalitätsgeschichte  
 Bildungswesen (Erziehungs- und Hochschulwesen; Wissenschaftliche Einrichtungen)  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Archivkunde  
 Politische Geschichte, Politik  
 Verfassung  
 Verwaltung  
 Wirtschaftsgeschichte  
 Sozialgeschichte  
 Parteien, Gewerkschaften, Verbände  
 Minderheiten, weltanschauliche Gruppen oder Geheimbünde  
 Kriegs- und Militärgeschichte  
 Anthropogeographie  
 Länderkunde  
 Historische Hilfswissenschaften:  

- Chronologie  
- Epigraphik  
- Genealogie  
- Diplomatik (Urkunden- und Aktenlehre, Paläographie, Handschriftenkunde)  
- Heraldik  
- Sphragistik (Siegelkunde) 
- Numismatik  
- historische Geographie  

Sprachlich: 
 in allen Sprachen 

Auch:  
 Veröffentlichungen über Ost- und Südosteuropa allgemein 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Armenien 
 Aserbaidschan 
 Georgien 
 Kasachstan 
 Kirgisien 
 Tadschikistan 
 Turkmenistan 
 Usbekistan, einschließlich Veröffentlichungen in deren Sprachen zur russischen bzw. sowjetischen 

Staats- und Gesellschaftsordnung: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
 Islamische Turkvölker, autochthone Völker des Kaukasus: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. 

Nordafrika 
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 Nicht-islamische Turkvölker, mongolische Völker, tungusische Völker, paläoasiatische (paläosibirische) 
Völker: siehe SSG 6.26 Altaische und paläoasiatische Sprachen, Literaturen und Kulturen  

 Uralische Völker: siehe SSG 7.50 Finno-Ugristik, Allgemeines  
 Slawische Sprachen und Literaturen, Allgemeines: siehe SSG 7.39 Slawistik (Literatur hierzu bis zum 

Erwerbungsjahr 1997 an der Bayerischen Staatsbibliothek)  
 Einzelne slawische Sprachen, Literaturen und Volkskunde, einschließlich Sorbisch: siehe SSG 7.39 

Slawistik (Literatur hierzu bis zum Erwerbungsjahr 1997 an der Bayerischen Staatsbibliothek)  
 SSG 7.44 Baltische Länder (Literatur hierzu bis zum Erwerbungsjahr 1997 an der Bayerischen Staats-

bibliothek)  
 Estnische Sprache und Literatur (SSG 7.53) 
 Albanische Sprache und Literatur (SSG 7.43) 
 Rumänische Sprache und Literatur (SSG 7.38) 
 Ungarn (SSG 7.52) 

7.43 Albanische Sprache und Literatur 
BSB München: 20 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional:  
 Albanien  

Sachlich (Sprache, Literatur und Volkskunde): 
 Der Sammelauftrag beinhaltet sowohl die Erwerbung wissenschaftlicher Literatur zu den einzelnen 

Disziplinen, als auch Gesamt- und Einzelausgaben von Autoren sämtlicher Epochen sowie entspre-
chende Sekundärliteratur. Zeitgenössische Literatur wird sehr umfangreich erworben, besonders im 
Hinblick auf historisch relevante Vergleiche. 

 Im Bereich der Volkskunde wird ausschließlich Literatur, die die spezifischen Sitten und Gebräuche 
des albanischen Volkes zum Inhalt hat, erworben. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Albanien: Geschichte, Politik, Wirtschaft, Länderkunde u. a.: siehe SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Süd-
osteuropa 

7.44 Baltische Länder 
Universitätsbibliothek Greifswald: 9 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Estland  
 Lettland  
 Litauen  

Sachlich: 
 Sprache, Literatur (nur lettisch und litauisch)  
 Volkskunde  
 Geschichte einschl. Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Estnische Sprache und Literatur (SSG 7.53) 
 Veröffentlichungen über Ost- und Südosteuropa allgemein: siehe SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Süd-

osteuropa  
 Wirtschaft des Baltikums: siehe SSG 3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft  
 Recht des Baltikums: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Religion des Baltikums: siehe SSG 0 Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft  
 Philosophie des Baltikums: siehe SSG 5.1 Philosophie  
 Kunst des Baltikums: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstge-

schichte bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  
 Musik des Baltikums: siehe SSG 9.2 Musikwissenschaft  

7.50 Finno-Ugristik 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veröffentlichungen allgemeinen, methodisch grundlegenden, übergreifenden und vergleichenden In-
halts zur Finno-Ugristik und zu den einzelnen uralischen Völkern, soweit keine eigenen SSG vorhan-
den sind (vgl. SSG 7.51 Finnland, SSG 7.52 Ungarn, SSG 7.53 Estnische Sprache und Literatur)  

 auch: Lappen, Sprache, Literatur und Volkskunde 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Altaische Sprachen, Literaturen und Kulturen: siehe SSG 6.26 Altaische und paläoasiatische Spra-
chen, Literaturen und Kulturen 

Fördermittel für die SSG 7.50–7.53 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.51 Finnland 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  

Fördermittel für die SSG 7.50–7.53 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.52 Ungarn 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Sachlich:  
 Sprache, Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde 

Fördermittel für die SSG 7.50–7.53 können zusammengefasst beantragt werden. 



50 Richtlinien zur überregionalen Literaturversorgung der Sondersammelgebiete und Virtuellen Fachbibliotheken 

 

7.53 Estnische Sprache und Literatur 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Zu diesem SSG gehört auch Volkskunde 

Fördermittel für die SSG 7.50–7.53 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.6 Israel 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 moderner Staat Israel (ab 1948) 

Sachlich: 
 Hebräische Sprache (einschließlich Mittelhebräisch), Literatur und Volkskunde  
 Geschichte einschließlich Sozialgeschichte und Wirtschaftsgeschichte  
 Politik, Verfassung, Verwaltung  
 Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände  
 Anthropogeographie und Länderkunde  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Völkerkunde  
 Erziehungs- und Hochschulwesen  
 Wissenschaftliche Einrichtungen  
 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen  
 Publizistik  
 Film, Rundfunk, Fernsehen  
 Religionen und Philosophie  
 Kunst, Musik, Theater, Tanz  
 ethnische Minderheiten im Staat Israel, insbesondere Palästinenser und ihre Belange  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Judentum: siehe SSG 7.7 Judentum  
 Christentum: siehe SSG 1 Theologie  
 Islam: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika  
 Alt- und Bibelhebräisch und Allgemeine Hebraistik (soweit nicht Mittel- oder Neuhebräische Sprache 

und Literatur): siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschließlich Nordafrika 

Fördermittel für die SSG 7.6–7.7 können zusammengefasst beantragt werden. 

7.7 Judentum 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 die Geschichte der Juden in allen Ländern der Welt seit dem 4. Jahrhundert vor der Zeitrechnung 

Sachlich: 
 Religion in all ihren Strömungen  
 Philosophie  
 Mittel- und neuhebräische Sprache und Literatur  
 Jiddische Sprache und Literatur  
 Geschichte, einschließlich Geistes-, Sozial-, Wirtschaftsgeschichte  
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 Verfolgungsgeschichte der Juden, einschließlich Antisemitismus und Judenvernichtung  
 Politik, Verfassung und Verwaltung der jüdischen Gemeinden  
 Veröffentlichungen der jüdischen politischen Bewegungen und Parteien  
 Erziehungs- und Schulwesen  
 Jüdisches Recht (die Halacha)  
 Jüdische Musik, Theater und Kunst  
 Medizin, Naturwissenschaften und Technik im Kontext des Judentums  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Biblisches Judentum: siehe SSG 1 Theologie  
 Alt- und Bibelhebräisch und Allgemeine Hebraistik: siehe SSG 6.23 Vorderer Orient einschließlich 

Nordafrika  
 Israel: siehe SSG 7.6 Israel 

Fördermittel für die SSG 7.6–7.7 können zusammengefasst beantragt werden. 

8 Geschichte, Allgemeines 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Universalgeschichte  
 Weltgeschichte  
 Europäische Geschichte 

Zeitlich: 
 Prähistorie (inkl. Archäologie der Vor- und Frühgeschichte) (vgl. auch SSG 6.11) 
 Alte Geschichte (vgl. auch SSG 6.12) 
 Mittelalter  
 Neuere Geschichte  
 Zeitgeschichte  

Inhaltlich: 
 Geschichte (Geschichtswissenschaft) 
 Didaktik der Geschichte  
 Kulturgeschichte, allgemein  
 Mentalitätsgeschichte  
 Archivkunde, allgemein  
 Politische Geschichte, Politik  
 Minderheiten, weltanschauliche Gruppen oder Geheimbünde (Freimaurer, Rosenkreuzer, Illuminaten 

etc.)  
 Kriegs- und Militärgeschichte (Militärwissenschaft allgemein) 
 Historische Hilfswissenschaften, allgemein  

- Chronologie  
- Epigraphik  
- Genealogie  
- Diplomatik (Urkunden- und Aktenlehre, Paläographie, Handschriftenkunde)  
- Heraldik  
- Sphragistik (Siegelkunde) 
- Numismatik  
- historische Geographie  

Sprachlich: 
 in allen Sprachen  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Geschichte einzelner Regionen: siehe jeweiliges regionales SSG  
 Geschichte einzelner Wissenschaften: siehe jeweiliges fachliches SSG  
 Kunstgeschichte: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 

bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  

http://ssg/regionen/main.html
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 Kirchengeschichte: siehe SSG 1 Theologie  
 Allgemeine Sozialgeschichte: siehe SSG 3.3.4 Sozialwissenschaften  
 Rechtsgeschichte (auch Antike): siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Verfassungsgeschichte, rechtlicher Aspekt: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Archäologie allgemein: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Klassische Archäologie und Vorstufen der Klassischen Antike: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Provinzialrömische Archäologie: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Unterwasserarchäologie im Raum der antiken Kultur: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Ägyptologie (SSG 6.21) 
 Keltologie (SSG 7.27) 
 Paläoanthropologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Paläoontologie und Paläobiologie: siehe SSG 13 Geologie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde  
 Alter Orient (bis Ende der Keilschrift): siehe SSG 6.22 Alter Orient  
 Allgemeine Wirtschaftsgeschichte: siehe SSG 3.3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft  
 Wehr- und Waffentechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik 

Fördermittel für die SSG 8, 8.1–8.2 können zusammengefasst beantragt werden. 

8.1 Geschichte Deutschlands, Österreichs und der Schweiz  
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Deutschland  
 Österreich  
 Schweiz  

Zeitlich: 
 Prähistorie (inklusive Archäologie der Vor- und Frühgeschichte) (vgl. auch SSG 6.11) 
 Alte Geschichte; Antike (vgl. auch SSG 6.12) 
 Mittelalter (Mediävistik)  
 Neuere und Neueste Geschichte  
 Zeitgeschichte  

Inhaltlich: 
 Geschichte  
 Kulturgeschichte  
 Mentalitätsgeschichte  
 Archivkunde  
 Politische Geschichte, Politik  
 Verfassung  
 Verwaltung  
 Wirtschaftsgeschichte  
 Sozialgeschichte  
 Parteien, Gewerkschaften, Verbände  
 Minderheiten, weltanschauliche Gruppen oder Geheimbünde (Freimaurer, Rosenkreuzer, Illuminaten 

etc.)  
 Kriegs- und Militärgeschichte (Militärwissenschaft) 
 Anthropogeographie  
 Länderkunde  
 Historische Hilfswissenschaften 

- Chronologie  
- Epigraphik  
- Genealogie  
- Diplomatik (Urkunden- und Aktenlehre, Paläographie, Handschriftenkunde)  
- Heraldik  
- Sphragistik (Siegelkunde)  
- Numismatik  
- historische Geographie 

Sprachlich: 
 in allen Sprachen  
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Kunstgeschichte: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 
bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  

 Kirchengeschichte: siehe SSG 1 Theologie  
 Allgemeine Sozialgeschichte: siehe SSG 3.4 Sozialwissenschaften  
 Rechtsgeschichte (auch Antike): siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Verfassungsgeschichte, rechtlicher Aspekt: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Archäologie allgemein: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Klassische Archäologie und Vorstufen der Klassischen Antike: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Keltologie (SSG 7.27) 
 Paläoanthropologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Wehr- und Waffentechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik  

Fördermittel für die SSG 8, 8.1–8.2 können zusammengefasst beantragt werden. 

8.2 Geschichte Frankreichs und Italiens 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Frankreich  
 Italien 

Zeitlich: 
 Prähistorie (inklusive Archäologie der Vor- und Frühgeschichte) (vgl. auch SSG 6.11) 
 Alte Geschichte; Antike (vgl. auch SSG 6.12) 
 Mittelalter (Mediävistik)  
 Neuere und Neueste Geschichte  
 Zeitgeschichte 

Inhaltlich: 
 Geschichte  
 Kulturgeschichte  
 Mentalitätsgeschichte  
 Archivkunde  
 Politische Geschichte, Politik  
 Verfassung  
 Verwaltung  
 Wirtschaftsgeschichte  
 Sozialgeschichte  
 Parteien, Gewerkschaften, Verbände  
 Minderheiten, weltanschauliche Gruppen oder Geheimbünde (Freimaurer, Rosenkreuzer, Illuminaten 

etc.)  
 Kriegs- und Militärgeschichte  
 Anthropogeographie  
 Länderkunde  
 Historische Hilfswissenschaften  

- Chronologie  
- Epigraphik  
- Genealogie  
- Diplomatik (Urkunden- und Aktenlehre, Paläographie, Handschriftenkunde)  
- Heraldik  
- Sphragistik (Siegelkunde)  
- Numismatik  
- historische Geographie 

Sprachlich: 
 in allen Sprachen  
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Kunstgeschichte: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 
bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  

 Kirchengeschichte: siehe SSG 1 Theologie  
 Allgemeine Sozialgeschichte: siehe SSG 3.4 Sozialwissenschaften  
 Rechtsgeschichte (auch Antike): siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Verfassungsgeschichte, rechtlicher Aspekt: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Archäologie allgemein: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Klassische Archäologie und Vorstufen der Klassischen Antike: siehe SSG 6.14 Klassische Archäologie  
 Keltologie (SSG 7.27) 
 Paläoanthropologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Wehr- und Waffentechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik  

Fördermittel für die SSG 8, 8.1–8.2 können zusammengefasst beantragt werden. 

9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945  
Universitätsbibliothek Heidelberg: 16 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Kunstästhetik  
 Kunstphilosophie  
 Kunstpsychologie  
 Kunsttheorie  
 Kunstgeschichte bis 1945 
 Malerei bis 1945 
 Graphik bis 1945 (einschl. Zeichnung) 
 Plastik bis 1945 (einschl. Bauplastik) 
 Kunsthandwerk bis 1945 
 Allgemeine Kunstpädagogik  
 Architektur, Städtebau und Denkmalpflege unter 
 kunstwissenschaftlichem Aspekt  
 Kunstausstellungen  
 Industriearchäologie  
 Veröffentlichungen nicht-wissenschaftlicher Art, die eine wichtige Dokumentation darstellen  
 Regional bezogene Literatur, soweit nicht einzelnen regionalen SSG zugewiesen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Ausstellungswesen, allgemein: siehe SSG 24 Allgemeine Wissenschaftstheorie  
 Museumswesen, allgemein: siehe SSG 24 Allgemeine Wissenschaftstheorie  
 Museumstechnik: siehe SSG 24 Allgemeine Wissenschaftstheorie  
 Fachlich spezialisierte Museen: siehe jeweiliges fachliches bzw. regionales SSG 
 Zeitgenössische Kunst ab 1945 (SSG 9.11) 
 Photographie, Industriedesign, Gebrauchsgraphik: siehe SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  
 Kunstethnologie: siehe SSG 10 Allgemeine und Vergleichende Völkerkunde  
 Denkmalpflege, soweit nicht überwiegend kunstwissenschaftlicher Aspekt: siehe jeweiliges regionales 

SSG 
 Architektur und Städtebau, soweit nicht überwiegend kunstwissenschaftlicher Aspekt: siehe SSG 20 

Architektur. Städtebau. Landesplanung. Raumordnung  
 Volkskunst: siehe SSG 10 Volks- und Völkerkunde bzw. jeweiliges regionales SSG 

9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 
Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden: 14 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Kunstgeschichte ab 1945 (Europa, USA, Kanada) 
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 Kunsttheorie, Kunstphilosophie, Kunstpsychologie und Kunstsoziologie zur Kunst ab 1945  
 Architektur ab 1945  
 Malerei ab 1945 einschl. Collage, Glasmalerei  
 Graphik ab 1945 einschl. Zeichnung, Kopigraphie, Computergraphik  
 Plastik ab 1945 einschl. Bauplastik  
 Kunsthandwerk ab 1945  
 Neue Kunstformen ab 1945  

- Pop-art  
- Land-art  
- Installation  
- Environment  
- Kinetische Kunst  
- Computerkunst  
- Videokunst  
- Aktionskunst  
- Concept-art  
- Projekt-art  

Ohne zeitliche Begrenzung: 
 Industriedesign  
 Photographiegeschichte  

- Dokumentarphotographie  
- Werbephotographie  
- Subjektive Photographie  

 Gebrauchsgraphik  
- Werbegraphik  
- Internetdesign  
- Plakat  
- Illustration  
- Exlibris 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Zeitgenössische Kunst bezogen auf folgende Länder und Regionen (siehe auch Regionaltableau, 
Spalte V): 

- Vorderer Orient einschl. Nordafrika (SSG6.23), Israel (SSG 7.6) 
- Ost- und Südostasien (SSG 6.25), Südasien (SSG 6.24) 
- Afrika südlich der Sahara (SSG 6.31) 
- Ozeanien (SSG 6.32) 
- Ibero-Amerika (SSG 7.36) 

 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945 (SSG 9.10) 
 Architektur. Städtebau. Landesplanung. Raumordnung (SSG 20) 
 Phototechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik 

9.2 Musikwissenschaft 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Regional: 
 Europa  
 USA, Kanada  
 Australien, Neuseeland  

Zeitlich: 
 alle Epochen  

Inhaltlich: 
 historische Musikwissenschaft (auch allgemeine, auch elektronische Musik, Jazz, populäre Musik, 

Rockmusik)  
 systematische Musikwissenschaft (auch allgemeine)  

- musikalische Akustik  
- Instrumentenkunde (einschließlich Instrumentenbau)  
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- Musikpsychologie  
- Musikästhetik  
- Musiksoziologie  
- Musiktheorie  
- Musikpädagogik  

 Notendrucke, die als Quellen für die Forschung wichtig sind. Als solche gelten in erster Linie wissen-
schaftliche Ausgaben, ersatzweise Studienausgaben oder zuverlässige praktische Ausgaben. Dabei 
werden die Werke von Komponisten historischer oder aktueller Bedeutung möglichst umfassend, Un-
terhaltungsmusik nur in strenger exemplarischer Auswahl gesammelt.  

Unter musikwissenschaftlichem Aspekt gehören auch zum SSG:  
 Musiktheater (Ballett, Oper, Tanz)  
 Hymnologie  
 Liturgik  
 Kirchenlied  
 Schallaufnahme- und Wiedergabetechnik (Elektroakustik)  
 Veröffentlichungen über Tonträger  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Musikethnologie, allgemein und vergleichend: siehe SSG 10 Allgemeine und Vergleichende Völker-
kunde  

 Musiktheater (Oper u. ä.), theaterwissenschaftlicher Aspekt: siehe SSG 9.3 Theater und Filmkunst  
 Musiktherapie: siehe SSG 4 Medizin  
 Veröffentlichungen über Elektroakustik, Schallaufnahmetechnik und Schallwiedergabetechnik, Tonträ-

ger unter technischem Aspekt: siehe SSG 19 Elektrotechnik  
 Musikalische Folklore und Volksmusik: siehe SSG 10 Volks- und Völkerkunde bzw. jeweiliges regiona-

les SSG 

9.3 Theater und Filmkunst 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

Regional: 
 Europa 
 USA, Kanada 
 Australien, Neuseeland 

Inhaltlich: 
 Theaterwissenschaft 
 Tanzwissenschaft 
 Filmwissenschaft (ohne Film- und Kameratechnik) 
 Kleinkunst (Zirkus, Varieté, Kabarett, (besonders unter den Gesichtspunkten Geschichte, Ästhetik, 

Psychologie, Soziologie, Pädagogik, Technik, Wirtschaft) 

Unter theaterwissenschaftlichem Aspekt gehören auch zum SSG: 
 Musiktheater (Oper, Operette, Musical etc.) 
 Drama (Inszenierung) 
 Kostümkunde 

Formal: 
 Lexika mit umfassendem Informationsgehalt, Bibliographien, Referenzwerke 
 Grundlegende Einführungsliteratur 
 Aktuelle Forschungsliteratur: wissenschaftliche Monographien und Editionen, zusammenfassende 

Darstellungen zu allgemeinen und speziellen Themenkomplexen 
 Allgemeine Theoriewerke 
 Spezielle Darstellungen und Dokumentationen 
 Biographien, Autobiographien 
 Produktionsdokumentationen 
 Zeitschriften 
 Bühnenmanuskripte  
 Regiebücher, Drehbücher (in Auswahl) 
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 Rezensionssammlungen 
 Programmhefte deutschsprachiger Bühnen 
 Theaterzeitschriften deutschsprachiger Bühnen 
 Saisonübersichten deutschsprachiger Bühnen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Film- und Kameratechnik (SSG 3.5) 
 Theater- und Tanzethnologie (SSG 10)  
 Videokunst (SSG 9.11) 

10 Volks- und Völkerkunde 
Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität zu Berlin: 11 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Veröffentlichungen allgemeinen, theoretisch oder methodisch grundlegenden Inhalts aus den Disziplinen 
Volkskunde und Völkerkunde sowie den in ihrer Tradition stehenden Fächern: 
 Ethnologie 
 Europäische Ethnologie 
 Empirische Kulturwissenschaft 
 Sozial- und Kulturanthropologie 

Und aus den entsprechenden anglo-amerikanischen Schwesterdisziplinen Social bzw. Cultural anthropo-
logy bzw. deren internationalen Entsprechungen. Dazu gehören insbesondere Veröffentlichungen aus den 
Bereichen: 
 Theorie und Methode  
 Kulturvergleichende Studien 
 Fächergeschichte 
 Berufskunde und Fachdidaktik 
 Veröffentlichungen der Völkerkunde-/Volkskunde-/Freilichtmuseen und museumsethnologische Fach-

diskussion 
 Angewandte Ethnologie (auch Action Anthropology, Entwicklungs- und Organisationsethnologie) 
 Visuelle Anthropologie/volkskundliche Bildforschung 
 Ethnosoziologie/Ethnizitätsforschung 
 Ethnopsychologie/kognitive Anthropologie 
 Sowie ethnologische oder volkskundliche Veröffentlichungen insbesondere in den Teilgebieten: 

- Soziale Beziehungen/Gesellschaft 
- Wirtschaft 
- Politik 
- Recht 
- Religion 
- Musik 
- Kunst 
- Theater und Tanz 
- Sprache und Literatur 
- Materielle Kultur 

Aus historischen Gründen gehören außerdem zum SSG Veröffentlichungen über 
 Sinti und Roma (Kultur, Gesellschaft, Lebensweise) 
 Kolonialwesen 
 Einen besonderen Sammelschwerpunkt bilden volkskundliche/ethnologische Arbeiten über Deutsch-

land. 
 Darüber hinaus werden Veröffentlichungen mit regionalem Bezug im jeweiligen Regional-SSG ge-

sammelt. Die Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität erwirbt im Rahmen des SSG 10 jedoch 
auch solche Regionalstudien, die für die Fachdiskussion von grundlegender Bedeutung bzw. allgemei-
nem Interesse sind. 

Auch:  
 Veröffentlichungen zur Medical Anthropology und Ethnomedizin werden gesammelt, wenn sie für die 

theoretische Debatte in den ethnologischen Arbeitsfeldern richtungsweisend sind. 
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Ethnomedizin bzw. Medical anthropology, physische bzw. biologische Anthropologie (medizinische As-
pekte) siehe SSG 4 Medizin 

 Sinti- und Romasprachen siehe SSG 7.11 Allgemeine und Vergleichende Sprachwissen-
schaft/Allgemeine Linguistik 

11 Naturwissenschaften, Allgemeines 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 (bis 2007) 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehörten auch: 

 Veröffentlichungen zu mehreren naturwissenschaftlichen Fächern bzw. Publikationen zu naturwissen-
schaftlichen und anderen Fächern, für die mehr als zwei Bibliotheken zuständig sind  

 Philosophische Grundlagen der Naturwissenschaften  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehörten: 

 Veröffentlichungen mit mehreren naturwissenschaftlichen Teilaspekten aus den Sammelgebieten der 
Deutschen Zentralbibliothek für Medizin, der Technischen Informationsbibliothek Hannover und der 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main werden nur von diesen Bibliotheken erworben.  

 Traditionelle Naturwissenschaften außereuropäischer Kulturen: siehe jeweiliges regionales SSG  

12 Biologie, Botanik, Zoologie 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 30 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Biologie: 
 Biochemische, biophysikalische, biokybernetische, biosoziologische und vergleichbare Veröffentli-

chungen, wenn sie sich auf eine Pflanze oder ein Tier beziehen oder Mensch und Tier/Pflanze verglei-
chend behandeln  

 Mikrobiologie, allgemein  
 Naturschutz. Naturschutzgebiete 

Botanik: 
 Evolution der Pflanzen, Pflanzensystematik  
 Pflanzenökologie, Pflanzengeographie  
 Pflanzenanatomie, Histologie der Pflanzen, Zytologie der Pflanzen  
 Pflanzenphysiologie  
 Genetik der Pflanzen, Biochemie der Pflanzen, Biophysik der Pflanzen  
 Biochemische, biophysikalische, biokybernetische und vergleichbare Veröffentlichungen, wenn sie sich 

auf eine Pflanze beziehen 

Zoologie: 
 Evolution der Tiere, Zoologische Systematik  
 Tierökologie, Tiergeographie  
 Tieranatomie, Funktionsmorphologie  
 Histologie der Tiere, Zytologie der Tiere  
 Tierphysiologie, Ethologie  
 Reproduktionsbiologie, Entwicklungsbiologie 
 Biochemische, biophysikalische, biokybernetische, biosoziologische und vergleichbare Veröffentli-

chungen, wenn sie sich auf eine Pflanze oder ein Tier beziehen oder Mensch und Tier/Pflanze verglei-
chend behandeln 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Anthropologie  
- allgemein: siehe SSG 4 Medizin  
- naturwissenschaftlich: siehe SSG 4 Medizin  
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- andere Aspekte: siehe jeweiliges Fach  
Mikrobiologie  

- medizinisch: siehe SSG 4 Medizin  
- veterinärmedizinisch: siehe SSG 22 Veterinärmedizin. Allgemeine Parasitologie  
- technisch: siehe SSG 19 Biotechnologie und Bioverfahrenstechnik 

 Arzneipflanzen (medizinische Aspekte): siehe SSG 4 Medizin 
 Biochemie, allgemein: siehe SSG 15 Chemie  
 Biophysik, allgemein: siehe SSG 16 Physik  
 Biowissenschaftliche Veröffentlichungen, die sich auf den Menschen beziehen: siehe SSG 4 Medizin 
 Humanbiologie (medizinische Aspekte): siehe SSG 4 Medizin 

13 Geologie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde 
Universitätsbibliothek „Georgius Agricola“ der Technischen Universität Bergakademie Freiberg: 105 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Bodenkunde für die geowissenschaftlichen Bereiche wie Geochemie, Sedimentologie etc.  
 Geochemie  
 Geologie der Lagerstätten / Wirtschaftsgeologie  
 Marine Geologie  
 Geschichte der Geowissenschaften  
 Historische Geologie und Stratigraphie  
 Höhlen- und Karstforschung  
 Hydrogeologie  
 Mineralogie, Kristallographie und Technische Mineralogie Paläontologie (außer Paläoanthropologie: 

siehe SSG 4 Medizin)  
 Petrographie  
 Tektonik  
 Im Hinblick auf die Bibliothek der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe und des Nieder-

sächsischen Landesamtes für Bodenforschung hier regionale Geologie nur, soweit es sich um Veröf-
fentlichungen von allgemeiner Bedeutung handelt. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Bodenkunde (für die forstwissenschaftlichen Bereiche (SSG 23) und für die landwirtschaftlichen Berei-
che(SSG 21))  

 Geomorphologie: siehe SSG 14 Geographie  
 Geophysik (SSG 16.11) 
 Glaziologie: siehe SSG 14 Geographie  
 Hydrographie: siehe SSG 14 Geographie  
 Hydrologie: siehe SSG 14 Geographie  
 Ingenieurgeologie: siehe SSG 19 Bauingenieurwesen  
 Kristallphysik: siehe SSG 16 Physik  
 Limnologie (für die hydrologischen / hydrographischen Bereiche (SSG 14) und für die biologischen Be-

reiche (SSG 12))  
 Paläoanthropologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Physikalische Ozeanographie (SSG 16.15) 

13.1 Regionale Geologie 
Bibliothek im : GEOZENTRUM HANNOVER: Hv 112 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Dem Sammelschwerpunkt Regionale Geologie ist die Literatur zugeordnet, die hauptsächlich die Geo-
logie einzelner räumlich begrenzter Gebiete – aller Kontinente und Meeresregionen – unter stratigra-
phischen, strukturgeologischen und reliefbezogenen Aspekten beschreibt. 

 Die Literatur zur Regionalen Geologie umfasst neben Büchern und Zeitschriften mit regional-
geologischen Themen auch entsprechende Karten(werke) aus allen europäischen und den meisten 
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außereuropäischen Ländern. Wie bei den Büchern und Zeitschriften werden ebenso bei den Kar-
ten(werken) vielfältige Beschaffungsmöglichkeiten auch außerhalb des Buchhandels genutzt. 

14 Geographie 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 die gesamte Physische Geographie  
 die Hydrologie  
 Anthropogeographie und Länderkunde 

- allgemein 
- Veröffentlichungen von allgemein fachlichem Interesse, soweit nicht primär regional oder lokal 

bezogen mehrere Regionen betreffend, für die mehr als zwei Schwerpunktbibliotheken zuständig 
wären 

 Polargebiete  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Pflanzengeographie: siehe SSG 12 Biologie; Botanik; Zoologie 
 Tiergeographie: siehe SSG 12 Biologie; Botanik; Zoologie  
 Hydrologie, angewandt: siehe jeweiliges Fach  
 Anthropogeographie und Länderkunde einzelner Regionen: siehe jeweiliges regionales SSG  
 Veröffentlichungen zur Kartographie (SSG 14.1) 
 Topographische Karten (SSG 28.1) 
 Thematische Karten (SSG 28.2) 
 Seekarten (SSG 28.3) 
 Meteorologische und klimatologische Karten (SSG 28.4) 
 Geophysik (SSG 16.11) 
 Geologie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde (SSG 13) 

14.1 Veröffentlichungen zur Kartographie 
Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz : 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Deutsche und internationale Veröffentlichungen zur Kartographie; Vermessungstechnik und Geogra-
phie nur in ihren kartographischen Aspekten 

Fördermittel für die SSG 14.1 und 28.1 können zusammengefasst beantragt werden. 

15 Chemie 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

15.3 Pharmazie 
Universitätsbibliothek Braunschweig: 84 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Pharmazie (Allgemeines): 
 Arzneimittel- und Apothekenrecht, Pharmakopöen, Arzneibücher  
 Pharmazeutischer Beruf, Ausbildung, Approbation  
 Apothekenbetrieb, Krankenhausapotheken, Klinische Pharmazie  
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 Organisation u. Administration der Arzneimittelversorgung, Sozialpharmazie, Arzneimittelmarkt, Phar-
mazeutische Industrie  

 Pharmaziegeschichte  

Pharmazeutische Chemie: 
 Arzneimittelsynthese, Entwicklung neuer Arzneimittel, Drug design  
 Pharmazeutische Analytik  
 Chemie und Physikalische Chemie der Arzneistoffe  

Pharmazeutische Biologie: 
 Heilpflanzen, pflanzliche Arzneidrogen und ihre Verfälschungen, Pharmakognosie  
 Biogene Arzneistoffe (u. a.: Antibiotika, Vitamine, Hormone, Immunpharmaka, Impfstoffe und Allergen-

extrakte, Arzneistoffe aus Blut und Plasma)  
 Gewinnung von Arzneimitteln durch Gentechnologie, Pharmazeutische Biotechnologie  
 Phytotherapie, Volksheilmittel (soweit es sich um die verwendeten Arzneidrogen und deren Zuberei-

tungen handelt)  
 Arzneimittel alternativer Therapierichtungen (z. B. Homöopathische Arzneimittel)  

Pharmazeutische Technologie: 
 Arzneiformen und ihre Herstellung, Qualitätskontrolle und -management, Good manufacturing practice, 

Arzneimittelstabilität und -kompatibilität, Verpackung, Lagerung  
 Biopharmazie, Pharmakokinetik (z.T.): Beeinflussung der Wirkstofffreigabe, Resorption, Verteilung und 

Wirkung von Arzneimitteln durch  
- die physikalischen und chemischen Eigenschaften des Wirkstoffs  
- die Hilfsstoffe  
- die Verarbeitungstechnologie und die Arznei- bzw. Darreichungsform  

 hier auch: Drug Targeting  

Pharmakologie 
 Nur, soweit gleichermaßen pharmazeutische und pharmakologische Probleme behandelt werden, oh-

ne experimentelle Pharmakologie, Toxikologie, Klinische Chemie  
 Arzneimittel, eingeteilt nach ihren Hauptwirkungen  
 Arzneimittelneben- und -wechselwirkungen, Arzneimittelmissbrauch, Pharmakokinetik  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Arzneipflanzen: siehe SSG 4 Medizin 
 Pharmakologie: siehe SSG 4 Medizin  
 Toxikologie: siehe SSG 4 Medizin 
 Anbau von Heilpflanzen: siehe SSG 21  

16 Physik 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

16.12  Astronomie, Astrophysik, Weltraumforschung 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Geschichte der Astronomie und Weltraumforschung 
 Himmelsmechanik 
 Praktische Astronomie 
 Kosmologie 
 Sonnensystem (Sonne, Planeten, Satelliten, Planetoiden, Kometen, Meteoroiden) 
 Sterne 
 Sternhaufen 
 Sternsysteme 
 interstellare und intergalaktische Materie 
 Kosmische Strahlung 
 großräumige physikalische Felder wie Magnetfelder, Gravitationsfelder etc. 
 Kosmochemie 
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 Astrobiologie 
 Erforschung des Weltraums und der Himmelskörper mit Hilfe der Raumfahrt 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören 

 die Erde – abgesehen von ihrer räumlichen Bewegung – : siehe SSG 16.13 Geophysik, SSG 13 Geo-
logie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde, SSG 14 Geographie und 16.14 Meteorologie  

 Raumfahrttechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften 

16.13  Geophysik 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Materie und Kraftfelder der Erde (Wechselwirkungen mit dem Kosmos)  
 Figur und Schwerefeld des Erdkörpers (physikalische Geodäsie und Gravimetrie)  
 Bewegungen des Erdkörpers (Drehbewegungen, Polbewegungen, Erdgezeiten)  
 Seismologie (Erdbebenkunde) und Struktur des Erdinnern  
 Dichte und Druck im Erdinnern  
 Geothermie  
 Erdmagnetismus (incl. Paläomagnetismus)  
 Elektrische Felder der Erde  
 Natürliche Radioaktivität  
 Gesteinsphysik und Geomechanik  
 Geodynamik (Bewegungsvorgänge im Erdinnern)  
 Angewandte Geophysik (Erkundungsmethoden wie z. B. Gravimetrie, Seismik, Geoelektrik, Radiomet-

rie, Bohrlochmessungen, Aerogeophysikalische Verfahren) 
 Aeronomie (Physik der Hochatmosphäre und Magnetosphäre) und Ionosphärenphysik 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Physik der Atmosphäre: siehe SSG 16.14 Meteorologie  
 Physik der Wasserhülle (Ozeanographie und Hydrologie): siehe SSG 14 Geographie und SSG 16.15 

Physikalische Ozeanographie 

16.14  Meteorologie 
Bibliothek des Deutschen Wetterdienstes Offenbach: B23 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Fachliteratur auf dem Gebiet der Meteorologie einschließlich der Klimatologie weltweit, eingeschlossen 
sind deren Anwendungen im Verkehrswesen, in der Technik, der Landwirtschaft, Umweltschutz, Luft-
verschmutzung u. a.  

 internationale Fachzeitschriften, Konferenzen, Reportreihen wissenschaftlicher Institute, Wetterdienste 
oder Großforschungseinrichtungen 

 periodische Veröffentlichungen anderer Wetterdienste mit Klima- und Witterungsdaten sowie Übersich-
ten über tropische Wirbelstürme, El Nino, die Ozonschicht und vieles andere 

 Schriftenreihen der Weltorganisation für Meteorologie. 
 Astrometeorologie 
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16.15  Physikalische Ozeanographie 
Bibliothek im Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie Hamburg: H 2 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Durch umfangreiche Tauschbeziehungen mit anderen Bibliotheken und Institutionen erhält die Bibliothek 
weltweit Report- und Zeitschriftenliteratur zu diesem Thema. Zusätzlich werden einschlägige Monogra-
phien und Zeitschriften durch Kauf erworben.  

Der Sammelschwerpunkt Physikalische Ozeanographie umfasst alle Veröffentlichungen, die sich mit der 
Beschreibung und der Untersuchung der physikalischen Vorgänge im Meer, einschließlich der Vorgänge 
der Grenzflächen Meer-Atmosphäre und Meer-Sediment, beschäftigen. 

Man unterscheidet folgende Themenbereiche: 
 Physikalische und chemische Meerwassereigenschaften  
 Energie und Wasserhaushalt des Meeres  
 Temperatur, Salzgehalt, Dichte, Wassermassen und Meereis  
 Meeresströmungen  
 Oberflächenwellen und interne Wellen  
 Gezeiten  
 Wechselwirkung Ozean/Atmosphäre  
 Wechselwirkung Ozean/Sediment  
 Ozeanographische Instrumente und Messmethoden  
 Regionale Ozeanographie  

17.1 Reine Mathematik 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

 Mathematische Logik  
 Tabellenwerke, soweit sie neuere Forschungsergebnisse enthalten  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Angewandte Mathematik (SSG 17.2) 
 Informatik. Datenverarbeitung (SSG 18) 

17.2 Angewandte Mathematik 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Reine Mathematik (SSG 17.1) 
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17.3 Geodäsie und Vermessungswesen 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

18 Informatik, Datenverarbeitung 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

19 Ingenieurwissenschaften, Technik 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Automatisierungs-, Mess- und Regelungstechnik 
 Bauingenieurwesen 
 Biomedizinische Technik, Medizintechnik 

- Grundlagen der in der Medizin angewandten Techniken und Verfahren  
- Medizinische Gerätekunde und medizinische Werkstoffkunde  
- Keine Materialien zur Anwendung der Verfahren und der Geräte in den verschiedenen Teildiszip-

linen der Medizin (Sammelauftrag zum Beispiel: Technische Anleitungen und physikalische 
Grundlagen zur Computertomographie, aber nicht: Einsatz der Computertomographie in der Di-
agnostik)  

 Biotechnologie, Bioverfahrenstechnik und technische Mikrobiologie 
- Grundlagen und Methoden der Biotechnologie  
- Anwendung von gentechnologischen und biotechnologischen Verfahren in industrieller Produkti-

on  
- Biokatalyse und Enzymanwendung in der Industrie  
- Chemische Reaktionen durch biologischen Stoffwechsel, Bioreaktor  
- Einsatz von Mikroorganismen zur biologischen Stoffumsetzung in allen technischen Disziplinen  
- Biosensoren  

 Elektronik und Mikroelektronik 
 Elektrotechnik 
 Energietechnik 
 Fahrzeugtechnik, Verkehrstechnik 
 Keramische Technologie und Glastechnologie 
 Lebensmitteltechnologie 
 Luft- und Raumfahrttechnik 
 Maschinenbau und Fertigungstechnik 
 Materialwissenschaften 
 Mikrosystemtechnik 
 Nachrichten- und Kommunikationstechnik 
 Papier- und Zellstofftechnik 
 Schiffstechnik, Meerestechnik 
 Technik-Grundlagen 
 Textiltechnik 
 Umwelttechnik 
 Verfahrenstechnik und Chemische Technik 
 Verschiedene weitere Technologien 

- Drucktechnik, Vervielfältigungstechnik, Graphische Technik  
- Holzindustrie / Holztechnologie 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Kunstwissenschaftliche Aspekte graphischer Technik: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, 
Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 
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19.1 Bergbau, Markscheidekunde, Hüttenwesen 
Universitätsbibliothek „Georgius Agricola“ der Technischen Universität Bergakademie Freiberg: 105 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Bergbau, Markscheidekunde: 
 Bergbau: Tiefbau, Tagebau, Meeresbergbau: Technologie, Abbau, Gewinnung, Versatz, Bergelage-

rung: Verkippung, Verspülung, Aufhaldung  
 Sanierungsbergbau, Rekultivierung, Verwahrung: Gruben, Schächte, Halden, Kippen, Restlöcher. Flu-

ten / Grundwasseranstieg / Bergmännische Wasserwirtschaft  
 Schachtbau  
 Tunnelbau, Streckenvortrieb, Kavernen, Hohlraumbau, Felsbau 
 Fluidbergbau: Erdölgewinnung, Erdgasgewinnung, Pipelines; Strömungsmechanik/Poröser Stoff  
 Tiefbohrtechnik  
 Grubenbau / Abdichtung  
 Untertagedeponie, Endlager, Einlagerung in Gruben, Schächten, Bohrlöchern, in geologischen Forma-

tionen  
 Untertage-Erdgasspeicher  
 Gebirgsmechanik, Böschung / Standsicherheit / Setzungsfließen  
 Grubensicherheit, Bergrettungswesen  
 Bergbau / Umweltschutz / Umweltsanierung  
 Aufbereitung  
 Mineralischer Rohstoff: Vorkommen, Vorrat, Produktion, Preise, Weltmarkt  
 Bergbauwirtschaft  
 Markscheidekunde einschl. Bergschadenkunde, Bergsenkung, Lagerstättenmodellierung, Massenbe-

rechnung, GPS, GIS  
 Nicht-konventionelle Materialien zu Bergbau, Markscheidekunde 

Hüttenwesen: 
 Eisenhüttenkunde 
 Metallhüttenkunde 
 Herstellung und Verarbeitung der Metalle zu Halbfabrikaten 
 Raffination 
 Recycling 
 Nicht-konventionelle Materialien zum Hüttenwesen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Bergrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Energietechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik  
 Geodäsie und Vermessungswesen (SSG 17.3) 
 Ingenieurgeologie: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik und SSG 13 Geologie, Mineralo-

gie, Petrologie und Bodenkunde  
 Geotechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Bauingenieurwesen  
 Meerestechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Schiffstechnik, Meerestechnik  
 Verfahrenstechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Verfahrenstechnik und Chemi-

sche Technik  
 Maschinenbau: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Maschinenbau und Fertigungstech-

nik  
 Fertigungstechnik (auch Gießereitechnik, Umformtechnik, Pulvermetallurgie): siehe SSG 19 Ingeni-

eurwissenschaften. Technik / Maschinenbau und Fertigungstechnik  
 Werkstoffe und Werkstoffkunde: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Materialwissen-

schaften  
 Verfahrenstechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Verfahrenstechnik und Chemi-

sche Technik  
 Maschinenbau: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik / Maschinenbau und Fertigungstech-

nik 
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19.2 Technikgeschichte 
Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden: 14 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Das SSG umfasst Veröffentlichungen zur fächer- und disziplinübergreifenden sowie zur allgemeinen 
Technikgeschichte einschließlich des Einflusses der Technik auf Kultur-, Ideen-, Wirtschafts- und Sozial-
geschichte.  

Zu diesem SSG gehören auch: 
 alte Technik / alte Ingenieurwissenschaften  
 Geschichte der Technischen Bildung  
 Geschichte der Ingenieurwissenschaften  
 Geschichte der Technik im 20. Jahrhundert  
 Geschichte der Massenfertigung  
 Methodik und konzeptionelle Arbeit in der Technik  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehört: 

 Geschichte der Organisation der Wissenschaften: siehe SSG 24.2 Hochschulwesen. Organisation der 
Wissenschaften und ihrer Einrichtungen  

 Technik in anderen als europäischen Zivilisationen: siehe jeweiliges regionales SSG 

20 Architektur, Städtebau, Landesplanung, Raumordnung 
Technische Informationsbibliothek und Universitätsbibliothek Hannover (TIB/UB): 89 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Architektur 
 Raumordnung. Landesplanung. Stadtplanung 

- Raumordnung und Städtebau: Gesamtgebiet;  
- Umweltplanung, Umweltgestaltung in der Raumordnung und Städtebau;  
- Raumforschung. Regionalforschung. Theorie der Raumplanung;  
- Landesplanung und Raumordnung in Deutschland: Raumordnungsverfahren, Planungsverfah-

ren;  
- Fachplanungen in der Landesplanung: Landschaftsplanung, Agrarstrukturplanung, Bevölke-

rungswesen, Wohnungs- und Siedlungswesen, Raum und Wirtschaft, Ver- und Entsorgung, 
Wasserwirtschaftliche Planung, Umweltschutz, Verkehrsplanung;  

- Landesplanung einzelner Bundesländer;  
- Regionalplanung (Deutschland, Schwerpunkt Niedersachsen)  
- Raumordnung, Entwicklungsplanung, Landesplanung, Regionalplanung im Ausland;  
- Supranationale Planung;  
- Städtebau, Stadtplanung: Geschichte, Organisation, Planungsvorgang;  
- Städtebau einzelner Länder und Stadtplanung in einzelnen Städten 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehört: 

 Architektur, kunstwissenschaftlicher Aspekt: SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft 
 Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 bzw. 

regionale SSG  
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20.1 Nicht-konventionelle Materialien zu Städtebau, Landesplanung, Raumordnung aus 
dem deutschsprachigen Bereich 
Senatsbibliothek Berlin: 109/720 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Orts-, Raum- und Landesplanung: Städtebau, Landes- und Regionalplanung; Raumordnung; Sied-
lungswesen  

 Bevölkerung: Bevölkerungsstruktur und -entwicklung; Sozialpolitik; Arbeitsmarkt; Erholung und Freizeit  
 Recht und Verwaltung: Bau-, Boden- und Planungsrecht; Verwaltungsrecht  
 Verkehrs-, Bau- und Wohnungswesen, Umwelt: Straßen-, Bahn-, Luft- und Wasserverkehr; Öffentlicher 

Verkehr- Individualverkehr; Ver- und Entsorgung; Umweltschutz, Natur und Landschaft  
 Wirtschaft: Wirtschaftsplanung und -politik; Standortpolitik; Industrie, Handel und Gewerbe, Fremden-

verkehr 

21 Agrarwissenschaften 
Deutsche Zentralbibliothek für Medizin Köln / Bereichsbibliothek für Ernährung, Umwelt und Agrarwis-
senschaften Bonn: 98 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Landbau- und Agrarwissenschaften: 
Allgemein: 
 Agrarpolitik der EU (Grundlagen) 
 Ökologischer Landbau 
 Ländliche Entwicklung 
 Entwicklungshilfe 
 Welternährung 

Pflanzenbau: 
 Anbauverfahren 

Pflanzenproduktion: 
 Anbautechnik (Grundlagen) 
 Grünlandwirtschaft 
 Ackerbau 
 Gemüse- und Obstanbau 
 Obst- und Gemüsesorten 
 Weinbau 
 Önologie 
 Pflanzenzüchtung/Gentechnik 
 Pflanzenschutz (chem./biol.) 
 Pflanzenernährung 
 Düngung, Düngemittel 
 Nachwachsende Rohstoffe 
 Nutzpflanzen/Botanik 

Viehwirtschaft: 
 Tierhaltung 

Tierproduktion: 
 Tierpflege 
 Tierzucht 
 Tierrasse 
 Reproduktionstechnik 
 Züchtungstechnik (Grundlagen) 
 Tierernährung 
 Fütterung, Futtermittel 
 Ernährungsphysiologie der Tiere 
 Tierische Produkte 
 Milchwirtschaft 
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 Molkereiwirtschaft 
 Fleischwirtschaft 
 Lebensmittelhygiene 

Landwirtschaftlicher Wasserbau: 
 Bewässerung 
 Entwässerung 
 Wasserbedarf 
 Umweltschutz 

Bodenkunde: 
 Bodenbiologie 
 Bodenerosion 
 Bodenfruchtbarkeit 
 Bodenschutz 

Forstwirtschaft (jeweils mit Bezug zum System „Mensch-Gesundheit-Ernährung“): 
 Waldschäden 
 Waldökosystem 
 Forstschutz 

Fischereiwesen (jeweils mit Bezug zum System „Mensch-Gesundheit-Ernährung“): 
 Meeresressourcen 
 Fischbestandsschutz 
 Naturschutz der Meere/Seen (Grundlagen) 
 Fischzucht 
 Muschelzucht 
 Algenkultur 
 Einzelne Essfischarten 

Hydrologie (jeweils mit Bezug zum System „Mensch-Gesundheit-Ernährung“): 
 Wasserkreislauf 

Wasserwirtschaft (jeweils mit Bezug zum System „Mensch-Gesundheit-Ernährung“): 
 Wasserressourcen 
 Wasserversorgung 
 Grundwasser 
 Trinkwasser 
 Hochwasser 
 Gewässerschutz 
 Umweltschutz 

21.3 Küsten- und Hochseefischerei 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg: 18 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veröffentlichungen zu Fang und Produktion von Fischen und anderen für den Menschen nutzbaren 
Salzwasserorganismen  

 Lebensraum Salz- und Brackwasser 
 Fischereibiologie  
 Walfang  
 Fang und Produktion anderer Meerestiere und -pflanzen  
 Marine Aquakultur  
 Technik der Fischereifahrzeuge und -geräte  
 Fischwirtschaft  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Binnenfischerei, Teichwirtschaft, Fischzucht: siehe das Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Bin-
nenfischerei (Berlin) sowie die Bereichsbibliothek für Ernährung, Umwelt und Agrarwissenschaften der 
Deutschen Zentralbibliothek für Medizin (Bonn-Poppelsdorf), der Nachfolgeeinrichtung der Deutschen 
Zentralbibliothek für Landbauwissenschaften (ZBL).  

 Sportfischerei, Angeln: siehe SSG 31 Sportwissenschaft  
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 Meeresbiologie, Ichthyologie, Hydrobiologie: siehe SSG 12 Biologie, insbesondere Zoologie  
 Marine Ökologie: siehe Institut für Meereskunde an der Universität Kiel  
 Physikalische Ozeanographie: siehe SSG 16.15 Physikalische Ozeanographie  
 Fischereirecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Fischereistatistik: siehe SSG 3.1 Volkswirtschaft und Weltwirtschaft  

22 Veterinärmedizin, Allgemeine Parasitologie 
Bibliothek der Tierärztlichen Hochschule Hannover: 95 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Veterinäranatomie, -histologie und -embryologie  
 Veterinärphysiologie und -biochemie  
 Veterinärmedizinische Pathologie  
 Veterinärpharmakologie und -toxikologie  
 Fleischbeschau und Milchhygiene  
 Veterinärmedizinische Mikrobiologie  
 Klinische Veterinärmedizin  
 Versuchstierkunde 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Angewandte Parasitologie: siehe jeweiliges Fach 

23 Forstwissenschaft 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Natur- und wirtschaftswissenschaftliche sowie technische Grundlagen der Forstwirtschaft  
 Waldschadensforschung  
 Wildlife-management, Jagd und Hege  

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Holzindustrie: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik – Teilbereich Verschiedene weitere 
Technologien  

 Forstwirtschaft unter landwirtschaftlichen Aspekten: siehe SSG 21  

24.1 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen 
Bayerische Staatsbibliothek München: 12 

Integriert in das SSG 24.1 wurden die früheren SSG 24.11 „Nicht-konventionelle Materialien zum Informa-
tions- und Dokumentationswesen“ sowie 24.12 „Nicht-konventionelle Materialien zum Bibliothekswesen“.  

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören auch: 

 Theorie und Geschichte der Bibliographie (jedoch nicht einzelne Bibliographien)  
 Buchhandel und Verlagswesen, soweit nicht regional zugeordnet  
 Informations-, Dokumentations-, Buch- und Bibliothekswesen einzelner Länder, soweit nicht regional 

zugeordnet  
 Schriftwesen, allgemein  
 Druck- und Vervielfältigungswesen, allgemein 
 Museumswesen, inkl. Museumstechnik 
 Ausstellungswesen  
 nicht-konventionelle Materialien zum Informations- und Dokumentationswesen 
 nicht-konventionelle Materialien zum Bibliothekswesen 
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Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen bezogen auf folgende Länder und Regionen (siehe auch 
Regionaltableau, Spalte IV):  

- SSG 7.44 Baltische Länder, SSG 6.16 Neuzeitliches Griechenland, SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- 
und Südosteuropa 

- SSG 6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika , SSG 7.6 Israel  
- SSG 6.31 Afrika südlich der Sahara  
- SSG 7.36 Ibero-Amerika  
- SSG 6.24 Südasien, SSG 6.25 Ost- und Südostasien  
- SSG 6.32 Ozeanien  

 Bibliotheksrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Buchmalerei: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 

1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945  
 Buchillustration: siehe SSG 9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 

bis 1945 bzw. SSG 9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 
 Handschriftenkunde, Paläographie: siehe SSG 8 Geschichte, Allgemeines  
 Publizistik, Journalismus  

- allgemein: siehe SSG 3.5 Kommunikations- und Medienwissenschaften. Publizistik  
- regional bezogen: siehe jeweiliges regionales SSG  

 Theorie und Geschichte des Pressewesens  
- allgemein: siehe SSG 3.5 Kommunikations- und Medienwissenschaften. Publizistik 
- regional bezogen: siehe jeweiliges regionales SSG  

 Druck- und Vervielfältigungstechnik: siehe SSG 19 Ingenieurwissenschaften. Technik – Teilbereich 
Verschiedene weitere Technologien  

24.2 Hochschulwesen, Organisation der Wissenschaften und ihrer Einrichtungen 
Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität zu Berlin: 11 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören 

Fachliche Schwerpunkte: 
 Hochschulwesen und Wissenschaftsorganisation allgemein 

- Wesen, Funktion, Struktur 
- Wissenschaftsstatistik, Hochschulstatistik 
- Geschichte der Wissenschaft, des Hochschul- und Studentenwesens 
- Einzelne wissenschaftliche Einrichtungen und Hochschulen  

 Hochschul- und Wissenschaftspolitik, Hochschul- und Wissenschaftsplanung einschließlich Forschung 
 Hochschul- und Wissenschaftsmanagement  
 Kooperationen und Beziehungen von Hochschulen und außerhochschulischen Forschungseinrichtun-

gen  
 Forschungswesen 
 Wissenschaftserforschung und Forschung über Hochschulwesen  
 Personal in Wissenschaft und Hochschule 
 Studentenwesen 

- Allgemeines 
- Eintritt in die Hochschule 
- Studienverlauf, Abschlüsse 
- Übergang zum Arbeitsmarkt 
- Wissenschaftliche Weiterbildung 

 Hochschullehre und -didaktik, Lernen, virtuelle Hochschule, Praxis 
 Betreuung der Studierenden 

Regionale Schwerpunkte: 
 Deutschland 
 Westeuropa  
 Belgien 
 Frankreich 
 Großbritannien 
 Irland 
 Italien 
 Luxemburg 
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 Niederlande 
 Österreich 
 Portugal 
 Schweiz 
 Spanien 
 Skandinavien (Dänemark, Finnland, Island, Norwegen, Schweden) 
 Ungarn 
 Nordamerika (Kanada, USA) 
 Australien, Neuseeland 

Sammlungsgegenstände: 
 Bibliographien 
 Fachwörterbücher 
 Adressenverzeichnisse 
 Lexika 
 Handbücher 
 Einführungen 
 Zeitschriften 
 Personal- und Vorlesungsverzeichnisse 
 Tagungs- und Kongressberichte 
 Fest- und Gedenkschriften 
 Gesamtausgaben 
 Monographien 
 Schriftenreihen 
 Buchhandelsdissertationen 
 Habilitationsschriften 
 Graue Literatur 
 Microfiche-Ausgaben 
 CD-ROMs 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Hochschulrecht: siehe SSG 2 Rechtswissenschaft  
 Didaktik einzelner Disziplinen: siehe jeweiliges fachliches SSG  
 Hochschulwesen und wissenschaftliche Einrichtungen einzelner Länder, soweit sie den folgenden Re-

gionen zugeordnet sind: 
- Neuzeitliches Griechenland (SSG 6.16) 
- Rumänien (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa) 
- GUS-Länder (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa) 
- Polen. Tschechien. Slowakei. Bulgarien. Slowenien. Kroatien. Bosnien. Herzegowina. Serbien. 

Montenegro. Makedonien. Albanien (SSG 7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa) 
- Baltische Länder (SSG 7.44) 
- Israel (SSG 7.6) 
- Ibero-Amerika (SSG 7.36) 
- Vorderer Orient einschl. Nordafrika (SSG 6.23) 
- Afrika südlich der Sahara (SSG 6.31) 
- Ozeanien (SSG 6.32) 
- Südasien (SSG 6.24) 
- Ost- und Südostasien (SSG 6.25) 

 Hochschulwesen und wissenschaftliche Einrichtungen einzelner Länder, soweit sie fachlich gebunden 
sind: siehe jeweiliges fachliches SSG  

 Fachlich gebundene wissenschaftliche Einrichtungen und Organisationen einschließlich Fachhoch-
schulen, Museen, Archive, Sammlungen, Medizinische Akademien etc.: siehe jeweiliges fachliches 
bzw. regionales SSG 

25 Universale wissenschaftliche Zeitschriften 
BSB München: 20 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Zeitschriften und zeitschriftenähnliche Reihen (vgl. RAK-Definition), die mehr als zwei Schwerpunktbib-
liotheken betreffen. 
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Regelungen für die übergreifenden SSG 7.11 Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft. Allge-
meine Linguistik; SSG 7.12 Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft; SSG 9.10 Allgemeine 
Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere Kunstgeschichte bis 1945 und SSG 11 Naturwissenschaften, All-
gemeines besonders zu beachten. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Kulturzeitschriften: siehe jeweiliges regionales SSG. 

26 Ausländische Zeitungen 
Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz: 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 ausländischen Zeitungen universellen, allgemein interessierenden Inhalts. 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Nordamerikanische Zeitungen, s. SSG 7.261 
 Lateinamerikaische Zeitungen, s. SSG 7.36 

27 Parlamentsschriften 
Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz: 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Nach den Richtlinien der Deutschen Forschungsgemeinschaft (2006) sind bei föderativ organisierten Staa-
ten in der Regel nur Veröffentlichungen der Zentralparlamente zu sammeln. Zur Entlastung des Sammel-
schwerpunkts liegt die Verantwortung für die Bereiche Israel, Ibero-Amerika, Vorderer Orient einschl. 
Nordafrika, Afrika südlich der Sahara, Ozeanien, Süd-, Ost- und Südostasien bei den regional dafür zu-
ständigen Bibliotheken (UB Frankfurt/Main, Ibero-Amerikanisches Institut Berlin, ULB Halle, UB Heidelberg 
/ Bibliothek des Südasien-Instituts und SB Berlin, Ostasienabteilung). Gesetzesblätter sind dem SSG 2 
Rechtswissenschaft der SB Berlin zugeordnet.  

Die laufenden ausländischen Parlamentsschriften (vorwiegend Sitzungsberichte, Drucksachen und Hand-
bücher) werden nach Möglichkeit im Rahmen des Internationalen Amtlichen Schriftentauschs erworben, 
den die Staatsbibliothek (Abteilung Amtdruckschriften und Internationaler Amtlicher Schriftentausch) für 
die Bundesrepublik Deutschland wahrnimmt; in allen anderen Fällen werden sie in der Regel gekauft. Im 
Zuge des Schriftentausches bezieht die Staatsbibliothek auch Parlamentsschriften aus Ländern, die nicht 
unter den o.g. Sammelauftrag fallen.  

Die deutschen Parlamentsschriften des Bundesrates und Bundestages sowie aller Landesparlamente er-
hält die Staatsbibliothek als Freiexemplare. Dazu gehören neben den Plenarprotokollen, Drucksachen und 
amtlichen Handbüchern auch Periodika über die Aktivitäten des Parlaments, Schriftenreihen über Parla-
mentsgeschichte, Festschriften und andere Einzelpublikationen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Afrika südlich der Sahara (SSG 6.31) 
 Vorderer Orient einschl. Nordafrika (SSG 6.23) 
 Israel (SSG 7.6) 
 Südasien (SSG 6.24) 
 Ost- und Südostasien (SSG 6.25) 
 Ozeanien (SSG 6.32) 
 Ibero-Amerika (SSG 7.36) 
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28.1 Topographische Karten 
Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz : 1, 1a 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Topographische Kartenwerke  
 weltweit (außer Latein-Amerika); abgestuft in den Maßstäben: deutsche Territorien ab 1:10.000, von 

Ballungsgebieten ab 1:5.000, andere europäische Staaten ab 1:25.000 sowie überseeische Gebiete ab 
1:50.000, von weniger dicht besiedelten Gebieten ab 1:100.000 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Topographische Karten aus Latein-Amerika (SSG 7.36) 

Fördermittel für die SSG 14.1 und 28.1 können zusammengefasst beantragt werden. 

28.2 Thematische Karten 
Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: 7 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Unter „Thematische Karten“ fallen unter anderem Karten und Atlanten zu  
 allen geowissenschaftlichen Themen  
 zum Naturraum  
 zur Biologie und Ökologie  
 zu Bevölkerungs- und Siedlungsgeographie  
 zu Wirtschaft und Infrastruktur  
 zur Raumplanung  
 zur Geschichte  
 zu Sprachen usw. 

Topographische Karten und Schrifttum zur Kartographie zählen nicht zu diesem Sammelschwerpunkt 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Seekarten (SSG 28.3) 
 Meteorologische und klimatologische Karten (SSG 28.4) 
 Topographische Karten (SSG 28.1) 
 Veröffentlichungen zur Kartographie (SSG 14.1) 

28.3 Seekarten 
Bibliothek im Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie Hamburg: H 2 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

Das BSH ist der Hydrographische Dienst der Bundesrepublik Deutschland und damit Herausgeber aller 
amtlichen deutschen Seekarten. Die Karten werden im (Verlags-) Archiv des BSH gesammelt.  

Früher umfassten die deutschen Seekarten nahezu weltweit alle Seegebiete. Seit 1997 wurden sie auf die 
europäischen Gewässer begrenzt. Das BSH veröffentlicht zurzeit 640 Seekarten unterschiedlicher Maß-
stäbe und Zweckbestimmung. Sie decken die von der deutschen Schifffahrt hauptsächlich befahrenen 
Seegebiete ab. Die Karten werden laufend fortgeführt (aktualisiert).  

Das BSH besitzt auch die amtlichen deutschen Seekarten seiner Vorgängerinstitutionen, wie z. B. die Kar-
ten des Reichs-Marine-Amtes und des Deutschen Hydrographischen Instituts (DHI = direkter Vorgänger 
1945 bis 1990). Die Karten des DHI sind vollständig vorhanden, bei älteren Karten gibt es Lücken. Eben-
falls vorhanden sind die Karten des Seehydrographischen Dienstes der DDR.  
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Da es sich um ein Verlagsarchiv handelt, stehen keine ausländischen Seekarten zur Verfügung, sondern 
nur die amtlichen deutschen Karten. Erwerbungsvorschläge für deutsche Seekarten ergäben keinen Sinn, 
da das Archiv routinemäßig alle neuen Ausgaben erhält. 

28.4 Meteorologische und klimatologische Karten 
Bibliothek des Deutschen Wetterdienstes Offenbach: B 23 

30 Schulbücher 
Georg-Eckert-Institut für internationale Schulbuchforschung – Schulbuchbibliothek Braunschweig: Bs 78 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Deutsche Schulbücher der Fächer Geschichte, Geographie, Sozialkunde mit allen dazugehörigen Ma-
terialien wie Lehrerbänden und Schülerarbeitsheften, sowie auch geographische und historische Schu-
latlanten. Für das Fach Deutsch werden nur Lesebücher einschließlich Fibeln gesammelt 

 Ausländische Schulbücher mit Schwerpunkt europäischer Schulbücher der gleichen Fächer, darüber 
hinaus Deutsch als Fremdsprache 

 Richtlinien und Lehrpläne (Curricula) der betreffenden Fächer im In- und Ausland 

31 Sportwissenschaft 
Zentralbibliothek der Sportwissenschaften der Deutschen Sporthochschule Köln: Kn 41 

Zu diesem Sondersammelgebiet gehören: 

 Sportgeschichte 
 Sportsoziologie 
 Sportpädagogik 
 Sportpsychologie 
 Biochemie 
 Biomechanik 
 Physiologie 
 Sportmedizin 
 Sporttraumatologie 
 Rehabilitation durch Sport 

 Freizeitwissenschaft des Sports 
 Sportphilosophie 
 Sportpraxis in den einzelnen Sportarten und 

ihre Didaktik sowie ihre Trainings- und Be-
wegungslehre 

 Quellentexte zu den historischen Formen für 
Leibesübungen und zur Entwicklung ihrer 
Institutionen und Organisationen 

 Sportpolitik 
 Literatur zu den Olympischen Spielen 

Zu anderen Sammelschwerpunkten gehören: 

 Sportmedizin: siehe SSG 4 Medizin 
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Anhang 

10.1 Übersicht zu den überregionalen Sammelschwerpunkte und den Virtuellen  
Fachbibliotheken 
 

Erläuterungen 
Kursiv = Sammelschwerpunkt ist Teil des Sondersammelgebietsplans, wird jedoch nicht durch die DFG gefördert 
* = Virtuelle Fachbibliothek in laufender DFG-Förderung (Stand Frühjahr 2013), • = Bislang in keiner Virtuellen Fachbibliothek 
 

Überregionaler 
Schwerpunkt 

Virtuelle Fachbibliothek Zugeordnete Sondersammelgebiete Bibliothek 

Afrika MenaLib, ssgdoc.bibliothek.uni-
halle.de/vlib/html 

6.23: Vorderer Orient einschließlich Nordafrika UB Halle 

ViFa ilissAfrica, www.ilissafrica.de 6.31: Afrika südlich der Sahara UB Frankfurt/M. 
6.311: Nicht-konventionelle Materialien aus Afrika GIGA Hamburg 

  6.32: Ozeanien • UB Frankfurt/M. 

Anglo-
Amerikanischer 
Kulturkreis 

Evifa, www.evifa.de 6.33: Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis SUB Hamburg 

Vlib-AAC, 
aac.sub.uni-goettingen.de 

7.24: Anglistik Allgemeines SUB Göttingen 
7.25: Großbritannien und Irland SUB Göttingen 
7.26: Nordamerika SUB Göttingen 
7.261: Nordamerikanische Zeitungen • JFKI Berlin 
7.27: Keltologie SUB Göttingen 
7.29: Australien, Neuseeland SUB Göttingen 

Benelux im Aufbau: Vifa Benelux* 
www.vifa-benelux.de 

7.23: Benelux ULB Münster/ 
USB Köln 

Bildende Kunst ViFa Kunstgeschichte 
www.arthistoricum.net 

9.10: Kunstwissenschaft, Mittlere und neuere 
Kunstgeschichte 

UB Heidelberg 

9.11: Zeitgenössische Kunst SLUB Dresden 
Bildung Fachportal Pädagogik 

www.fachportal-paedagogik.de 
5.3: Bildungsforschung UB Erlangen 
5.31: Deutschsprachige Bildungsgeschichte (bis 
1989/1990) 

BBF Berlin / DIPF 

im Aufbau: Hochschulwesen Online 
http://www.hochschulwesen-
online.de 

24.2: Hochschulwesen UB HU Berlin 

 30: Schulbücher  • GEI Braunschweig 
ViFa Sportwissenschaften 
www.vifasport.de 

31: Sportwissenschaften ZB DSH Köln 

Biologie ViFa Biologie, www.vifabio.de 12: Biologie; Botanik; Zoologie UB Frankfurt/M. 
Greenpilot, www.greenpilot.de 21.3: Küsten- und Hochseefischerei BSH Hamburg 

Chemie ViFa Chemie, www.chem.de 15: Chemie TIB Hannover 

Ethnologie und  
Volkskunde Evifa, www.evifa.de 6.33: Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis SUB Hamburg 

10: Volks- und Völkerkunde UB HU Berlin 
Finno-Ugristik  7.50: Finno-Ugristik • SUB Göttingen 
 ViFa Nord, www.vifanord.de 7.51: Finnland SUB Göttingen 
 ViFaOst, www.vifaost.de 7.52: Ungarn SUB Göttingen 
 baltica-net, www.vifanord.de 7.53: Estnische Sprache und Literatur SUB Göttingen 
Geowissen-
schaften 

GEO-LEO, www.GEO-LEO.de 

13: Geologie, Mineralogie, Petrologie und  
Bodenkunde 

UB Freiberg 

13.1: Regionale Geologie BGR Hannover 
14: Geographie SUB Göttingen 
14.1: Veröffentlichungen zur Kartographie SB Berlin 
16.12: Astronomie, Astrophysik, Weltraumforschung SUB Göttingen 
16.13: Geophysik SUB Göttingen 
16.14: Meteorologie • DW Offenbach 

http://ssgdoc.bibliothek.uni-halle.de/vlib/html
http://ssgdoc.bibliothek.uni-halle.de/vlib/html
http://www.ilissafrica.de/
http://www.evifa.de/
http://aac.sub.uni-goettingen.de/
http://www.vifa-benelux.de/
http://www.arthistoricum.net/
http://www.fachportal-paedagogik.de/
http://www.hochschulwesen-online.de/
http://www.hochschulwesen-online.de/
http://www.vifasport.de/
http://www.vifabio.de/
http://www.greenpilot.de/
http://www.chem.de/
http://www.evifa.de/
http://www.vifanord.de/
http://www.vifaost.de/
http://www.vifanord.de/
http://www.geo-leo.de/
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Überregionaler 
Schwerpunkt 

Virtuelle Fachbibliothek Zugeordnete Sondersammelgebiete Bibliothek 

16.15: Physikalische Ozeanographie • BSH Hamburg 
19.1: Bergbau, Markscheidekunde, Hüttenwesen UB Freiberg 
28.1: Topographische Karten SB Berlin 
28.2: Thematische Karten SUB Göttingen 
28.3: Seekarten • BSH Hamburg 
28.4: Meteorologische und klimatologische Karten • DW Offenbach 

Germanistik ViFa Germanistik, 
www.germanistik-im-netz.de 

7.20: Germanistik, Deutsche Sprache und Literatur UB Frankfurt/M. 

Geschichte ViFa Klassische  
Altertumswissenschaften*, 
propylaeum.bsb-muenchen.de 

6.11: Vor- und Frühgeschichte BSB München 

Vlib-AAC,  
aac.sub.uni-goettingen.de 

7.25: Großbritannien und Irland SUB Göttingen 
7.26: Nordamerika SUB Göttingen 

ViFa Geschichte, www.chronicon.de 
Historicum-Net, www.historicum.net 
Clio-Online, www.clio-online.de 

8: Geschichte, Allgemeines BSB München 
8.1: Geschichte Deutschlands, Österreichs, Schweiz BSB München 
8.2: Geschichte Frankreichs und Italiens BSB München 

Iberische 
Halbinsel, 
Iberoamerika 

ViFa Ibero-Amerika, Spanien,  
Portugal, www.cibera.de 

7.34: Spanien, Portugal SUB Hamburg 
7.36: Ibero-Amerika IAI Berlin 

Informationswiss.,  
Bibliotheken, 
Archive, Museen 

ViFa Bibliothek, Archiv, Museum*, 
www.b2i.de,  
B2i: Modul Buchwissenschaft  

24.1: Informations-, Buch- und Bibliothekswesen BSB München 

Jüdische Kultur  7.6: Israel • UB Frankfurt/M. 
 7.7: Judentum • UB Frankfurt/M. 

Klassisches 
Altertum 

ViFa Klassische  
Altertumswissenschaften*, 
propylaeum.bsb-muenchen.de 

6.12: Klassische Altertumswissenschaften BSB München 
6.14: Klassische Archäologie UB Heidelberg 
6.15: Byzanz BSB München 
6.21: Ägyptologie UB Heidelberg 
6.22: Alter Orient UB Tübingen 

Landwirtschaft, 
Ernährung Greenpilot, www.greenpilot.de 21: Agrarwissenschaften ZBMed Köln 

21.3: Küsten- und Hochseefischerei SUB Hamburg 
ViFa Vet, elib.tiho-hannover.de/virtlib 22: Veterinärmedizin, Allgemeine Parasitologie TiHo Hannover 
 23: Forstwissenschaft • SUB Göttingen 

Mathematik MathGuide, www.mathguide.de 
 
VifaTec, vifatec.tib.uni-hannover.de 

17.1: Reine Mathematik SUB Göttingen 
17.2: Angewandte Mathematik TIB Hannover 
17.3: Geodäsie und Vermessungswesen TIB Hannover 

 18: Informatik Datenverarbeitung TIB Hannover 

Medizin MedPilot, www.medpilot.de 4: Medizin ZBMed Köln 

Musik ViFa Musik*, www.vifamusik.de 9.2: Musikwissenschaft BSB München 
Nordeuropa und 
Ostseeraum ViFa Nord, www.vifanord.de 

baltica-net, 
www.vifanord.de/?id=1&region=Balti
kum 

7.22: Skandinavien UB Kiel 
7.44: Baltische Länder UB Greifswald 
7.51: Finnland SUB Göttingen 
7.53: Estnische Sprache und Literatur SUB Göttingen 

Ost- und Südost-
europäischer 
Kulturkreis ViFaOst, www.vifaost.de 

6.15: Byzanz BSB München 
6.16: Neuzeitliches Griechenland BSB München 
7.38: Rumänische Sprache und Literatur BSB München 

ViFa Slawistik,  
www.slavistik-portal.de 
ViFaOst, www.vifaost.de 

7.39: Slawistik SB Berlin 
7.41: Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa BSB München 
7.43: Albanische Sprache, Literatur und Volkskunde BSB München 
7.52: Ungarn SUB Göttingen 

Ost- und 
Zentralasien ViFa Ost- und Südostasien 

(CrossAsia), www.crossasia.org 
6.25: Ost- und Südostasien SB Berlin 
6.251: Ost- und Südostasien (nicht-konventionelle 
Materialien) 

GIGA Hamburg 

 6.26: Altaische und paläoasiatische Sprache u. Literatur • SUB Göttingen 
Pharmazie ViFa Pharm, www.vifapharm.de 15.3: Pharmazie UB Braunschweig 

http://www.germanistik-im-netz.de/
http://propylaeum.bsb-muenchen.de/
http://aac.sub.uni-goettingen.de/
http://www.chronicon.de/
http://www.historicum.net/
http://www.clio-online.de/
http://www.cibera.de/
http://www.b2i.de/
http://propylaeum.bsb-muenchen.de/
http://www.greenpilot.de/
http://elib.tiho-hannover.de/virtlib
http://www.mathguide.de/
http://vifatec.tib.uni-hannover.de/
http://www.medpilot.de/
http://www.vifamusik.de/
http://www.vifanord.de/
http://www.vifanord.de/?id=1&region=Baltikum
http://www.vifanord.de/?id=1&region=Baltikum
http://www.vifaost.de/
http://www.slavistik-portal.de/
http://www.vifaost.de/
http://www.crossasia.org/
http://www.vifapharm.de/
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Überregionaler 
Schwerpunkt 

Virtuelle Fachbibliothek Zugeordnete Sondersammelgebiete Bibliothek 

Philosophie ViFaPhil*, www.sophikon.de  5.1: Philosophie UB Erlangen 
Physik ViFaPhys, vifaphys.tib.uni-

hannover.de 
GEO-LEO, www.GEO-LEO.de 

16: Physik TIB Hannover 
16.12: Astronomie, Astrophysik, Weltraumforschung SUB Göttingen 
16.13: Geophysik SUB Göttingen 
16.14: Meteorologie • DW Offenbach 
16.15: Physikalische Ozeanographie • BSH Hamburg 

Politik ViFa Pol, www.vifapol.de 
ViFa Sozialwissenschaften,  
www.gesis.org/sowiport 

3.6: Politik, Friedensforschung UB Hamburg 
3.61: Parteien und Gewerkschaften aus Europa und 
Nordamerika (Nicht-konventionelle Literatur) 

FES Bonn 

im Aufbau: @kte20.09* 3.7: Verwaltungswissenschaften SUB Hamburg 
3.8: Kommunalwissenschaften SENB Berlin 

im Aufbau: Parlamentaria-Portal 27: Parlamentsschriften SB Berlin 
Psychologie ViFa Psychologie, 

fips.sulb.uni-saarland.de/port.htm 
5.2: Psychologie ULB Saarbrücken 
5.21: Grenzgebiete der Psychologie, Parapsychologie UB Freiburg 

Recht ViFa Recht, www.vifa-recht.de 2: Rechtswissenschaft SB Berlin 
2.1: Kriminologie UB Tübingen 

Religion VirTheo, www.virtheo.de 0: Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaften UB Tübingen 
1: Theologie UB Tübingen 

Romanischer  
Kulturkreis ViFaRom*, www.guiderom.de 

7.30: Romanistik Allgemein UB Bonn 
7.31: Französische Sprache und Literatur ULB Bonn 
7.32: Italienische Sprache und Literatur ULB Bonn 

ViFaOst, www.vifaost.de 
Historicum-Net, www.historicum.net 

7.38: Rumänische Sprache und Literatur BSB München 
8.2: Geschichte Frankreichs und Italiens BSB München 

Sozialwissen-
schaften ViFa Sozialwissenschaften,  

www.gesis.org/sowiport 
3.4: Sozialwissenschaften USB Köln 
3.61: Parteien und Gewerkschaften aus Europa und 
Nordamerika (Nicht-konventionelle Literatur) 

FES Bonn 

Sprache und 
Literatur 

ViFa Linguistik* 7.11: Allgemeine und Vergleichende 
Sprachwissenschaften, Linguistik 

UB Frankfurt/M. 

 7.12: Allgemeine u. Vergleichende Literaturwissenschaft • UB Frankfurt/M. 
Südasien Savifa, www.savifa.de 6.24: Südasien UB Heidelberg 
Technik VifaTec, vifatec.tib.uni-hannover.de 

GEO-LEO, www.GEO-LEO.de 
19: Ingenieurwissenschaften, Technik TIB Hannover 
19.1: Bergbau, Markscheidekunde, Hüttenwesen UB Freiberg 
19.2: Technikgeschichte • SLUB Dresden 
20: Architektur Städtebau, Landesplanung Raumordnung • TIB Hannover 
20.1: Städtebau (Nicht-konventionelle Materialien) • SENB Berlin 

Theater, Film, 
Medien 

ViFa meiden bühne film*,  
www.medien-buehne-film.de 

3.5: Kommunikations- und Medienwissenschaft, Publizistik UB Leipzig 
9.3: Theater und Filmkunst UB Frankfurt/M. 

Vorderer Orient 
einschließlich 
Nordafrika 

MenaLib, ssgdoc.bibliothek.uni-
halle.de/vlib/html/index.html 

6.23: Vorderer Orient einschließlich Nordafrika ULB Halle 
6.231: Vorderer Orient einschließlich Nordafrika (Nicht-
konventionelle Materialien) 

ULB Halle 

 7.6: Israel UB Frankfurt/M. 
Wirtschaft EconBiz, www.econbiz.de 3.1: Volkwirtschaft und Weltwirtschaft ZBW Kiel 

3.2: BWL ZBW Kiel 

im Aufbau: @kte20.09* 3.7: Verwaltungswissenschaften SUB Hamburg 
3.8: Kommunalwissenschaften SENB Berlin 

Zeitschriften und 
Zeitungen 

 25: Universale wissenschaftliche Zeitschriften • SUB Göttingen 
im Aufbau: ZEFYS 26: Ausländische Zeitungen SB Berlin 

 

http://www.sophikon.de/
http://vifaphys.tib.uni-hannover.de/
http://vifaphys.tib.uni-hannover.de/
http://www.geo-leo.de/
http://www.vifapol.de/
http://www.gesis.org/sowiport
http://fips.sulb.uni-saarland.de/port.htm
http://www.vifa-recht.de/
http://www.virtheo.de/
http://www.guiderom.de/
http://www.vifaost.de/
http://www.historicum.net/
http://www.gesis.org/sowiport
http://www.savifa.de/
http://vifatec.tib.uni-hannover.de/
http://www.geo-leo.de/
http://www.medien-buehne-film.de/
http://ssgdoc.bibliothek.uni-halle.de/vlib/html/index.html
http://ssgdoc.bibliothek.uni-halle.de/vlib/html/index.html
http://www.econbiz.de/
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10.2 Übersicht über die regionalen Sondersammelgebiete (Regionaltableau) 

Die folgende Übersicht soll die Zuordnung der verschiedenen Gebiete zu den jeweiligen regionalen 
SSG verdeutlichen. Die Zahlen (Bibliothekssigel) weisen auf die zuständige Bibliothek hin. Sind be-
stimmte Bereiche nicht regionalen, sondern fachlich definierten SSG zugeteilt, ist das betreffende Feld 
grau unterlegt. Für die Nutzung des Regionaltableaus sind die folgenden Sonderregelungen zu beach-
ten:  

1. Sprache, Literatur und Volkskunde  

 SSG 7.33 Belgien/Luxemburg: für das Flämische ist die ULB Münster (6), nicht die ULB Bonn 
(5) zuständig  

 SSG 6.31 Afrika südlich der Sahara: für Afrikaans ist die ULB Münster (6), nicht die 
UB Frankfurt/Main (30) verantwortlich  

2. Parteien, Gewerkschaften und ähnliche Verbände 

In den regionalen SSG werden wissenschaftliche Veröffentlichungen über Parteien, Gewerkschaften 
und ähnliche Verbände beschafft. Dagegen sind für nicht-konventionelle, von Parteien, Gewerkschaf-
ten und Verbänden herausgegebene Materialien eigene Bibliotheken zuständig (s. SSG 3.61, SSG 
6.251, SSG 6.311 usw.). 

3. Wirtschaftsgeschichte 

Wirtschaftsgeschichtliche Literatur wird auch durch die Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswis-
senschaften Kiel (206) erworben. 
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Fachgebiet 

Regionalbezug 

I.  
Sprache, Literatur, 
Volkskunde 

II. 
Geschichte, Poli-
tik, Verfassung, 
Verwaltung, Par-
teien,  
Gewerkschaften u. 
a. Verbände, Anth-
ropo-geographie, 
Länderkunde 

III. 
Vor- und Frühge-
schichte, Völker-
kunde 

IV. 
Erziehungs- u. 
Hochschulwesen, 
Wissenschaftliche 
Einrichtungen, 
Informations-, 
Buch- und Biblio-
thekswesen, Pub-
lizistik 

V. 
Religionen, Philo-
sophie, Kunst, 
Musik, Theater, 
Tanz, Film, Rund-
funk, Fernsehen 

VI. 
Nicht regionalisier-
te Fachgebiete: 
Naturwissen-
schaften, Medizin, 
Technik, Recht, 
Volks- u. Weltwirt-
schaft, Psycholo-
gie 

Deutschsprachige 
Länder 

UB Frankfurt/M.  BSB München  
Fachliche Sondersammelgebiete 
- Medien / allgemein 
- Bibliotheks- und Dokumentationswissenschaften 
- Philosophie und Religion 
- Sprach- und Literaturwissenschaften, Kunst-, Musik- und Theaterwissenschaften 
- Gesellschaftswissenschaften und Politik 
- Recht 
- Wirtschaftswissenschaften 
- Geschichte 
- Geowissenschaften 
- Medizin, Pharmazie und Psychologie 
- Naturwissenschaften 
- Mathematik und Informatik 
- Angewandte Wissenschaften und Technik 
- Sportwissenschaft 

Frankreich, Italien ULB Bonn  BSB München  

Benelux ULB Münster  
(niederländisch, 
flämisch) 
ULB Bonn  
(französisch) 

ULB Münster  
(Niederländischer 
Kulturkreis) 
gemeinsam mit 
USB Köln  
(Belgien/Luxemb.) 

Spanien, Portugal SUB Hamburg  SUB Hamburg  

Großbritannien, 
Irland, Finnland, 
Ungarn 

SUB Göttingen  SUB Göttingen  

Skandinavien 
(außer Finnland) 

UB Kiel  UB Kiel  UB Kiel   

Nordamerika 
(USA und Kanada) 

SUB Göttingen  SUB Göttingen  SUB Hamburg  

Australien, Neu-
seeland 

SUB Göttingen  SUB Göttingen  UB Frankfurt/M.  

GUS-Länder, Po-
len, Tschechien, 
Slowakei, Bulgari-
en. Slowenien, 
Kroatien, Bosnien, 
Herzegowina, 
Serbien, Mon-
tenegro, Makedo-
nien 

SB Berlin BSB München  BSB München  BSB München    

Baltische Länder UB Greifswald  UB Greifswald  UB Greifswald  UB Greifswald  

Rumänien, Albani-
en 

BSB München  BSB München  BSB München  BSB München    

Griechenland BSB München  BSB München  BSB München  BSB München    

Israel UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  UB Tübingen  UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  

Ibero-Amerika, 
Karibik 

IAI Berlin  IAI Berlin  IAI Berlin  IAI Berlin  IAI Berlin  

Vorderer Orient, 
Afrika nördlich der 
Sahara 

ULB Halle  ULB Halle  ULB Halle  ULB Halle  ULB Halle  

Afrika südlich der 
Sahara, Ozeanien 

UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  UB Frankfurt/M.  

Südasien UB Heidelberg / 
Südasien-Institut  

UB Heidelberg / 
Südasien-Institut  

UB Heidelberg / 
Südasien-Institut  

UB Heidelberg / 
Südasien-Institut  

UB Heidelberg / 
Südasien-Institut  

Ostasien, Süd-
ostasien 

SB Berlin SB Berlin SB Berlin SB Berlin SB Berlin 

Übersicht über die regionalen Sondersammelgebiete (Regionaltableau) 
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10.3 Übersicht zur Verteilung der Sondersammelgebiete nach Bibliotheken 
 
 
Bibliothek Anschrift Sondersammelgebiet Seite 
Bibliothek für Bildungsge-
schichtliche Forschung Berlin 

Warschauer Str. 34-38 
10243 Berlin 
http://www.bbf.dipf.de 

5.31 Deutschsprachige Bildungsgeschichte (bis 1989/1990) 29 

Ibero-Amerikanisches Institut 
Berlin, Preußischer Kulturbesitz 

Potsdamer Str. 37  
10785 Berlin 
http://www.iai.spk-berlin.de 

7.36 Ibero-Amerika 45 

Bibliothek des John-F.-
Kennedy-Instituts, Freie Univer-
sität Berlin 

Lansstr. 7-9 
14195 Berlin 
http://www.jfki.fu-berlin.de/library 

7.261 Nordamerikanische Zeitungen 
 

43 

Senatsbibliothek Berlin Straße des 17. Juni 112 
10623 Berlin  
http://www.senatsbibliothek.de  

3.8 Kommunalwissenschaften (deutschsprachiger Bereich) 25 
20.1 Nicht-konventionelle Materialien zu Städtebau, Landes-

planung, Raumordnung aus dem deutschsprachigen 
Bereich 

67 

Staatsbibliothek zu Berlin 
Preußischer Kulturbesitz 

Haus Unter den Linden  
Unter den Linden 8 
10117 Berlin (Mitte) 
Haus Potsdamer Str.  
Potsdamer Str. 33 
10785 Berlin (Tiergarten) 
http://staatsbibliothek-berlin.de 

2 Rechtswissenschaft 22 
6.25 Ost- und Südostasien 36 
7.39 Slawistik 46 
14.1 Veröffentlichungen zur Kartographie 60 

26 ausländische Zeitungen 72 
27 Parlamentsschriften 72 

28.1 Topographische Karten 73 
Universitätsbibliothek der  
Humboldt-Universität zu Berlin  

Dorotheenstr. 1 
10117 Berlin 
http://www.ub.hu-berlin.de 

10 Volks- und Völkerkunde 57 
24.2 Hochschulwesen. Organisation der Wissenschaften und 

ihrer Einrichtungen 
70 

Bibliothek der Friedrich-Ebert-
Stiftung Bonn 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
http://library.fes.de/library 

3.61 Parteien und Gewerkschaften aus Europa und Nordame-
rika (nicht-konventionelle Literatur) 

24 

Universitäts- und Landesbiblio-
thek Bonn  

Adenauerallee 39-41 
53113 Bonn 
http://www.ulb.uni-bonn.de  

7.30 Romanistik, Allgemeines 44 
7.31 Französische Sprache und Literatur 44 
7.32 Italienische Sprache und Literatur 44 

Georg-Eckert-Institut für Inter-
nationale Schulbuchforschung – 
Schulbuchbibliothek Braun-
schweig 

Celler Str. 3 
38114 Braunschweig 
http://www.gei.de 

30 Schulbücher 74 

Universitätsbibliothek Braun-
schweig 

Pockelsstr. 13 
38106 Braunschweig  
http://www.biblio.tu-bs.de 

15.3 Pharmazie  60 

Sächsische Landesbibliothek – 
Staats- und Universitätsbiblio-
thek Dresden 

Zellescher Weg 18 
01069 Dresden Polen, 
http://www.tu-dresden.de/slub 

9.11 Zeitgenössische Kunst ab 1945 54 
19.2 Technikgeschichte 66 

Universitätsbibliothek Erlangen-
Nürnberg  

Schuhstr. 1 
91052 Erlangen 
http://www.ub.uni-erlangen.de 

5.1 Philosophie 27 
5.3 Bildungsforschung 28 

Universitätsbibliothek Frankfurt 
am Main 

Bockenheimer Landstr. 134-138 
60325 Frankfurt am Main 
http://www.ub.uni-frankfurt.de 

6.31 Afrika südlich der Sahara 37 
6.32 Ozeanien 38 
7.11 Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft. 

Allgemeine Linguistik 
39 

7.12 Allgemeine u. Vergleichende Literaturwissenschaft 39 
7.20 Germanistik, Deutsche Sprache und Literatur 40 
7.6 Israel 50 
7.7 Judentum 50 
9.3 Theater und Filmkunst 56 
12 Biologie. Botanik. Zoologie 58 

http://www.bbf.dipf.de/
http://www.iai.spk-berlin.de/
http://www.jfki.fu-berlin.de/library
http://www.senatsbibliothek.de/
http://staatsbibliothek-berlin.de/
http://www.ub.hu-berlin.de/
http://library.fes.de/library/
http://www.ulb.uni-bonn.de/
http://www.gei.de/
http://www.biblio.tu-bs.de/
http://www.tu-dresden.de/slub
http://www.ub.uni-erlangen.de/
http://www.ub.uni-frankfurt.de/
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Bibliothek Anschrift Sondersammelgebiet Seite 
Technische Universität  
Bergakademie Freiberg  
Universitätsbibliothek 

Agricolastr. 10  
09599 Freiberg/Sachsen 
http://www.tu-freiberg.de/~ub 

13 Geologie, Mineralogie, Petrologie und Bodenkunde 59 
19.1 Bergbau, Markscheidekunde, Hüttenwesen 65 

Universitätsbibliothek  
Freiburg i. Br. 

Werthmannplatz 2 
79098 Freiburg 
http://www.ub.uni-freiburg.de 

5.21 Parapsychologie 28 

Niedersächsische Staats- und 
Universitätsbibliothek Göttingen 

Platz der Göttinger Sieben 1 
37073 Göttingen 
http://www.sub.uni-
goettingen.de  

6.26 Altaische und paläoasiatische Sprachen, Literaturen und 
Kulturen 

37 

7.24 Anglistik Allgemeines 42 
7.25 Großbritannien und Irland 42 
7.26 Nordamerika 42 
7.27 Keltologie 43 
7.29 Australien. Neuseeland 43 
7.50 Finno-Ugristik 49 
7.51 Finnland 49 
7.52 Ungarn 49 
7.53 Estnische Sprache und Literatur 50 

14 Geographie 60 
16.12 Astronomie. Astrophysik. Weltraumforschung 61 
16.13 Geophysik 62 
17.1 Reine Mathematik 63 

23 Forstwissenschaft 69 
28.2 Thematische Karten 73 

Universitätsbibliothek  
Greifswald 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14a 
17487 Greifswald 
http://www.ub.uni-greifswald.de 

7.44 Baltische Länder 48 

Universitäts- und Landesbiblio-
thek  
Sachsen-Anhalt Halle (Saale) 

August-Bebel-Str. 13/50 
06108 Halle (Saale) 
http://www.bibliothek.uni-halle.de 

6.23 Vorderer Orient einschl. Nordafrika 33 
6.231 Vorderer Orient einschließlich Nordafrika (nicht-

konventionelle Materialien) 
34 

Bibliothek im Bundesamt für 
Seeschifffahrt und Hydrogra-
phie Hamburg 

Bernhard-Nocht-Str. 78 
20359 Hamburg 
http://www.bsh.de/de 

16.15 Ozeanographie 63 
28.3 Seekarten 73 

Bibliothek des GIGA Instituts 
Hamburg 

Neuer Jungfernstieg 21  
20354 Hamburg 
http://www.giga-hamburg.de/iak 

6.251 Nicht-konventionelle Materialien aus Ost- und Süd-
ostasien  

36 

6.311 Nicht-konventionelle Materialien aus Afrika südlich der 
Sahara 

38 

Staats- und Universitätsbiblio-
thek Hamburg 

Von-Melle-Park 3 
20146 Hamburg 
http://www.sub.uni-hamburg.de  

3.6 Politik, Friedensforschung 24 
3.7 Verwaltungswissenschaften 24 

6.33 Indigene Völker Nordamerikas und der Arktis 39 
7.34 Spanien. Portugal 44 
21.3 Küsten- und Hochseefischerei 68 

Bibliothek im GEOZENTRUM 
HANNOVER, Hannover 

Bibliothek, Archiv 
GEOZENTRUM HANNOVER 
Stilleweg 2, 30655 Hannover 
http://www.bgr.bund.de 

13.1 Regionale Geologie 59 

Hochschulbibliothek der  
tierärztlichen Hochschule 
Hannover  

Bünteweg 2, Haus 262 
30559 Hannover 
http://www.tiho-hannover.de 

22 Veterinärmedizin, Allgemeine Parasitologie 69 

Technische Informationsbiblio-
thek Universitätsbibliothek 
Hannover 

Welfengarten 1b  
30167 Hannover 
http://www.tib.uni-hannover.de 

15 Chemie 60 
16 Physik 61 

17.2 Angewandte Mathematik 63 
17.3 Geodäsie und Vermessungswesen 64 

18 Informatik. Datenverarbeitung 64 
19 Ingenieurwissenschaften. Technik 64 
20 Architektur. Städtebau. Landesplanung. Raumordnung 66 

http://www.tu-freiberg.de/~ub
http://www.ub.uni-freiburg.de/
http://www.sub.uni-goettingen.de/
http://www.sub.uni-goettingen.de/
http://www.ub.uni-greifswald.de/
http://www.bibliothek.uni-halle.de/
http://www.bsh.de/de
http://www.giga-hamburg.de/iak
http://www.sub.uni-hamburg.de/
http://www.bgr.bund.de/
http://www.tiho-hannover.de/
http://www.tib.uni-hannover.de/
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Bibliothek Anschrift Sondersammelgebiet Seite 
Universitätsbibliothek  
Heidelberg 

Plöck 107-109 
69117 Heidelberg 
http://www.ub.uni-heidelberg.de 

6.14 Klassische Archäologie 30 
6.21 Ägyptologie 32 
6.24 Südasien 35 
9.10 Allgemeine Kunstwissenschaft, Mittlere und Neuere 

Kunstgeschichte bis 1945 
54 

Deutsche Zentralbibliothek für 
Wirtschaftswissenschaften Kiel 

Düsternbrooker Weg 120 
24105 Kiel 
http://www.zbw-kiel.de 

3.1 
3.2 

Volkswirtschaft, Weltwirtschaft und 
Betriebswirtschaft 

22 

Universitätsbibliothek Kiel Leibnizstr. 9 
24118 Kiel 
http://www.uni-kiel.de/ub 

7.22 Skandinavien 41 

Deutsche Zentralbibliothek für 
Medizin Köln 

Gleueler Str. 60  
50931 Köln 
http://www.zbmed.de 

4 Medizin 25 
21 Agrarwissenschaften 67 

Universitäts- und Stadtbiblio-
thek Köln 

Universitätsstr. 33 
50931 Köln 
http://www.ub.uni-koeln.de 

3.4 Sozialwissenschaften 23 
7.23 Benelux (gemeinsam mit ULB Münster) 42 

Zentralbibliothek der Sportwis-
senschaften der Deutschen 
Sporthochschule Köln 

Carl-Diem-Weg 6 
50933 Köln  
http://zb-sport.dshs-koeln.de 

31 Sportwissenschaft 74 

Universitätsbibliothek Leipzig Beethovenstr. 6 
04107 Leipzig 
http://www.ub.uni-leipzig.de 

3.5 Kommunikations- und Medienwissenschaften. Publizistik 23 

Bayerische Staatsbibliothek 
München  

Ludwigstr. 16 
80539 München 
http://www.bsb-muenchen.de 

6.11 Vor- und Frühgeschichte 29 
6.12 Klassische Altertumswissenschaft einschl. Alte Ge-

schichte. Mittel- und Neulateinische Philologie 
30 

6.15 Byzanz 31 
6.16 Neuzeitliches Griechenland 31 
7.38 Rumänisch, Sprache und Literatur 45 
7.41 Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa 46 
7.43 Albanische Sprache, Literatur und Volkskunde 48 

8 Geschichte, Allgemeines 51 
8.1 Geschichte Deutschlands, Österreichs und der Schweiz 52 
8.2 Geschichte Frankreichs und Italiens 53 
9.2 Musikwissenschaft 55 

24.1 Informations-, Buch- und Bibliothekswesen 69 
25 Universale Wissenschaftliche Zeitschriften 71 

Universitäts- und Landesbiblio-
thek Münster 

Krummer Timpen 3-5 
48143 Münster 
http://www.ulb.uni-muenster.de 

7.23 Benelux (gemeinsam mit USB Köln) 42 

Bibliothek des Deutschen 
Wetterdienstes Offenbach  

Kaiserleistr. 29/35 
63067 Offenbach 
http://www.dwd.de 

16.14 Meteorologie 62 
28.4 Meteorologische und klimatologische Karten 74 

Saarländische Universitäts- und 
Landesbibliothek Saarbrücken 

Postfach 15 11 41 
66041 Saarbrücken 
http://www.sulb.uni-saarland.de 

5.2 Psychologie 27 

Universitätsbibliothek Tübingen Wilhelmstr. 32, Postfach 2620 
72016 Tübingen  
http://www.ub.uni-tuebingen.de 

0 Allgemeine und Vergleichende Religionswissenschaft 20 
1 Theologie 20 

6.22 Alter Orient 32 
2.1 Kriminologie und Kriminalistik 22 

 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/
http://www.zbw-kiel.de/
http://www.uni-kiel.de/ub/
http://www.zbmed.de/
http://www.ub.uni-koeln.de/
http://zb-sport.dshs-koeln.de/
http://www.ub.uni-leipzig.de/
http://www.bsb-muenchen.de/
http://www.ulb.uni-muenster.de/
http://www.dwd.de/
http://www.sulb.uni-saarland.de/
http://www.ub.uni-tuebingen.de/
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